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V O R W O R T

V E R Z E I C H N I S

Verzeichnis der Behörden im Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft

A.  Behörden

I. Landesoberbehörden

-  1. Landesbergamt Brandenburg in Cottbus – Kapitel 08 110 -

-  2. Landesamt für Mess- und Eichwesen in Kleinmachnow – Kapitel 08 120 –

-  3. Landesamt für Geowissenschaften und Rohstoffe in Kleinmachnow – Kapitel 08 130 –

zum Einzelplan 08

Der Geschäftsbereich des Ministers für Wirtschaft umfasst folgende Aufgabenbereiche:
1. Wirtschaftspolitik, Wirtschaftsordnung, Wirtschaftsrecht, Wirtschaft und Umwelt
2. Wirtschaftsförderung, regionale und sektorale Strukturentwicklung einschließlich Strukturansiedlung und Unter-

nehmenskooperation
3. Außenwirtschaft
4. Industrie und Mittelstand (Handel, Handwerk, freie Berufe), Aufsicht über die Industrie- und Handelskammer, die

Handwerkskammern sowie das Genossenschaftswesen
5. Tourismus
6. Energiewirtschaft, Energieaufsicht, Bergwesen, Landesgeologie, Rohstoffsicherung
7. Technologie, Medien, wirtschaftsnahe Forschung, technische Entwicklung, Rationalisierung und Produktivitäts-

entwicklung
8. Wettbewerb, Kartelle, Preise, Verbraucherfragen und öffentliches Auftragswesen, Vergabekammern
9. Gesetzliches Mess- und Eichwesen
10. Europapolitik, Wirtschaftsrecht der Europäischen Union

Das Ministerium für Wirtschaft bedient sich zur Durchführung seiner Aufgaben, soweit sie nicht im Ministerium bear-
beitet werden, der im Verzeichnis genannten Behörden.

Der Einzelplan umfasst die Kapitel:
Kapitel 08 010 Ministerium für Wirtschaft
Kapitel 08 020 Allgemeine Bewilligungen
Kapitel 08 030 Existenzgründung und Unternehmensbegleitung in Industrie, Mittelstand, Handwerk
Kapitel 08 040 Förderung Energie- und Umweltwirtschaft
Kapitel 08 050 Wirtschaft und Strukturförderung
Kapitel 08 110 Bergverwaltung
Kapitel 08 120 Eichverwaltung
Kapitel 08 130 Landesamt für Geowissenschaften und Rohstoffe



- 5 -

Kapitel 08 010 - Ministerium für Wirtschaft -

Das Kapitel enthält die Einnahmen, Personalausgaben sowie die sächlichen und investiven Ausgaben, die für die Auf-
gabenerfüllung des Ministeriums notwendig sind.

Kapitel 08 020 - Allgemeine Bewilligungen -

Das Kapitel enthält die für das Ministerium und für den gesamten Einzelplan zentral veranschlagten Mittel. Dazu gehö-
ren insbesondere die Mittel für
- Fürsorgeleistungen
- arbeitsmedizinische und sicherheitstechnische Betreuungspflichten
- Öffentlichkeitsarbeit.

Darüber hinaus enthält das Kapitel den Brandenburger Anteil der von Brandenburg und Berlin gemäß Staatsvertrag
gemeinsam zu tragenden Folgekosten nach der Auflösung des Materialprüfungsamtes im Jahr 2003.

Kapitel 08 030 - Existenzgründung und Unternehmensbegleitung in Industrie, Mittelstand, Handwerk -

Das Kapitel enthält die Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit der Entwicklung und Steigerung der
Leistungsfähigkeit der mittelständischen Wirtschaft. Einnahmen ergeben sich insbesondere aus Verwaltungsgebühren
und Gebühren der Vergabekammer. Das Kapitel enthält insbesondere die Ausgaben für allgemeine wirtschaftsfördern-
de Zwecke, für Maßnahmen zur Förderung des Fremdenverkehrs, des Handwerks, für Existenzgründungen, für
Verbraucheraufklärung und -beratung sowie Marketingunterstützung im In- und Ausland,  für die Förderung von be-
standssichernden Maßnahmen in den Betrieben der mittelständischen Wirtschaft sowie Mittel für Investitions- und Li-
quiditätshilfen und Beteiligungen an kleinen und mittleren Unternehmen.

Kapitel 08 040 - Förderung Energie - und Umweltwirtschaft -

Das Kapitel enthält u.a.  die Einnahmen aus Gebühren für energiewirtschaftliche Genehmigungen sowie insbesondere
die Ausgaben für
- die Beseitigung von Altlasten des Bergbaus und
- die rationelle Energieverwendung.

Kapitel 08 050 - Wirtschafts- und Strukturförderung -

Das Kapitel enthält insbesondere die Mittel für allgemeine wirtschaftsfördernde Zwecke, für die Filmförderung, für die
Technologieförderung und für Maßnahmen zur Förderung von Investitionen zur Verbesserung der regionalen Wirt-
schaft. In diesem Kapitel sind die Mittel zur Verbesserung der  Wirtschaftsstruktur unter Einbeziehung entsprechender
Finanzhilfen des Bundes und der Europäischen Union veranschlagt.

Kapitel 08 110 - Bergverwaltung -

Das Kapitel enthält die Einnahmen und Ausgaben des Landesbergamtes Brandenburg.
Aufgabe der Bergverwaltung des Landes Brandenburg ist es, zur Sicherung der Rohstoffversorgung das Aufsuchen,
Gewinnen und Aufbereiten von Bodenschätzen zu ordern und zu fördern, die Sicherheit der Betriebe und der Beschäf-
tigten des Bergbaus zu gewährleisten sowie die Versorgung gegen Gefahren, die sich aus bergbaulichen Tätigkeiten für
Leben, Gesundheit und Sachgüter Dritter ergeben, zu verstärken und den Ausgleich unvermeidbarer Schäden zu
verbessern. Neben diesen gesetzlich im Bundesberggesetz vom 13. August 1980 (GVBl. I S. 1310) geregelten Aufga-
ben tritt im Land Brandenburg zusätzlich die Verantwortung für die Gefahrenabwehr aus früherer bergbaulicher Tätig-
keit in Bereichen stillgelegter bergbaulicher Anlagen.
Das Landesbergamt Brandenburg dient dem Braunkohlenbergbau in der Lausitz, dem Steine- und Erdenbergbau, dem
Sanierungsbergbau, dem Erdöl- und Erdgasbergbau und den Bergbauzweigen Untergrundspeicherung sowie Erdwär-
megewinnung. Dazu sind Genehmigungsverfahren des Bergrechts unter Einbeziehung und Abwägung konkurrierender
öffentlicher und privater Interessen zu führen.
Das Landesbergamt ist im wesentlichen für landeseinheitlich zu regelnde bergbauliche Belange und rahmengebende
Genehmigungen zuständig und regelt die Betriebsgenehmigungen einschließlich der Betriebsaufsicht. Seit dem 01. Ja-
nuar 1997 ist das Landesbergamt  und die Außenstelle Rüdersdorf gemäß Staatsvertrag vom 13./17. August 1996 in
der Fassung vom 15.11.2000 Landesbergamt für das Land Berlin.
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Kapitel 08 120 - Eichverwaltung -

Das Kapitel enthält die Einnahmen und Ausgaben des Landesamtes für Mess- und Eichwesen in Brandenburg (LME),
dessen Fortführung als Landesamt für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg auf der Grundlage eines Staatsver-
trages vorgesehen ist.
Das LME ist eine dem Ministerium für Wirtschaft nachgeordnete Landesbehörde.
Es hat seinen Sitz  in Kleinmachnow und drei Außenstellen in Cottbus, Fürstenwalde und Eberswalde.
Die Eichverwaltung ist zuständig für den Vollzug des Gesetzes über Einheiten im Messwesen in der Fassung vom
15. Juli 1992 (BGBl. I S. 408), des Gesetzes über das Mess- und Eichwesen in der Fassung vom 23. März 1992 (BGBl.
I S. 711) und des Medizinproduktegesetzes vom 02.08.1994 (BGBl. I S. 1963) sowie der hierzu ergangenen Rechtsver-
ordnungen.
Aufgrund dieser Rechtsvorschriften obliegen der Eichverwaltung insbesondere folgende Aufgaben:
- Überwachung von Messgrößenangaben
- Eichung von Messgeräten
- Anerkennung und Überwachung staatlich anerkannter Prüfstellen
- Überwachung der Kennzeichen sowie der Füllmengen bzw. des Volumens von Fertigpackungen bzw. Schankgefäßen
- Anerkennung und Überwachung von Wartungsdiensten
- Anerkennung von Instandsetzerbetrieben
- Anerkennung und Überwachung von Qualitätssicherungssystemen bei Herstellern von Messgeräten entsprechend den
   Richtlinien der Europäischen Union
- Überwachung der Qualitätssicherung bei quantitativen labormedizinischen Untersuchungen
- Verfolgung von eichrechtlichen Ordnungswidrigkeiten.

Kapitel 08 130 - Landesamt für Geowissenschaften und Rohstoffe -

Das Kapitel enthält die Einnahmen und Ausgaben des Landesamtes für Geowissenschaften und Rohstoffe. Das Lan-
desamt ist auf der Grundlage des § 6 des Landesorganisationsgesetzes vom 25.04.1991 (GVBl. S. 148) gebildet wor-
den. Es nimmt die geologischen Aufgaben wahr, die nach dem Lagerstättengesetz vom 04.12.1934 (RGBI. l S. 1223)
in der Hoheit des Landes liegen.
Weitere Aufgaben sind dem Landesamt u.a. gem. §§ 15, 18 und 23 des Brandenburgischen Wassergesetzes vom
13.07.1994 (GVBl. I S. 302) übertragen worden.
Zudem sind Aufgaben nach dem Erlass des Ministers für Wirtschaft zur Gefahrenabwehr und Sanierung im Bereich
des Altbergbaus vom 20.04.1998 (ABl. S. 459) wahrzunehmen.
Auf Grund dieser Rechtsvorschriften sind im wesentlichen folgende Aufgaben zu erfüllen:
- geologische Erkundung des Landes auf den Gebieten Lagerstättenkunde, Hydrogeologie, Bodenmechanik, Boden-
  kunde, Umweltgeologie, Geochemie und Geophysik u.a. zur Sicherung der Versorgung mit mineralischen Roh-
  stoffen und  anderen natürlichen Ressourcen (Grundwasser, Erdwärme, Speicherräume)
- Herstellung von Karten auf o.g. Gebieten
- fachliche Beratung und Erarbeitung von Gutachten
- Führung von Archiven und geowissenschaftlichen Fachinformationssystemen
- Herausgabe von Veröffentlichungen aus dem Aufgabenbereich des Amtes
- geotechnische Bewertung zur Standsicherheit von Böschungen und Bauwerken
- Maßnahmen bei der Sicherung und Sanierung von Gefahrenstellen des Altbergbaus
- amtliche Stellungnahmen zu Grundeigentümerbodenschatzvorkommen einschließlich einer Bodenschatzeinstufung
- Bescheinigung von Dienstbarkeiten für Energieanlagen von Energieversorgungsunternehmen.

Übersicht über die Zahl der Versorgungsempfänger des Einzelplans

2003 2004
1. Ruhestand 13 13
2. Hinterbliebene 2 2
Zusammen

Die Aufwendungen für die Versorgungsempfänger sind im Einzelplan 20 Kapitel 20 710 Titel 432 10 veranschlagt.

kw-Vermerke im Zusammenhang mit dem Tarifvertrag zur Vermeidung betriebsbedingter Kündigungen in der
Landesverwaltung Brandenburg (Sozial-TV-BB)

Die bei den Titeln 422, 425 und 426 ausgebrachten Sperrvermerke werden nur dann wirksam, wenn die Tarifvertrags-
parteien nicht bis zum 31. Januar 2004 die Übernahme des Tarifvertrages erklären. Erfolgt die Übernahme nicht, soll
die Umsetzung dieser kw-Stellen durch betriebsbedingte Kündigungen in 2004 erfolgen. Im Einzelplan 08 sind für die-
sen Fall insgesamt 26 kw-Stellen ausgebracht.
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Einsatz von EU-Strukturfondsmitteln nach dem Operationellen Programm Brandenburg 2000-2006 für Zwecke
des Einzelplans

Die Zuweisungen aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) sind ohne nationale Kofinanzie-
rungsmittel bei Kapitel 08 050 TG 82 veranschlagt.

Die unten stehende Tabelle gibt einen Überblick darüber, welchen Programmen des Einzelplans 08 EFRE-Mittel zuge-
ordnet werden. Die Zweckbestimmung der Titel erlaubt es, neben den dort veranschlagten nationalen Mitteln auch die
jeweils zugehörigen EFRE-Mittel der TG 82 einzusetzen.

Veränderungen am vorgesehenen Mitteleinsatz können sich in Folge der Programmanpassung zur Halbzeit des För-
derzeitraums (Art. 21 (4) der Verordnung (EG) Nr. 1260/1999) ergeben.

Kapitel / Titel Zweckbestimmung HH-
Ansatz
2004

davon
Bundes-/
Landes-
mittel
zur

Kofinan-
zierung

EU-
Mittel

2004 *)

Angaben in 1.000 EUR

Finanziert aus dem EFRE (EU-Mittel veranschlagt in Kapitel 08 050, Titelgruppe 82)
08 030/TG 63 Markterschließung und Außenwirtschaft 4.279,6 1.034,8 3.104,4
08 030/683 15 Coaching für Existenzgründer 247,0 247,0 741,0
08 040/TG 63 Förderung der rationellen Energieverwendung und Nutzung regene-

rativer Energiequellen
750,0 900,0 900,0

08 050/TG 62 Technologieförderung des Landes Bandenburg 5.750,0 2.623,0 7.869,0
08 050/683 30 Impulsprogramm zur Stärkung von Branchenkompetenzen in den

Regionen Brandenburgs
300,0 500,0 1.500,0

08 050/883 61 Zuweisungen für Infrastrukturmaßnahmen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände

44.099,8 7.035,6 21.106,7

08 050/892 61 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft

172.075,0 57.033,2 59.898,9

08 050/TG 87 Zuweisungen und Zuschüsse zur Förderung von KONVER Folge-
maßnahmen

500,0 650,0 3.672,1

*) Mit den ausgewiesenen Bundes-/Landesmitteln können die daneben stehenden EU-Mittel gebunden werden. Die noch nicht gebundenen
EFRE-Mittel der Vorjahre sind noch nicht enthalten. Alle Angaben vorbehaltlich der Ergebnisse der Halbzeitevaluierung.
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Zusammenfassung der Stellenübersicht  2004
08 Ministerium für Wirtschaft Einzelplan

2003  2004Bezeichnung

305

7

106

5

4

2

299

6

106

5

3

2

423 416

Planmäßige Beamte und Richter

Beamtete Hilfskräfte

Angestellte

Arbeiter

Stellensoll (1-4)

Beamte im Vorbereitungsdienst

Auszubildende

1

2

3

4

Summe Leerstellen 6 12

3

3

0

7

4

1

Leerstellen

Planmäßige Beamte und Richter

Angestellte

Arbeiter
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0
Einnahmen aus 

Steuern und 
steuerähnlichen 

Abgaben

1
Verwaltungsein- 

nahmen, 
Einnahmen aus 
Schuldendienst 

und dgl.

- EUR - - EUR -

Kapitel

Summe

Einnahmen

Einnahmen

3

4
Personal- 
ausgaben

7

- EUR -

2
Einnahmen aus 
Zuweisungen 

und Zuschüssen 
mit Ausnahme für 

Investitionen

3
Einnahmen aus 
Schuldenauf- 
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zuschüssen 
für Investitionen, 

besondere 
Finanzierungsein-

 nahmen

2 4 5

- EUR - - EUR -

6

- EUR -

1
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Haushaltsübersicht 2004

08 Ministerium für Wirtschaft

Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel

Einzelplan

Ausgaben

7.486.5007.486.500 11.997.30008010

635.000 637.0002.000 263.60008020

130.000130.00008030

51.100 81.10030.00008040

32.492.000 372.579.400340.087.400 794.50008050

30.600 1.434.3001.403.700 2.741.90008110

2.121.0002.121.000 2.206.30008120

19.600 109.60090.000 4.078.90008130

33.228.300 384.578.900340.087.40011.263.200 22.082.500Summe 2004

-5.795.400 +8.423.700 -73.082.500 -70.454.200 +2.680.600Vgl. zu 2003

24.804.600 455.033.100413.169.90017.058.600 19.401.900Summe 2003



+ Überschuss

- Zuschuss

Ausgaben

1413

- EUR - - EUR -

Summe

Ausgaben

8
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen und 

Investitions- 
förderungs- 
maßnahmen

11

- EUR -

10

- EUR -

7
Baumaßnahmen

12

- EUR -

9
Besondere 

Finanzierungs- 
ausgaben

5
Sächliche 

Verwaltungs- 
ausgaben und  

Ausgaben für den 
Schuldendienst

8

- EUR -

6
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und Zuschüsse 
mit Ausnahme für 

Investitionen

- EUR -

9

- 11 -

Haushaltsübersicht 2004

08 Ministerium für Wirtschaft

Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel

Einzelplan

-5.343.50099.900732.800 12.830.000

-3.286.100638.600 3.020.900 3.923.100

-13.877.0001.977.800 12.029.200 14.007.000

-2.310.3002.100.000205.800 85.600 2.391.400

-149.989.100479.546.6001.330.000 40.897.400 522.568.500

-1.497.70020.700169.100 300 2.932.000

-548.200138.000314.300 10.600 2.669.200

-4.769.600159.500640.300 500 4.879.200

-166.800 -95.608.600+11.222.500 +15.000.000 -3.581.900-66.872.300

-178.039.600577.673.3006.175.500 44.822.000 633.072.700-15.000.000

-181.621.500482.064.7006.008.700 56.044.500 566.200.400
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

119 10 1.635 6.100011 Sonstige Einnahmen 2.000

Erläuterungen:

Verwaltungseinnahmen, die nach ihrer Zweckbestimmung keiner anderen Gruppierungsnummer zugeordnet werden können.

119 15
neu

514.766 660.200011 Rückflüsse aus Zuwendungen 300.000

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

217.74608 050 / 119 10 50.000

54.55408 040 / 119 10 500.000

242.46708 030 / 119 10 100.000

008 020 / 119 10 10.200

514.767Zusammen 660.200

119 16
neu

5.684.549 10.226.000011 Rückflüsse und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen - 
GA -

5.684.500

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

5.684.54908 050 / 119 40 10.226.000

5.684.549Zusammen 10.226.000

119 17
neu

141.927 650.000011 Rückflüsse und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen - EU-
Gemeinschaftsinitiativen -

0

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

91.79508 050 / 119 43 500.000

43.53608 040 / 119 40 150.000

6.59508 030 / 119 40 0

141.926Zusammen 650.000

119 18
neu

3.471.079 1.500.000011 Rückflüsse und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen - 
EFRE und Technische Hilfe -

1.500.000
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
119 18

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

3.471.07908 050 / 119 42 1.500.000

3.471.079Zusammen 1.500.000

119 19
neu

111.257011 Rückflüsse und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen - 
KONVER -

0

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

111.25708 050 / 119 41 0

111.257Zusammen 0

124 10 0 2.000011 Mieten und Pachten 0

Erläuterungen:

Seit dem 01.11.1997 vermietete das Land Brandenburg an die Erkundungs- und Sanierungsgesellschaft mbH, Bergsicherung 
Cottbus, einen Lagergebäude- und Garagenkomplex. Der Mietvertrag endete am 31.12.2001.

162 10 0 58.200011 Zinseinnahmen für Darlehen 0

Erläuterungen:

Zinsen für ausgereichte Darlehen.

182 10 0 0011 Darlehensrückflüsse 0

Erläuterungen:

Darlehenstilgung auf Grund von  Darlehensverträgen.

13.102.500Summe HGr. 1: 7.486.500

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

235 10 0 0011 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesanstalt für Arbeit

0

Erläuterungen:

Vergl. Erläuterungen zu Titel 427 49. 

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(266 10) 0 0011 Schuldendiensthilfen und Erstattungen von 
Verwaltungsausgaben aus dem Ausland

0

0Summe HGr. 2: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

359 99 950 Entnahme aus der Rücklage 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 4: Personalausgaben

421 10 152.821 137.500011 129.200Bezüge des Ministers

Erläuterungen:

Amtsbezüge des Ministers gemäß § 8 Abs. 2 des Ministergesetzes einschließlich Dienstaufwandsentschädigung für den Minister. 
Das Amtsgehalt wird unter Berücksichtigung der für Beschäftigte des Landes Brandenburg geltenden Bestimmungen gewährt.

Weniger in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

422 10 5.263.277 5.418.200011 5.617.400Bezüge und Nebenleistungen der Beamten und Richter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Leistungen 5.617.400
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 5.617.400

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002 und der Änderungen im 
Stellenplan - insbesondere Korrektur der Stellenausweisung 2002/2003 (Materialprüfungsamt des Landes Brandenburg) -.

Stellenplan:

Bes.-Gr.Amtsbezeichnung 20042003Lfb.

Staatssekretär B9 1 1hD
Ministerialdirigent B6 4 4hD 2)

4 nach B5 hDdavon ku:
1  im Jahr 2004 (mit Ablauf des 31.12.2004)davon kw:

Ministerialrat B2 12 13hD
Ministerialrat A16 14 14hD
Regierungsdirektor A15 25 25hD
Oberregierungsrat A14 14 14hD

1  im Jahr 2004 (mit Ablauf des 31.12.2004)davon kw:
Regierungsrat A13 17 17hD
Oberamtsrat A13 28 28gD
Amtsrat A12 21 20gD
Regierungsamtmann A11 7 7gD
Regierungsinspektor A9 2 2gD
Regierungsamtsinspektor A9 2 3mD
Regierungshauptsekretär A8 4 4mD

152151Zusammen:

Leerstellen:
Ministerialdirigent B6 0 1hD 1)

Ministerialrat B2 1 1hD
Ministerialrat A16 2 3hD

53Zusammen:

sonstige Stellenplanvermerke:

Leerstelle (Beurlaubung gemäß SonderurlaubsVO)1)

ku nach Bes.Gr. B 5 mit Ausscheiden des jeweiligen Stelleninhabers gemäß den Konsolidierungsbeschlüssen der 
Landesregierung zum Haushalt 2004

2)
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
422 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Begründung der Änderungen im Stellenplan:

Zugänge:

Neue Stellen
A9 mD Umwandlung aus A 9 gD Regierungsinspektor z. A. 08010/42230Regierungsamtsinspektor1
Zugänge neue Stellen1

Sonstige Zugänge
B2 hD Korrektur der Stellenausweisung 2002/2003 (MPA), Komp. aus 

08020/68210
Ministerialrat1

Sonstige Zugänge1

2 Stellen Zugänge insgesamt

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung

A12 gD Einsparung zum 31.12.2002 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 
2000                            

Amtsrat1

Abgänge infolge PEK1

1 Stellen Abgänge insgesamt

1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Leerstellen:

Zugänge:

Neue Stellen
B6 hD Ministerialdirigent1
A16 hD Ministerialrat1

Zugänge neue Stellen2

2 Stellen Zugänge insgesamt

2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

422 30 0 333.100011 337.700Dienstbezüge für Beamte auf Probe

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen 
und Leistungen

337.700

2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 337.700

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

Bes.-Gr.Dienstbezeichnung 20042003Lfb.

Regierungsrat z. A. A13 4 4hD
Regierungsinspektor z. A. A9 3 2gD

67Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Abgänge:

Sonstige Abgänge (auch im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres)
A9 gD Umwandlung in A 9m Regierungsamtsinspektor 

08010/42210                          
Regierungsinspektor z. A.1

Sonstige Abgänge1

1 Stellen Abgänge insgesamt

-1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

425 10 4.817.288 4.887.900011 5.788.300Vergütungen der Angestellten
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
425 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der

1.1 - außertariflichen Angestellten 0
1.2 - tariflichen Angestellten 5.788.300
1.3 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 5.788.300

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002 und der Änderungen im 
Stellenplan.

Angestellte, die aus Titelgruppen bezahlt werden. Siehe Kapitel 08 040 Titelgruppe 88 und Titel 429 88, Kapitel 08 050 
Titelgruppen 83, 84, 85, 86 sowie Titel 429 83, 429 84, 429 85, 429 86.

2003 2004

83, 84 0 100 10

85, 86 0 10 1

88 0 10 1

120 12Zusammen

Hinweis: Davon wird 1 Angestellter für die EU-Verwaltungsbehörde beim Ministerium der Finanzen eingesetzt.

Stellenübersicht:

Verg.-Gr. 20042003Lfb.

I 3 3hD
Ia 6 6hD
Ib 2 2hD
IIa 12 12hD
III 14 14gD
Vc 6 6mD
VIb 4 6mD
VII-IXb 15 12mD

6162Zusammen:

Leerstellen:
I 1 1hD 1)

IIa 1 0hD
VIb 1 1mD 2)

23Zusammen:

sonstige Stellenplanvermerke:

Beurlaubung gemäß § 50 BAT-O1)

Beurlaubung gemäß § 50 BAT-O2)
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
425 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung
VII-IXb mD Einsparung zum 31.12.2003 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 

2000                            
1

Abgänge infolge PEK1

1 Stellen Abgänge insgesamt

-1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Stellenhöhergruppierung:

sonstige Hebungen
von VII-IXb mD2 nach VIb mD
Sonstige Höhergruppierungen insgesamt2

2 Stellenhöhergruppierungen insgesamt

Leerstellen:

Abgänge:

Sonstige Abgänge (auch im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres)
IIa hD1
Sonstige Abgänge1

1 Stellen Abgänge insgesamt

-1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

426 10 64.101 89.600011 77.400Löhne der Arbeiter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie 
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung und Umlagen zur zusätzlichen 
Altersversorgung der

1.1 - Arbeiter 77.400
1.2 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 77.400

Weniger auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

20042003

MTL 4 1 1
11Zusammen:

427 20 45.620 30.700011 33.000Vergütungen und Löhne für Aushilfen

Erläuterungen:

Vergütungen und Löhne für Arbeitnehmer für Urlaubshilfen und Vertretungszwecke im Ministerium. Veranschlagt sind die Mittel für 
die Beschäftigung von 7,5 Mitarbeitern mit Zeitverträgen je 2 Monate nach Vergütungsgruppe IXb bzw. VIII BAT-O.
Mehr in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

427 49 0 0011 0Vergütungen und Löhne für Arbeitnehmer im Rahmen von 
Maßnahmen der Arbeitsbeschaffung
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
427 49

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Ein Nachweis von Vergütungen und Löhnen bei diesem Titel setzt die Zuweisung zusätzlicher Stellen zur Förderung von 
allgemeinen Maßnahmen der Arbeitsbeschaffung voraus. Die zugewiesenen Stellen dürfen nur im Rahmen der als 
förderungswürdig anerkannten Maßnahmen und nur für die Dauer der Zuweisung der Arbeitnehmer durch die Arbeitsverwaltung in 
Anspruch genommen werden. Einnahmen bei Titel 235 10.

453 10 200 25.600011 14.300Trennungsgeld, Umzugsvergütung

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Trennungsgeld 9.200
2. Umzugskostenvergütungen 5.100
3. Auslandsbeschäftigungsvergütungen 0

Summe 14.300

Trennungsentschädigung für Abordnungen von Bediensteten u.a. zu EU - Einrichtungen.
Weniger in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

10.922.600Summe HGr. 4: 11.997.300

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

511 10 122.567 142.000011 144.900Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 62.000
2. Bücher, Zeitschriften 33.000
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
31.000

4. Sonstiges 18.900
Summe 144.900

511 20 85.572 120.000011 124.200Brief- und Paketgebühren, sonstige Fernmeldegebühren

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Postgebühren 80.000
2. Mobilfunkanschlüsse 32.000
3. Fernmeldegebühren 0
4. Sonstiges 12.200

Summe 124.200

Anzahl der mobilen Funktelefone (einschließlich  Autotelefone)
                                                                     2003                 2004
_____________________________________________________
1. Funktelefone                                            12                      12
2. Autotelefone                                              2                        2
_____________________________________________________
Zusammen                                                   14                      14

514 10 294 2.200011 2.200Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
514 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Haltung von Dienstfahrzeugen 0
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände 500
3. Verbrauchsmittel 1.000
4. Sonstiges 700

Summe 2.200

517 10 21.388 7.700011 7.800Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Heizung 0
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 0
3. Reinigung, Müllabfuhr, Be- und Entwässerung 4.000
4. Grundbesitzabgaben 0
5. Bewachungskosten 0
6. Sonstiges 3.800

Summe 7.800

518 20 23.389 25.900011 31.000Mieten und Pachten für Geräte, Maschinen und Fahrzeuge

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Miete für  Telefaxstationen 3.500

2. Miete für  Kopierer 27.100

3. Sonstiges 400

31.000Summe

Mehr wegen Anpassung an den Bedarf.

519 10 8.811 3.000011 5.200Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundstücken, Gebäuden 
und Räumen

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstücke 5.200
2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstücke 0

Summe 5.200

525 10 8.557 11.000011 11.400Aus- (und Fort)bildung

526 10 25.214 37.500011 41.400Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Anspruchs- bzw. Rechtsverfolgung und -verteidigung einschließlich Beistand und Beratung sowie Auskunft.

526 20 0 18.000011 17.600Sachverständige und Kosten für die Umsetzung der 
Verwaltungsstrukturreform
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noch zu
526 20

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Kosten für die Inanspruchnahme externen Sachverstandes zur Durchführung von aufgabenkritischen Untersuchungen, 
Mitarbeiterbefragungen etc. zur Umsetzung der Verwaltungsstrukturreform.

527 10 166.130 148.400011 153.600Reisekostenvergütungen für Dienstreisen

Erläuterungen:

Reisekostenvergütungen für Angehörige des Ministeriums.

529 10 4.906 5.000011 5.000

Die Erläuterungen sind gem. § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.

Verfügungsmittel

Erläuterungen:

Die Ausgaben werden hier zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt 

2004
EUR

1. Minister 3.600

2. Staatssekretär 950

3. Leiter des Landesbergamtes 150

4. Leiter des Landeseichamtes 150

5. Direktor des Landesamtes für Geowissenschaften und Rohstoffe 150

5.000Summe

Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Auszahlung ist nicht zulässig. Aus den Belegen muss die dienstliche 
Veranlassung zumindest aus den Angaben der Funktionen der Teilnehmer erkennbar sein. Eine Auszahlung ohne Beleg ist nicht 
zulässig.

546 10 0 500011 500Sonstiges

546 20 585 1.500011 1.500Entschädigungs- und Ersatzleistungen an Dritte

546 21 0 0011 0Entschädigungs- und Ersatzleistungen nach dem 
Brandenburger Haftungsfreistellungsgesetz

Erläuterungen:

Aufgrund des Gesetzes zur Haftungsfreistellung der Kommunen von der Staatshaftung bei investitionsfördernden Entscheidungen 
(BbgHfrG) vom 14. Juli 1992 (GVBl. I S. 293) i. d. F. 1. BbgHfrÄG vom 10. Dezember 1992 (GVBl. I S. 503) ist das MW 
verpflichtet, den Kommunen bestimmte Leistungen wegen Staatshaftung zu erstatten. Die Einstellung des Leertitels folgt diesen 
Erfordernissen.

546 30 0 0011 0Kosten für den Umzug und die Verlegung von Dienststellen

547 10 0 2.500011 2.600Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben für den 
Geheimschutzbeauftragten

397.900Aus Titelgruppen 183.900

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(518 30) 0 0011 0Leasing von Dienstkraftfahrzeugen

(527 20) 0 0011 0Reisekostenvergütungen für Reisen in Personalvertretungs- 
und Schwerbehindertenangelegenheiten
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

923.100Summe HGr. 5: 732.800

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

812 10 2.310 6.100011 6.800Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen im Inland

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Ersatzbeschaffung
1.1 Büromöbel 6.800

1.2 Telefonendgeräte 0

6.800Summe zu 1.
Zusammen 6.800

Die vorgesehenen Mittel für die Neubeschaffung einer Telefonanlage i.H.v. 64.800 EUR sind im Epl. 15 ausgewiesen.

105.000Aus Titelgruppen 93.100

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(811 10) 0 0011 0Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen

(812 11) 0 0011 0Kosten für die Erstausstattung einer gemeinsamen Bibliothek

111.100Summe HGr. 8: 99.900
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

511 99 011 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
Entgelte für Kommunikation

251.643 175.900 168.900

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Hardware 135.400
2. Software 22.400
3. Unterhaltung 10.800
4. Kommunikation 300
5. Sonstiges 0

Summe 168.900

Die Mittel dienen der Beschaffung von Informationstechnik für LAN, Server und Arbeitsplatzcomputer und  der Unterhaltung und 
Weiterentwicklung von IT-Anwendungen.
Die Abgrenzung zwischen Titel 511 99 und 812 99 erfolgt nach den allgemeinen Betragsgrenzen.
Weniger wegen Umsetzung von 13.100 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

525 99 011 Aus- (und Fort)bildung 34.952 33.400 5.900

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 5.900
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 5.900

Weniger wegen Umsetzung von 20.000 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

538 99 011 Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen 165.102 188.600 9.100

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Landesverwaltungsnetz 0

2. Kommunikationsverbund 0

3. Daten- und TK Verbund 0

4. Workflow 3.400

5. Intranet 4.000

6. Telearbeit 1.700

9.100Summe

Weniger wegen Umsetzung von 166.800 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

812 99 011 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen, sonstigen 
Gebrauchsgegenständen

56.395 105.000 93.100
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
812 99

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

1. 2004Erstbeschaffung

1.1 58.000Hardware

1.2 35.100Software

1.3 0Kommunikation

93.100Zusammen

Erneuerung in den Bereichen
- Vorgangsbearbeitung, Schriftgutverwaltung und Archivierung (Work Flow)
-  Migration des Betriebssystems auf "Windows 2000" und E-Mail "Microsoft Outlook 2000"
- weitere Modernisierung der Informationstechnik für LAN, Server, Arbeitsplatzcomputer und Peripheriegeräte.
Der Ausbau der allgemein zugänglichen, datenbankbasierten Informationssysteme einschließlich der
Fachinformationssysteme wird im Rahmen der zur Verfügung stehenden Ressourcen vorangetrieben
(Intranet, Einsatz elektronische Signatur bzw. Verschlüsselungsverfahren, formularorientierte Verfahren 
über das Intranet etc.)

919 99 950 Zuführung zu der Rücklage 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 502.900 277.000

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 502.900 277.000
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

13.102.500 7.486.500HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

0 0HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

13.102.500 7.486.500Gesamteinnahme

Ausgaben

10.922.600 11.997.300HGr. 4 Personalausgaben

923.100 732.800HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

111.100 99.900HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

0 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

11.956.800 12.830.000Gesamtausgabe

1.145.700 -5.343.500Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

119 20 193 0011 Einnahmen aus Veröffentlichungen 0

119 25 0 0011 Einnahmen aus Zinszahlungen nach dem 
Investitionsförderungsgesetz Aufbau Ost (IfG)

0

Einnahmen dürfen nur zur Leistung von Ausgaben bei Titel 546 25 
verwendet werden.

Erläuterungen:

Zinseinnahmen aus der nicht fristgerechten oder nicht zweckentsprechenden Verwendung von Fördermitteln des 
Investitionsförderungsgesetzes Aufbau Ost (IfG)

132 10 1.254 6.100011 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 2.000

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Erlöse aus dem Verkauf von Kraftfahrzeugen 2.000
2. Erlöse aus dem Verkauf von sonstigen beweglichen Sachen 0

Summe 2.000

Die Einnahmen aus der Veräußerung ausgesonderter landeseigener Kraftfahrzeuge u.a.werden lt. Aussonderungsrichtlinie des 
MdF hier zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(119 10) 0011 Sonstige Einnahmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 15

(119 30) 0 0011 Einnahmen aus Nebentätigkeiten 0

6.100Summe HGr. 1: 2.000

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

232 10
neu

165 Kostenerstattungen durch das Land Berlin 635.000

Erläuterungen:

Anteilige Erstattungen des Landes Berlin in Folge der Auflösung des ehemals für die Länder Berlin und Brandenburg gemeinsam 
tätigen Materialprüfungsamtes.

282 10 0 0680 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland 0

Erläuterungen:

Die Einnahmen werden von Sponsoren erwartet, die die Standortmarketingkampagne und die Mittelstandskampagne des 
Ministeriums für Wirtschaft unterstützen. Da die genaue Höhe der zu erwartenden Einnahmen nicht absehbar ist, wird dieser Titel 
als Leertitel eingestellt.

0Aus Titelgruppen 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(282 20) 0 0011 Einnahmen zur Dachkampagne EXPO 2000 0

0Summe HGr. 2: 635.000

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

359 10
neu

011 Entnahme aus der Rücklage 0

359 11 242.488 0011 Entnahme aus der Rücklage Personalbudget 0

Die Einnahmen fließen den Ausgaben der Hauptgruppe 4 zu. Bei 
negativen Einnahmen sind die Ausgaben der Hauptgruppe 4 in 
gleicher Höhe gesperrt; die Sperre kann auch bei anderen 
Hauptgruppen erwirtschaftet werden.

0Aus Titelgruppen 0

0Summe HGr. 3: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 64 - Umsetzung der Altersteilzeitarbeit

Siehe Vermerke bei TGr. 64.

235 64 950 Einnahmen aus Erstattungen der Bundesanstalt für Arbeit 20.562 0 0

Erläuterungen:

Im Rahmen der Altersteilzeitregelung erstattet die Bundesanstalt für Arbeit Ausgaben für ATZ-Fälle bis zu einer Höhe von 20 v. H., 
sofern eine Nachbesetzung der freiwerdenden Stelle nachgewiesen wurde, die in direktem Bezug zum ATZ-Fall steht.

359 64 950 Entnahme aus der Rücklage 534.012 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 4: Personalausgaben

422 10 0 0011 0Bezüge und Nebenleistungen der Beamten und Richter

Erläuterungen:

Wegen Auflösung des Materialprüfungsamtes spätestens zum 31.12.2003 werden die Personalkosten der B2-Planstelle  im 
Kapitel 08 010 Titel 422 10 und der A12-Planstelle  im Kapitel 08 130 Titel  422 10 veranschlagt.

425 25
neu

165 243.500Vergütung des Überhangpersonals

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der

1.1 - außertariflichen Angestellten 0
1.2 - tariflichen Angestellten 243.500
1.3 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 243.500

Überhangpersonal

2004 davon kw *)

1. 1I b 1

2. 1III 1

3. 1IV a / III 1

4. 1Vc / Vb 1

5. 2VI b 2

6. 1VII 1

7Zusammen 7

*) davon kw in 2004 bei Ablehnung des Sozial-TV-BB bis 31.01.2004.

Gemäß Artikel 1 § 2 Abs. 2 des Haushaltsstrukturgesetzes 2000 sind Personalausgaben für Dienstkräfte, deren Planstellen und 
Stellen weggefallen sind (Personalüberhang), in den Haushaltsplänen gesondert nachzuweisen.

Gemäß  Kabinettbeschluss vom 17.12.2002 soll der Landesbetrieb "Materialprüfungsamt des Landes Brandenburg" bis zum 
31.12.2003 aufgelöst werden.  Die Fachabteilungen werden privatisiert bzw. ausgegliedert oder geschlossen. Nicht übernommene 
Mitarbeiter der Verwaltung verbleiben im Landesdienst und werden im Personalüberhang geführt, bis sie einer anderen 
Verwendung in der Landesverwaltung zugeführt werden oder ausscheiden. Die Ausgaben für das Überhangpersonal werden 
anteilig degressiv fallend beginnend ab 2004 mit 80 % finanziert, weil das Überhangpersonal vorrangig über eine entsprechende 
Stellenbewirtschaftung zurückzuführen ist.

Mehr wegen Neueinstellung des Titels infolge der Privatisierung des Materialprüfungsamtes.

443 10 10.407 4.100940 4.100Fürsorgeleistungen und Unterstützungen
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
443 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.
Zur Verbesserung des Arbeitsschutzes und der Unfallverhütung ist das Arbeitssicherheitsgesetz erlassen worden.

Nach § 16 dieses Gesetzes ist im öffentlichen Dienst ein den Grundsätzen des Gesetzes gleichwertiger arbeitstechnischer und 
sicherheitstechnischer Arbeitsschutz zu gewährleisten.

2004
EUR

1. Unfallfürsorge für Beamte (Richter und sonstige Amtsträger nach dem LBG) 3.000
2. Entschädigungen an Bedienstete für im Dienst erlittene Sachschäden 0
3. Sonstiges 1.100

Summe 4.100

443 30 15.732 17.000254 16.000Kosten für die Inanspruchnahme von überbetrieblichen 
betriebsärztlichen und sicherheitstechnischen Diensten 
(Zentren) sowie Vertragsärztinnen und Vertragsärzten nach 
dem Arbeitssicherheitsgesetz

Erläuterungen:

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.
Weniger in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

462 10 0 -292.700989 0

Zur Erwirtschaftung der globalen Minderausgabe können auch Titel 
außerhalb der Hauptgruppe 4 (HGr. 5 und 6) herangezogen werden.

Globale Minderausgabe für Personal

0Aus Titelgruppen 0

-271.600Summe HGr. 4: 263.600

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

526 10 34.246 60.000011 60.000Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

60.000 60.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

60.000 60.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel sind vorgesehen für:

-  Gutachten zu grundlegenden wirtschafts- und strukturpolitischen Fragestellungen
-  Wirtschaftswissenschaftlicher Workshop (Veranstaltungsreihe)
-  Wirtschaft in Theorie und Praxis (Veranstaltungsreihe)
-  Anhörungen von Experten bzw. Kurzexpertiesen zu speziellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen
-  Gerichts- und ähnliche Kosten

526 20
neu

165 0Sachverständigenkosten für die Abwicklung des 
Materialprüfungsamtes



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 020 Allgemeine Bewilligungen

Titel

- 31 -

FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

531 10 26.966 60.100011 62.200Kosten für Veröffentlichungen und der Dokumentation

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

15.000 15.000 30.000

15.000 15.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

15.000 30.000 45.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Weiterführung begonnener Standortmarketingmaßnahmen, wie 
- Publikationen, Anzeigen, Plakate,Erweiterung des Internet-Auftritts; Infomaterial für Existenzgründer; Broschüren wie 
Jahreswirtschaftsbericht bzw. Mittelstandsbericht, verstärkte Umstellung auf Umwandlung von Publikationen in downloadbare PDF-
Formate, die im MW-Internetangebot bereitgestellt werden sollen.

531 20 120.078 154.000013 141.400Öffentlichkeitsarbeit

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

25.000 25.000 50.000

25.000 25.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

25.000 50.000 75.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Hier sind die Mittel für die Kapitel 08 010, 08 020, 08 030, 08 040, 08 050 veranschlagt. Die Mittel sind vorgesehen für 
Anzeigenschaltungen, Sonderbeilagen in Zeitungen, Ausstellungen und Wartung des Ausstellungssystems. 
Standortmarketingmaßnahmen:
- Erstellung von kulturell adaptierten Internet-Seiten des MW
- allgemeine Produkte für die Standortwerbung

531 30 1.569 15.400011 5.300Kosten für Schriftenreihe MW

Erläuterungen:

Im Rahmen der Schriftenreihe des MW werden verschiedene Bände mit  Vorträgen, Aufsätzen und Berichten von Tagungen wie 
dem Industriesymposium oder den Technologiekonferenzen erstellt. Dadurch können  wichtige Projekte einer breiteren 
Fachöffentlichkeit zugänglich gemacht werden.
Weniger wegen Umsetzung von 5.000 EUR nach Titel 546 15.

541 10 78.872 103.100011 105.000Kosten für Veranstaltungen
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
541 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

25.000 25.000 50.000

25.000 25.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

25.000 50.000 75.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Ausgaben sind insbesondere für die Gestaltung von Beratungen, Seminaren und Symposien des Ministeriums sowie für
- Ausstellungen
- Info / IuK-Tag
- Messeempfänge des Ministers
- Standortkonferenzen mit Unternehmen
- Landesforen zum Technologiestandort Brandenburg (Fachtagungen)
- Wirtschaftsforen zur Zukunftsregion Brandenburg
vorgesehen.

541 30
neu

011 0Kosten für die Ausrichtung einer Wirtschaftsministerkonferenz

Erläuterungen:

Das Land Brandenburg richtet in Abstimmung mit dem Land Berlin in 2004 die Wirtschaftsministerkonferenz sowie die 
vorgeschaltete Amtschefkonferenz aus.

542 10 0 0299 0

1. Die Erläuterungen sind gemäß § 17 Abs 1 Satz 2 LHO              
    verbindlich.  
2.Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei 
   der Hauptgruppe 4 des Einzelplans geleistet werden.
3.Die Ausgaben dürfen nur zur Deckung der Ausgaben
    bei Kapitel   20 020 Titel 542 00 herangezogen werden.

Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehindertenrecht - 
Sozialgesetzbuch-9. Buch

Erläuterungen:

Gemäß § 77 Abs. 1 SGB IX haben Arbeitgeber, solange sie die vorgeschriebene Zahl schwerbehinderter Menschen nicht 
beschäftigen, für jeden unbesetzten Pflichtplatz monatlich eine Ausgleichsabgabe zu entrichten; sie ist jährlich mit der Erstattung 
der Anzeige nach § 80 Abs. 2 SGB IX an das zuständige Integrationsamt abzuführen (§ 77 Abs. 2, 4 SGB IX).
Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

546 15
neu

014 256.900Entgelte für den Landesbetrieb für Datenverarbeitung und 
Statistik Brandenburg auf Grund von Servicevereinbarungen

Erläuterungen:

Mehr durch Umsetzung von Titel 511 99 Kapitel 08 120 sowie mehr durch Umsetzung von zusammen 236.400 EURO der 
Titelgruppen 99 der Kapitel 08 110, 08 120 und 08 130, des Titels 531 30 Kapitel 08 020 und des Titels 526 10 Kapitel 08 040.

546 25 0 0011 0

Ausgaben dürfen nur in Höhe der bei Titel 119 25 aufkommenden 
Einnahmen geleistet werden.

Erstattung von Zinsrückzahlungen aus dem 
Investitionsförderungsgesetz Aufbau Ost (IfG)

Erläuterungen:

Gemäß § 6 VV-IfG ist dem Bund der 90 %ige Anteil an Zinseinnahmen aus nicht zweckentsprechender und nicht fristgerechter 
Verwendung von Fördermitteln des Investitionsförderungsgesetzes Aufbau Ost (IfG) zu erstatten.
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

7.500Aus Titelgruppen 7.800

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(541 20) 0011 0Dachkampagne für die weltweiten Projekte zur Weltausstellung 
EXPO 2000

400.100Summe HGr. 5: 638.600

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

632 00 0 2.200011 2.600Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Länder

Erläuterungen:

Kostenerstattung für die Geschäftsführung der Wirtschafts- und Verkehrsministerkonferenz gem. Beschluss der MPK vom 
22.2.1991. Der Anteil des Landes Brandenburg wird je zur Hälfte durch das Ministerium für Stadtentwicklung, Wohnen und 
Verkehr und das Ministerium für Wirtschaft getragen.

682 10 700.000 553.600165 0Zuführung an das Materialprüfungsamt

Erläuterungen:

Das Materialprüfungsamt wird bis zum 31.12.2003 aufgelöst.
Weniger wegen Auflösung des Materialprüfungsamtes.

682 20
neu

165 764.700

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig mit den Ausgaben bei 
Titel 683 10.

Betriebszuschüsse an das Materialprüfungsinstitut Eberswalde

Erläuterungen:

Spätestens mit Wirkung vom 31.12.2003 erfolgt auf der Grundlage des Kabinettbeschlusses vom 17.12.2002 zur Kabinettvorlage 
MW  Nr. 1296/02 die Auflösung des Materialprüfungsamtes (MPA). 
Das Materialprüfungsinstitut Eberswalde besteht im Wesentlichen aus dem Bereich Holz und Holzschutz des ehemaligen MPA 
und wird als An-Institut der Fachhochschule Eberswalde geführt, bis über die Privatisierung oder die Einstellung abschließend 
entschieden ist. Aufgrund des zu geringen Kostendeckungsgrades erfolgt eine Anschubfinanzierung durch das Land Brandenburg.
Mehr wegen Auflösung des MPA.

683 10
neu

165 1.309.000

Siehe Deckungsvermerk bei Titel 682 20.

Zuschüsse für privatisierte Betriebsteile des 
Materialprüfungsamtes

Erläuterungen:

Auf der Grundlage der Kabinettentscheidung vom 17.12.2002 zur Kabinettvorlage MW Nr. 1296/02 erfolgt eine Auflösung des 
Materialprüfungsamtes. Die Fachbereiche "Werkstoffe und Prüfmaschinen" sowie "Mineralische Bauprodukte" werden mit 
Fachpersonal von zwei Unternehmen der Privatwirtschaft übernommen. Wegen des defizitären Geschäftsbetriebs durch zu hohe 
Personalausgaben für das zu übernehmende Personal erhalten die Unternehmen über sieben Jahre eine Anschubfinanzierung in 
Form eines Personalkostenzuschusses. In den Jahren 2004 und 2005 enthält der Ansatz auch Erstattungen für Abfindungen an 
Arbeitnehmer. Für eine Kostenbeteiligung des Landes Berlin ist der Einnahmetitel 232 10 eingestellt.
Mehr wegen Auflösung des Materialprüfungsamtes.

686 10 930.642 1.022.600011 942.000Anteil des Landes Brandenburg an der Internationalen 
Luftfahrtausstellung (ILA)
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
686 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

1.100.000
675.000

Betrag: 1.775.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

767.000 767.000

1.100.000 1.100.000

675.000 675.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

767.000 1.775.000 2.542.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die ILA findet alle 2 Jahre statt. Die Zuwendung erfolgt als Projektförderung und wird auf der Basis eines genehmigten 
Einzelwirtschaftsplans ausgereicht. Wegen des entsprechenden Akquisitionskonzepts werden die Mittel nicht in dem jeweiligen 
Veranstaltungsjahr, sondern bedarfsgerecht nach anfallenden Kosten gesplittet (davon für die ILA 2004 775.000 EUR und 
167.000  EUR für Vorlaufkosten durch Marketing- und Akquisitionsmaßnahmen für die ILA 2006).

686 30 2.560 2.600011 2.600Mitgliedsbeiträge zum Kuratorium des Deutschen Instituts für 
Wirtschaftsforschung

Erläuterungen:

Die Landesregierung hat dem Vereinsbeitritt zum 1.1.1996 durch Kabinettbeschluss vom 29.8.1995 zugestimmt. Der Ansatz 
entspricht dem zu Beginn eines Geschäftsjahres fälligen Beitrag. 

686 50 315.000 0692 0Zuschüsse an die Flughafenumfeld- Entwicklungsgesellschaft

Erläuterungen:

Die Mittel dienten der Anschubfinanzierung der Flughafenumfeld-Entwicklungsgesellschaft Berlin Brandenburg. Mit dieser 
Gesellschaft wurde ein Instrument geschaffen, das in der Lage ist, die verschiedenen Interessen in der Region um den Flughafen 
Schönefeld zu koordinieren und den sich abzeichnenden Entwicklungsprozess zu strukturieren. 
Ab 2003 erfolgt keine weitere Finanzierung.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(685 50) 0 0011 0Präsentation des Landes Brandenburg auf der Expo 2000

1.581.000Summe HGr. 6: 3.020.900

HGr. 9: Besondere Finanzierungsausgaben

919 10
neu

653.974011 0Zuführung zu der Rücklage
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noch zu
919 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Rücklage Verwaltungsbudget

919 11 442.720 0950 0Zuführung an die Rücklage Personalbudget im laufenden 
Haushaltsjahr

972 20 0 -15.000.000989 Globale Minderausgabe

0Aus Titelgruppen 0

-15.000.000Summe HGr. 9: 0



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 020 Allgemeine Bewilligungen

Titel

- 36 -

FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 61 - Sachkosten für Hauptpersonalrat und örtlichen Personalrat

525 61 011 Aus- (und Fort)bildung 388 2.000 2.100

Erläuterungen:

Fortbildung der Mitglieder des HPR, PR und Schwerbehindertenvertretung.

527 61 011 Reisekosten Vergütungen 2.868 5.000 5.200

Erläuterungen:

Reisekosten des HPR, PR und Schwerbehindertenvertretung.

541 61 011 Kosten für Veranstaltungen 9 500 500

Nachrichtlich: Summe TGr. 61 7.500 7.800

TGr. 64 - Umsetzung der Altersteilzeitarbeit

1. Einnahmen bei den Titeln 235 64 und 359 64 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in dieser Titelgruppe.
2. Die am Jahresende verbleibenden zweckgebundenen Einnahmen bzw. Minderausgaben bei den Titeln der HGr. 4 dürfen zu 
100 % der Rücklage zugeführt werden.

Erläuterungen:

Der Tarifvertrag zur Regelung der Altersteilzeitarbeit (TV ATZ) und die Vereinbarung zur Umsetzung des Tarifvertrages zur 
Regelung der Altersteilzeitarbeit (Umsetzungsvereinbarung) vom 05. Mai 1998 soll zu einer Belebung des Arbeitsmarktes durch 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze führen und gleichzeitig einen gleitenden Übergang in den Ruhestand ermöglichen. Ab dem 
Haushaltsjahr 2000 wurden die Altersteilzeitfälle aus dem gesamten Einzelplan erstmalig in der  ausgebrachten Titelgruppe 64 
aufgeführt. 
Stand: 31.12.2002

Kapitel Anzahl der 
ATZ-Fälle seit 

2000

davon 
Blockteilzeit

davon 
kontinuierl. 

Teilzeit

08 010 8 8 0

08 110 2 2 0

08 120 6 6 0

08 130 5 4 1

2021Zusammen 1

422 64 950 Bezüge der Beamten in der Altersteilzeit 238.532 0 0

Erläuterungen:

Der Ansatz ist vorgesehen für die Bezüge der Beamten, die die Regelungen der Altersteilzeit in Anspruch nehmen bzw. im 
Rahmen der Altersteilzeitregelungen als Nachbesetzungen eingestellt worden sind.

Stellenplan:

Bes.-Gr.Amtsbezeichnung 20042003Lfb.

Leerstellen:

Ministerialrat B2 0 1hD
Obergeologierat A14 0 1hD

20Zusammen:
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
422 64

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Begründung der Änderungen im Stellenplan:

Leerstellen:

Zugänge:

Neue Stellen
B2 hD Ministerialrat1
A14 hD Obergeologierat1
Zugänge neue Stellen2

2 Stellen Zugänge insgesamt

2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

425 64 950 Vergütungen der Angestellten in der Altersteilzeit 506.410 0 0

Erläuterungen:

Der Ansatz ist vorgesehen für die Vergütungen der Angestellten, die die Regelungen der Altersteilzeit in Anspruch nehmen bzw. im 
Rahmen der Altersteilzeitregelungen als Nachbesetzungen eingestellt worden sind.

Stellenübersicht:

Verg.-Gr. 20042003Lfb.

Leerstellen:

IIa 0 1hD
Va 0 1gD

20Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Leerstellen:

Zugänge:

Neue Stellen
IIa hD1
Va gD1
Zugänge neue Stellen2

2 Stellen Zugänge insgesamt

2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

426 64 950 Löhne der Arbeiter in der Altersteilzeit 30.965 0 0

Erläuterungen:

Der Ansatz ist vorgesehen für die Entlohnung von Arbeitern, die die Regelungen der Altersteilzeit in Anspruch nehmen bzw. im 
Rahmen der Altersteilzeitregelungen als Nachbesetzungen eingestellt worden sind.

Stellenübersicht:

20042003

Leerstellen:

MTL 4 0 1
10Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Leerstellen:

Zugänge:

Sonstige Zugänge
MTL 41
Sonstige Zugänge1

1 Stellen Zugänge insgesamt

1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

919 64 950 Zuführung zu der Rücklage 1.002.387 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 0

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 7.500 7.800
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

6.100 2.000HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

0 635.000HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

6.100 637.000Gesamteinnahme

Ausgaben

-271.600 263.600HGr. 4 Personalausgaben

400.100 638.600HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

1.581.000 3.020.900HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

-15.000.000 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

-13.290.500 3.923.100Gesamtausgabe

13.296.600 -3.286.100Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -
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Übersicht über den Wirtschaftsplan des Materialprüfungsamtes des Landes Brandenburg

Anlage zu Kapitel 08 020

Erträge

Erfolgsplan

Jahreserfolgsplan

1 Betriebliche Erträge 2.141.200 2.599.800 0

2 Erträge aus Drittmitteln und sonstige zweckgeb. Einnahmen 1.484.000 745.100 0

3 Ausgleichsbetrag 664.700 609.600 0

Summe zu Jahreserfolgsplan 4.289.900 3.954.500 0

Gesamtsumme Erträge 4.289.900 3.954.500 0

Aufwendungen

Aufwendungen

1 Personalaufwendungen 2.813.800 2.708.500 0

2 Prüfkosten 245.100 106.800 0

3 Liegenschaftskosten 210.900 365.600 0

4 Sonstige Kosten 4.000 4.000 0

5 Betriebskosten 327.600 307.000 0

Summe zu Aufwendungen 3.601.400 3.491.900 0

Finanzaufwand

1 Zinsen 100 300 0

2 Steuern 89.000 224.400 0

3 Abschreibungen 441.800 237.900 0

Summe zu Finanzaufwand 530.900 462.600 0

Gesamtsumme Aufwendungen 4.132.300 3.954.500 0

4.289.900 3.954.500 0

4.132.300 3.954.500 0

Abschluß

Erträge

Aufwendungen

157.600Ablieferungen

Zuführungen

Deckungsmittel

Finanzplan

2 Rücklagen durch Abschreibungen 225.900 136.000 0

Zusammen 225.900 136.000 0
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Übersicht über den Wirtschaftsplan des Materialprüfungsamtes des Landes Brandenburg

Anlage zu Kapitel 08 020

Finanzbedarf

1 Investitionen 80.000 136.000 0

Zusammen 80.000 136.000 0

Stellenplan/ -übersicht
Soll 2004Soll 2003

Stellenanzahl

Beamte

01B2 hD Ministerialrat

01A12 gD Amtsrat

02Zusammen:

Angestellte

01I hD

04Ia hD

09Ib hD

011IIa hD

04III gD

013IVa gD

02IVb gD

01Va gD

011Vc mD

01VIb mD

04VII mD

061Zusammen:



Konto
Ktn.

 Zweckbestimmung
Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -

1 2 3 4 5 6
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Übersicht über den Wirtschaftsplan des Materialprüfungsinstituts Eberswalde

Anlage zu Kapitel 08 020

Erträge

Erfolgsplan

Jahreserfolgsplan

1 Betriebliche Erträge 650.000

2 Erträge aus Drittmitteln und sonstige zweckgeb. Einnahmen 0

3 Ausgleichsbetrag 764.700

Summe zu Jahreserfolgsplan 0 0 1.414.700

Gesamtsumme Erträge 0 0 1.414.700

Aufwendungen

Aufwendungen

1 Personalaufwendungen 1.191.700

2 Prüfkosten 45.000

3 Liegenschaftskosten 64.000

4 Sonstige Kosten 1.000

5 Betriebskosten 82.200

Summe zu Aufwendungen 0 0 1.383.900

Finanzaufwand

1 Zinsen 0

2 Steuern 300

3 Abschreibungen 30.500

Summe zu Finanzaufwand 0 0 30.800

Gesamtsumme Aufwendungen 0 0 1.414.700

0 0 1.414.700

0 0 1.414.700

Abschluß

Erträge

Aufwendungen

Ablieferungen

Zuführungen

Deckungsmittel

Finanzplan

1 Rücklagen durch Abschreibungen 30.500

Zusammen 0 0 30.500



Konto
Ktn.

 Zweckbestimmung
Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -

1 2 3 4 5 6

- 43 -

Übersicht über den Wirtschaftsplan des Materialprüfungsinstituts Eberswalde

Anlage zu Kapitel 08 020

Finanzbedarf

1 Investitionen 31.000

Zusammen 0 0 31.000



- 44 - Anlage zu Kapitel 08 020

Stellenplan/-übersicht

Materialprüfungsinstitut Eberswalde

Personal des zu privatisierenden Materialprüfungsamtes wird in 2004 teilweise beim An-Institut der Fachhochschule Eberswalde geführt, bis
über die Privatisierung der Abteilung 3 bzw. über die Einstellung und die weitere Verwendung der an der Privatisierung nicht teilnehmenden
Bediensteten (sog. Überhangpersonal) abschließend entschieden ist.

Soll 2004
Angestellte Instituts-

Personal
kw *)

1. I a 1 0
2. I b 4 0
3. II a 1 0
4. III 0 0
5. IV a 1 0
6. IV b 1 0
7. V b 1 0
8. V c 2 0
9. VI b 3 0

10. VII 3 1
Zusammen: 17 1

*) davon kw in 2004 bei Ablehnung des Sozial-TV-BB bis 31.01.2004

Personal des zu privatisierenden Materialprüfungsamtes, das nicht im Rahmen der Privatisierung auf die neuen Arbeitgeber übergeht.

Soll 2004
Angestellte Überhang-

Personal
kw *)

1. I a 1 1
2. I b 1 1
3. II a 2 2
4. III 3 3
5. IV a 3 3
6. IV b 1 1
7. V b 1 1
8. V c 2 2
9. VI b 2 2

10. VII 2 2
Zusammen: 18 18

*) davon kw in 2004 bei Ablehnung des Sozial-TV-BB bis 31.01.2004
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 20 424.385 84.400635 Gebühren und tarifliche Entgelte 70.000

Erläuterungen:

Verwaltungsgebühren für Ausnahmebewilligungen zur Eintragung in die Handwerksrolle, Bestellung von Bezirksschornsteinfegern 
sowie Festsetzung von Messen nach der Verordnung über die Verwaltungsgebühren für Amtshandlungen im Geschäftsbereich 
des Ministers für Wirtschaft vom 24.01.1992.
Weniger wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

111 40 63.006 40.000011 Einnahmen der Vergabekammer 60.000

Erläuterungen:

Mehr wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

112 10 0 0635 Geldstrafen und Geldbußen (einschließlich der damit 
zusammenhängenden Gerichts- und Verwaltungskosten)

0

Erläuterungen:

Geldbußen im Zusammenhang mit Verstößen gegen das Kartell- und Wettbewerbsrecht.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(119 10) 0635 Sonstige Einnahmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 15

(119 40) 0011 Rückerstattung und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 17

124.400Summe HGr. 1: 130.000

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

272 10 0 0680 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
für die Anpassung kleiner und mittlerer Unternehmen an den 
Binnenmarkt

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "KMU" lief im Jahr 2001 aus. 
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

282 10
neu

643 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland für die Deutschen 
Gründer- und Unternehmertage (DEGUT)

0

Die Einnahmen sind zweckgebunden.

Erläuterungen:

Der Titel wurde vorsorglich als Leertitel für Sponsorengelder eingestellt.

0Summe HGr. 2: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(356 10) 0 0699 Entnahme aus dem Mittelstandskreditfonds 0

0Summe HGr. 3: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

526 10 12.492 21.000680 21.000Sitzungsgelder und Entschädigungen für Mitglieder von 
Fachausschüssen

Erläuterungen:

Die Mittel sind veranschlagt für
- Sitzungsgelder für die Wirtschaftsprüfer
- Kosten der Veranstaltungsreihe "Schwarzarbeit".

526 20 45.628 83.500680 58.300Kosten für Gutachten zur Entwicklung der mittelständischen 
Wirtschaft

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

30.000 30.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

30.000 30.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel sind veranschlagt für
- Weiterentwicklung der Gründungsinitiative AGIL
- Evaluierung von Förderrichtlinien
- Untersuchung zur Unternehmensnachfolge
- Studie zur Lage der freien Berufe in Brandenburg
- Gutachten zu den Jahresabschlüssen und versicherungsmathematische Gutachten der Versorgungswerke der Rechtsanwälte, 
Ärzte und Steuerberater
- REFA-Gutachten über Kosten und Leistungsstruktur im Schornsteinfegerhandwerk.

526 30 21.026 78.600680 40.000Kosten für Unternehmensanalysen/ Prüfung von 
Unternehmenskonzepten

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

51.200 51.200

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

51.200 51.200

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
526 30

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die veranschlagten Mittel dienen u.a. der Erarbeitung von Unternehmensanalysen und der Prüfung von Unternehmenskonzepten 
zur Beurteilung der Sanierungsfähigkeit und -würdigkeit durch externen Sachverstand. Weiterhin werden Mittel für Leistungen des 
Senior Experten Service (SES) Bonn, der kleine und mittlere Unternehmen als effektive Hilfe in den Schwerpunktbereichen 
unterstützt, eingesetzt.

526 40 38.243 80.100680 0Erstattung von Aufwendungen des Textilbeauftragten und des 
Technologiebeauftragten des Landes Brandenburg

Erläuterungen:

Im Jahr 2004 ist kein Vertragsabschluss vorgesehen.

531 10 48.794 106.000680 109.700

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass 
Informationsmaterial zu aktuellen Problemen der Verbraucher an 
Kommunen, Verbände und Vereine unentgeltlich abgegeben wird.

Kosten für Veröffentlichungen und der Dokumentation

Erläuterungen:

Kosten für :
-  Informationsmaterial zum Wirtschaftsstandort Brandenburg  
- Ausstellerverzeichnisse zur Unterstützung der Standortwerbung auf Messen
- Werbe- und Streumittel (give-aways)
- audiovisuelle Medien für den Einsatz bei Messen und Präsentationen
- Veröffentlichungen zum Thema "Existenzgründungen" und "Klimaverbesserung für Selbständigkeit"
- Begleitung der AGIL-Initiative.

541 10 0 5.000011 5.200Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen zur Förderung des 
Gründerklimas

Erläuterungen:

Die Mittel werden veranschlagt für die Organisation und Durchführung der Sitzungen des Gründerbeirats. Dabei handelt es sich 
um ein Beratungsgremium, das Impulse für die Stärkung der Existenzgründungsinitiative der Landesregierung  (AGIL)  geben soll. 
Die Bestellung eines Gründerbeirats ist im Beschluss zu AGIL enthalten.

541 20 65.564 92.800643 113.800Informations- und Motivationsveranstaltungen für die 
mittelständische Wirtschaft

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

50.000 50.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

50.000 50.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Informations- und Motivationsveranstaltungen für Existenzgründer, insbesondere für
-  anteilige Finanzierung der gemeinsamen Veranstaltung "Gründertage Berlin - Brandenburg "
-  Dachkampagne AGIL
-  jährliche Regionalkonferenzen zur Umsetzung der "Grundsätze zur weiteren Ausgestaltung des Tourismus im Land 
   Brandenburg" (Tourismuskonzeption).
Mehr wegen zusätzlicher Kosten für Regionalkonferenzen, die nicht mehr EFRE-kofinanziert werden können.

541 30 101.000 81.000643 0Kosten für landesweite Wettbewerbe
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
541 30

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der besseren Nutzung des Businessplan-Wettbewerbs Berlin Brandenburg-bpw als Existenzgründerwettbewerb 
und der Verbesserung des Gründerklimas mit dem Ziel, mehr dauerhafte Unternehmensgründungen zu erreichen.
Ab 2004 werden die  Mittel bei  Kapitel 08 050 Titelgruppe 62 mitveranschlagt.

2.267.800Aus Titelgruppen 1.629.800

2.815.800Summe HGr. 5: 1.977.800

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

664 10 1.000.000 3.113.300691 5.113.000

1.Die Ausgaben sind zweckgebunden zur Rückführung der  
Refinanzierungsverpflichtungen.
2.Rückflüsse aus ausgeliehenen Fondsmitteln sind vorrangig zur 
Rückführung der Refinanzierung einzusetzen.
3.Die Finanzierung von Neuengagements aus Fondsmitteln 
bedürfen nach § 36 LHO der Einwilligung des MdF.

Zuweisungen an die InvestitionsBank Brandenburg zur 
Finanzierung der Liquiditätshilfen für kleine und mittlere 
Unternehmen

Erläuterungen:

Zur Durchführung des Liquiditätssicherungsprogramms - LISI - gemäß der Richtlinie über die Gewährung von Darlehen im 
Rahmen des Programms zur Liquiditätssicherung für kleine und mittlere Betriebe im Land Brandenburg vom 28.07.1994, zuletzt 
geändert am 17.05.2001 wurde die InvestitionsBank mit der Einrichtung eines Kreditplafonds mit einem Gesamtvolumen von 51 
Mio EUR beauftragt.
Die jährlich bereitzustellenden Haushaltsmittel dienen der Refinanzierung des Kreditplafonds, d.h. zur Tilgung und Rückführung 
der Darlehenszinsen für das am Kapitalmarkt aufgenommene Darlehen für das LISI-I-Programm. Kürzungen im Haushaltsvollzug 
in den Jahren 2000 und 2002 sowie die Kürzung durch den Nachtragshaushalt 2003 haben Auswirkungen auf die Refinanzierung 
.                          
Im Rahmen des Liquiditätssicherungsprogramms können kleinen und mittleren Betrieben zur Vorfinanzierung von Aufträgen, zum 
Ausgleich von Forderungsausfällen oder von Absatzeinbrüchen sowie - in Ausnahmefällen - für Umschuldungen Liquiditätshilfen in 
Form von Darlehen gewährt werden. Die Darlehen werden zu Kreditmarktkonditionen mit einer Laufzeit von bis zu 12 bzw. 24 
Monaten, bei Umschuldungen von bis zu 5 Jahren, ausgereicht. Die Höhe beträgt bis zu 1 Mio EUR im Einzelfall.

EUR
Vorgesehene Gesamtausgaben 76.582.170
Verausgabt bis 2002 33.722.680
Veranschlagt 2003 LISI I 3.113.300
Veranschlagt 2004 LISI I 5.113.000
vorbehalten 34.633.190
Vorgesehen 2005 bis 2008 LISI I (jährlich 5.113.000 EUR) 20.452.000

683 15 225.543 260.000680 247.000

Die Ausgaben sind übertragbar.

Coaching für Existenzgründer
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 15

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

125.000

Betrag: 125.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

125.000 125.000

125.000 125.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

125.000 125.000 250.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Gefördert werden Maßnahmen, die Existenzgründern bzw. jungen Unternehmern zu in der Regel nicht vorhandenen, jedoch 
notwendigen Management-Kompetenzen verhelfen. Insbesondere sollen Kenntnisse zu den betriebswirtschaftlichen 
Funktionsbereichen (Finanzierung, Steuern, Recht, Forschung und Entwicklung, Produktion sowie Marketing und Verkauf) 
vermittelt werden. 
Die Veranschlagung korrespondiert als anteilige Finanzierung zu den aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) entsprechend bereitgestellten  Mitteln aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82  i.H.v. 
0,8 Mio. EUR .

683 20 0 0680 0Zuschüsse für Unternehmenssanierungen

Erläuterungen:

Vorsorge wegen unvorhersehbarer Unternehmenssanierung.

683 21 2.253.800 2.000.000650 2.000.000

Bis zur Billigung des Wirtschaftsplanes durch das MdF kann ein 
Betrag i.H.v. monatlich einem Zwölftel der zu erwartenden 
Zuwendung des Landes freigegeben werden.

Zuschüsse an die Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 
(TMB)
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 21

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

500.000

Betrag: 500.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

500.000 500.000

500.000 500.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

500.000 500.000 1.000.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Mittel zur institutionellen Förderung der Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH (TMB) zur umfassenden Entwicklung und 
Vermarktung der touristischen Angebote des Landes Brandenburg, insbesondere durch
- Imagebildung und Werbung 
- Marktforschung, Marktanalyse, Marketingstrategien, Binnenmarkt 
- Kooperation mit den regionalen, nationalen und internationalen Anbietern touristischer Leistungen bzw. touristischer 
  Spitzenverbände 
- Produktentwicklung und -vertrieb
- Entwicklung von Informationsstrategien
- grenzüberschreitende Tourismusmarketingkooperationen.

683 30 161.250 175.000680 125.000Zuschüsse für die Durchführung von betriebsbegleitenden, 
existenzsichernden Maßnahmen bei mittelständischen 
Unternehmen

Erläuterungen:

Mit diesem Zuschussprogramm soll mittelständischen Betrieben betriebsbegleitende Hilfen (Beratung, Konsolidierungskonzepte, 
Vermittlung von Management auf Zeit) zur Verfügung gestellt werden.

683 40 3.500 20.000691 20.000Zuschüsse für die Gründung von Schülerfirmen

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Unterstützung von Projekten an (allgemeinbildenden) Schulen, mit denen junge Menschen an den Gedanken 
der Selbständigkeit herangeführt werden.

684 10 1.212.000 1.240.000649 1.200.000

Bis zur Billigung des Wirtschaftsplanes durch das MdF kann ein 
Betrag i.H.v. monatlich einem Zwölftel der zu erwartenden 
Zuwendung des Landes freigegeben werden.

Zuschüsse an die Verbraucherzentrale e.V.

Erläuterungen:

Mittel zur institutionellen Förderung der Verbraucherzentrale des Landes Brandenburg. 

685 30 44.662 46.500635 44.500Zuschüsse an das Deutsche Handwerksinstitut e. V.
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
685 30

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Mittel sind veranschlagt für die institutionelle Förderung des Deutschen Handwerksinstituts (DHI).
Beim DHI handelt es sich um den Zusammenschluss von sieben Forschungsinstituten, die sich speziell mit dem Handwerk und 
seinen Problemen befassen und auf diesem Gebiet Grundlagen- und Forschungsarbeiten leisten.
An den Gesamtkosten des DHI beteiligen sich der Bund, die Länder und der Zentralverband des Deutschen Handwerks. Die Höhe 
der Beteiligung der Länder ist von der Zahl der Handwerksbetriebe abhängig.

686 10 183.000 160.000650 160.000

Bis zur Billigung des Wirtschaftsplanes durch das MdF kann zum 
Beginn des Haushaltsjahres ein Betrag i.H.v. ein Zwölftel der zu 
erwartenden Zuwendung des Landes freigegeben werden.

Zuschüsse an den Tourismusverband Land Brandenburg e.V.

Erläuterungen:

Mittel zur institutionellen Förderung des Tourismusverbandes Land Brandenburg e.V. als Interessenvertreter
und einheitlicher Träger der regionalen Verbandsstruktur im Tourismus des Landes.

686 11 301.845 310.400635 294.900Zuschüsse für Maßnahmen zur Förderung des Handwerks

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Förderung von Beratungen durch die Betriebsberatungsstellen der Handwerkskammern, der Fachverbände 
und der Landesinnungsverbände (Projektförderung). Die Finanzierung erfolgt gemeinsam durch Bund und Land.

686 30 0 65.000699 65.000Zuschüsse zur Förderung regionaler und landesweiter 
Ausbildungsmessen

Erläuterungen:

Das Wirtschaftministerium fördert die Organisation von regionalen und landesweiten Ausbildungsmessen im Land Brandenburg, 
die
- für die Berufsausbildung in der Öffentlichkeit werben
- eine Leistungsschau des Ausbildungssystems der jeweiligen Region organisieren
- die Öffentlichkeit über die Aktivitäten der Akteure der Berufsausbildung informieren
- einen Beitrag zur Berufsvorbereitung von Schülern und Schulabgängern leisten
- die Akteure des Ausbildungssystems für Erfahrungs- und Informationsaustausch zusammenbringen
- über neue Entwicklungen bei Rahmenbedingungen, Struktur und Instrumenten der Berufausbildung informieren.

686 40
neu

650 110.000Zuschüsse für Maßnahmen der Tourismus-Akademie 
Brandenburg (TAB)

Erläuterungen:

Die Mittel sind veranschlagt für die Anschubfinanzierung der Tourismus-Akademie Brandenburg (Projektförderung).
Das Projekt "Tourismus-Akademie Brandenburg" ist als eine Kooperation mehrerer Partner und auf Veranlassung des 
Ministeriums für Wirtschaft am 25.10.2002 gegründet worden. Ziel ist es, durch  Schulungsangebote  die notwendige Erhöhung 
der Wettbewerbsfähigkeit der Tourismuswirtschaft in Brandenburg in den Bereichen  Qualitätssicherung, Produkt-, 
Dienstleistungs- und Servicequalität zu erreichen. Das Projekt wird ergänzt durch Qualifizierungsmaßnahmen des MASGF.
Mehr wegen erstmaliger Veranschlagung.

1.235.100Aus Titelgruppen 2.649.800

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(683 10) 0 0635 0Zuschüsse Service- und Beratungszentren (SBC) 
Folgeprogramm der GI KMU

(683 17) 0 0650 0Zuschüsse für Maßnahmen zur Förderung der 
mittelständischen Fremdenverkehrswirtschaft

(683 18) 0 0680 0Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative für die 
Anpassung kleiner und mittlerer Unternehmen an den 
Binnenmarkt - EU - Anteil -
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

(683 19) 0 0680 0Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative für die 
Anpassung kleiner und mittlerer Unternehmen an den 
Binnenmarkt - Landesanteil -

(686 20) 0 0643 0Zuschüsse für die Durchführung des Designpreises 
Brandenburg

8.625.300Summe HGr. 6: 12.029.200

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

831 10 0 0691 0Zuführung an den Beteiligungsfonds des Landes Brandenburg

Erläuterungen:

Zuführung zum Beteiligungsfonds der Kapitalbeteiligungsgesellschaft für das Land Brandenburg. Die Mittel sind zur Finanzierung 
in Form von Beteiligungskapital für Unternehmen mit guten Marktchancen des klassischen Mittelstandes, aber auch im Life 
Science-Bereich und im Medien/IT-Bereich vorgesehen.

862 20
neu

680 0

Die Verpflichtungsermächtigung ist gesperrt.

Zuführung zum Fonds "Gründung und Wachstum"

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

3.914.800

Betrag: 3.914.800

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

3.914.800 3.914.800

3.914.800 3.914.800

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Das MW führt in Kooperation mit der Mittelstandsbank und der ILB das Programm "Gründungs- und Wachstumsfinanzierung" 
(GuW) durch. Bestandteil von GuW ist das Modul "Wachstum-Plus" (W-Plus), welches sich speziell an Handwerker und 
Einzelhändler richtet. Die finanziellen Verpflichtungen, die sich für das MW aus der Kooperation ergeben, werden vorläufig bis 
2007 durch Entnahmen aus dem MKP-Fonds finanziert.
Durch die Verpflichtungsermächtigung wird sichergestellt, dass nach vollständiger Inanspruchnahme der Fondsmittel die 
Kooperation mit der Mittelstandsbank über die Zuführung von Haushaltsmitteln fortgeführt werden kann. Die 
Verpflichtungsermächtigung ist gesperrt bis die Höhe der notwendigen Anschlussfinanzierungen nachgewiesen ist.
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(862 10) 0 0680 0Handwerksinvestitionsdarlehensprogramm

(892 30) 0 0691 0Zuschüsse für Meisterexistenzgründungen

0Summe HGr. 8: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 63 - Markterschließung und Außenwirtschaft

1. Die Ausgaben der Titel der Hauptgruppe 6 sind übertragbar.
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 686 63 gilt auch für die Titel 541 63 und 683 63.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Förderung der Unternehmen bei der Markterschließung im In- und Ausland. Dabei werden die Fördermittel für 
die Beratung und Begleitung der Unternehmen auf in- und ausländischen Märkten sowie für Messen und Ausstellungen aus 
Gründen der Haushaltsvereinfachung zusammengefasst. Durch die gegenseitige Deckungsfähigkeit der Titel kann der optimale 
Einsatz der Mittel gesichert werden. 
Darüber hinaus stehen Mittel  i.H.v. 3,1 Mio. EUR für 2004 aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) aus 
dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 zur Verfügung (vorbehaltlich der Ergebnisse der Halbzeitevaluierung). 
Die Vergabe der Mittel erfolgt nach der Förderrichtlinie des Ministeriums für Wirtschaft über die Förderung der Markterschließung 
brandenburgischer kleiner und mittlerer Unternehmen im In- und Ausland auf Grund der geltenden Markterschließungsrichtlinie.
In den veranschlagten Mitteln sind die Entgelte an die ILB  i.H.v.  33.088  EUR für 2004  enthalten.

534 63 643 Pflege der Außenwirtschaftsbeziehungen 1.744.862 1.797.400 1.171.100

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.250.000 1.250.000

1.250.000 1.250.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

2.500.000 2.500.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel sind zur Pflege von Außenwirtschaftsbeziehungen und für die Einrichtung und Unterhaltung der Auslandsplattformen 
des Landes Brandenburg vorgesehen. Die Auslandsplattformen sollen zum einen brandenburgischen Firmen bei der Erschließung 
neuer Märkte und der Geschäftsanbahnung in den Schwerpunktregionen der brandenburgischen Außenwirtschaftspolitik 
unterstützen und zum anderen Firmen für eine Investition oder Kooperation im Land Brandenburg gewinnen.

541 63 643 Kosten der Förderung des Marktzugangs 256.510 470.400 458.700

Erläuterungen:

Finanziert werden sowohl Maßnahmen und Projekte zur Unterstützung des gemeinsamen und nachfrageorientierten Marktzugangs 
wie imagefördernde Industriesymposien und Unternehmensforen, die Bildung und Auslösung von Industriezweiginitiativen, 
Zulieferaktionskreise von Bietergemeinschaften und Dachmärkten, als auch Aufwendungen zur Darstellung und Beteiligung des 
Landes Brandenburg, insbesondere seiner Unternehmen und Verbände auf nationalen und internationalen Messen und 
Ausstellungen.

683 63 643 Zuschüsse für Zwecke, die der mittelständischen Wirtschaft 
dienen

880.429 928.300 928.000
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 63

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

157.800 157.800

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

157.800 157.800

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Markterschließungs- und Absatzförderung von Produkten und Dienstleistungen brandenburgischer KMU 
sowie der Vernetzung der Unternehmen zum Ausgleich der strukturellen Nachteile mit dem Ziel der Sicherung und Schaffung von 
Arbeitsplätzen. Zur Finanzierung der Förderungen werden auch EFRE-Mittel eingesetzt (Interventionssatz bis zu 50 v.H.)
Im Ansatz sind auch die Mittel für die Erstellung eines Unternehmer- und Lieferantenverzeichnisses (Anschubfinanzierung) 
berücksichtigt.

686 63 643 Zuschüsse für laufende Zwecke zur Markterschließung im In- 
und Ausland sowie für die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit 
mittel- und osteuropäischen Staaten und Ländern der Dritten 
Welt

235.283 306.800 1.721.800

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

1.735.000
300.000

Betrag: 2.035.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

204.500 700.000 904.500

300.000 1.735.000 2.035.000

300.000 300.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

204.500 1.000.000 2.035.000 3.239.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Erstattung von Kosten an wirtschaftsnahe Institutionen bei der Durchführung von Gemeinschaftsprojekten zur 
Markterschließung im Gesamtinteresse des Landes Brandenburg. Es wird wirtschaftsnahen Institutionen ermöglicht, 
Gemeinschaftsprojekte zur Markterschließung im Auftrag des Landes Brandenburg durchzuführen. Zur Finanzierung werden auch 
EFRE - Mittel eingesetzt (Interventionssatz bis zu 75 v.H.).
Mehr wegen der Durchführung des chinesisch-deutschen, technischen Projektes der Wasserwirtschaft. Bei dem Projekt 
kooperiert das Wasseramt Beijing mit Unternehmen und Institutionen aus Berlin und Brandenburg (Waterexperts Berlin 
Brandenburg e.V.). An den Kosten des Projekts beteiligen sich die chinesische und deutsche Seite zu jeweils 50%.



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 030 Existenzgründung und Unternehmensbegleitung in Industrie, Mittelstand, Handwerk

Titel

- 57 -

FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 3.502.900 4.279.600

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 3.502.900 4.279.600
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

124.400 130.000HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

0 0HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

124.400 130.000Gesamteinnahme

Ausgaben

2.815.800 1.977.800HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

8.625.300 12.029.200HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

11.441.100 14.007.000Gesamtausgabe

-11.316.700 -13.877.000Überschuss (+) / Zuschuss (-)



Konto
Ktn.

 Zweckbestimmung
Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -

1 2 3 4 5 6

- 59 -

Vorläufiger Wirtschaftsplan des Tourismusverbandes Land Brandenburg e.V.

Anlage zu Kapitel 08 030

Deckungsmittel

Finanzplan

1 Eigene Mittel des Zuwendungsempfängers 29.000 35.400 35.100

2 Zuwendungen des Landes 190.252 180.000 160.000

Zusammen 219.252 215.400 195.100

Finanzbedarf

1 Personalausgaben 97.031 105.300 106.300

2 Sächliche Verwaltungsausgaben 109.466 110.100 88.800

3 Investitionen 12.782 0 0

Zusammen 219.279 215.400 195.100

Stellenplan/ -übersicht
Soll 2004Soll 2003

Stellenanzahl

Angestellte

11Ib hD

11IVa gD

22Zusammen:



Konto
Ktn.

 Zweckbestimmung
Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -

1 2 3 4 5 6

- 60 -

Vorläufiger Wirtschaftsplan der Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH

Anlage zu Kapitel 08 030

Deckungsmittel

Finanzplan

1 Eigene Mittel des Zuwendungsempfängers 538.634 703.000 1.270.800

2 Zuwendung des Landes 2.654.372 2.000.000 2.000.000

Zusammen 3.193.006 2.703.000 3.270.800

Finanzbedarf

1 Personalausgaben 377.282 781.500 809.100

2 Sächliche Verwaltungsausgaben 2.815.019 2.121.500 2.461.700

3 Investitionen 0 0 0

Zusammen 3.192.301 2.903.000 3.270.800

Zum nachfolgenden Stellenplan:

1 AT (B 2)

Stellenplan/ -übersicht
Soll 2004Soll 2003

Stellenanzahl

Angestellte

11AT hD

11Ia hD

11Ib hD

22IIa hD

11IVa gD

44IVb gD

33Vb gD

11Vc mD

44VIb mD

1818Zusammen:



Konto
Ktn.

 Zweckbestimmung
Ansatz
2003

- EUR -Grp

Ist
2002

- EUR -

Ansatz
2004

- EUR -

1 2 3 4 5 6

- 61 -

 Vorläufiger Wirtschaftsplan der Verbraucher-Zentrale Brandenburg e.V.

Anlage zu Kapitel 08 030

Deckungsmittel

Finanzplan

1 Eigene Mittel des Zuwendungsempfängers 146.800 146.800 148.400

2 Zuwendungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
(Projektförderung)

242.400 242.400 221.100

3 Zuwendung des Landes 1.244.500 1.240.000 1.200.000

Zusammen 1.633.700 1.629.200 1.569.500

Finanzbedarf

1 Personalausgaben 1.270.300 1.270.300 1.316.200

2 Sächliche Verwaltungsausgaben 363.400 358.900 293.300

3 Investitionen 0 0 0

Zusammen 1.633.700 1.629.200 1.609.500

Zum nachfolgenden Stellenplan:

Zu Vergütungsgruppen   IV b  davon 1 kw 31.12.2004 und 2 kw 31.12.2005,
                                       V  b  davon 1 kw 31.12.2005

Stellenplan/ -übersicht
Soll 2004Soll 2003

Stellenanzahl

Angestellte

11Ib hD

22IIa hD

12III gD

11IVa gD

1517IVb gD

912Vb gD

21VIb mD

11VII mD

3237Zusammen:
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 10 26.813 100.000627 Gebühren, sonstige Entgelte 30.000

Erläuterungen:

Verwaltungsgebühren für die Erteilung von Genehmigungen auf der Grundlage des Gesetzes zur Neuregelung des 
Energiewirtschaftsrechts vom 24. April 1998 (BGBl. I S. 730). 
Weniger wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(119 10) 0627 Sonstige Einnahmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 15

(119 40) 0680 Rückerstattung und Zinsen aus drittfinanzierten Programmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 17

100.000Summe HGr. 1: 30.000

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

272 20 0 0631 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
"RECHAR II"

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "RECHAR II" lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

0Aus Titelgruppen 51.100

0Summe HGr. 2: 51.100

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(356 10) 0 0680 Entnahme aus dem Innovationsfonds 0

0Summe HGr. 3: 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 71 - Förderung von Maßnahmen der Medien-, Informations- und Kommunikationstechnologien

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(272 71) 691 Zuweisungen der Europäischen Union zur Durchführung des 
Projektes "Brandenburger Informationsstrategie 2006"

0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 0 0

TGr. 88 - Brandenburger InformationsStrategie 2006

272 88 169 Zuweisungen von der EU für das Projekt "Brandenburger 
InformationsStrategie 2006"

0 0 51.100

Erläuterungen:

Bis zum Jahre 2000 wurden die Mittel der EU im MWFK, Kapitel 06 020 Titel 287 67 vereinnahmt.

Nachrichtlich: Summe TGr. 88 0 51.100

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 51.100
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

526 10 99.000 145.300627 124.700Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

120.000 120.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

120.000 120.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

- Standortbezogene Energiekonzepte
- Untersuchungen zum Zertifikatehandel in der Energiewirtschaft
- Prozesskosten für Prozessvertretung sowie Sachverständigentätigkeit im Zuge verwaltungsrechtlicher Verfahren
- Gutachterliche Bewertung von Anträgen der Energieversorgungsunternehmen bzw. von Beschwerdeführern
- Rechtsgutachten zu Problemstellungen der Neuregelung des Energierechts
- Fachliche Beurteilung von Förderanträgen (REN)
- Erstellung des jeweiligen Jahresberichtes (REN)
- Studien zur Energiepolitik des Landes Brandenburg
- Externe Prüfung von Verwendungsnachweisen
Weniger wegen Umsetzung von 15.300 EUR nach Kapitel 08 020 Titel 546 15.

541 10
neu

680 30.000Veranstaltungskosten Qualitätspreis

Erläuterungen:

Die Mittel dienen zur Vorbereitung und Durchführung der Preisvergabe "Qualitätspreis Berlin-Brandenburg" und werden anteilig 
von Berlin mitfinanziert (Mischfinanzierung).

0Aus Titelgruppen 51.100

145.300Summe HGr. 5: 205.800

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

637 10
neu

627 84.300Sonstige Zuweisungen an Zweckverbände

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der organisatorischen und fachlichen Begleitung des Netzwerkes zur Umsetzung der "Energiestrategie 2010", 
bestehend aus den vier Strategie-Arbeitsgruppen und der Brandenburgischen Energie Technologie Initiative (ETI).

Mehr wegen erstmaliger Veranschlagung des Titels.

681 10 0 0680 0Sonstige Zuschüsse an sonstige Bereiche
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
681 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Im Zusammenhang mit geplanten, in Planung bzw. in Durchführung befindlichen oder abgeschlossenen Sanierungsmaßnahmen in 
Altbergbaugebieten können insbesondere in bebauten Gebieten Schäden an Grundstücken, Gebäuden und Eigentum der 
Bewohner/Besitzer/ Eigentümer nicht ausgeschlossen werden. Um Leib und Leben der Bewohner nicht zu gefährden, ist die 
Bevölkerung u.a. während der Sanierungsmaßnahmen zu evakuieren. Technische Sanierungsverfahren, die die Grundstücke nicht 
in Mitleidenschaft ziehen, sind derzeit nicht greifbar. Vor dem Hintergrund dieses Sachverhaltes sind Ausgleichsansprüche der 
Betroffenen zu erwarten. Diese Ersatzansprüche gegen das Land sind vorbehaltlich einer rechtlichen Überprüfung auszugleichen. 
Die Einstellung des Leertitels folgt diesen Erfordernissen.

686 10 1.300 1.300627 1.300Mitgliedschaften im "Forum Vergabe e. V." und "Forum für 
Zukunftsenergien e. V."

539.400Aus Titelgruppen 0

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(682 10) 0 0680 0Zuschüsse zu den Betriebsausgaben der Technologie- und 
Innovationsagentur Brandenburg GmbH (T.IN.A.)

(685 20) 0 0627 0Zuschüsse an die Brandenburgische Energiespar-Agentur 
GmbH

540.700Summe HGr. 6: 85.600

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

893 20 1.089.490 2.125.100631 1.350.000Maßnahmen zur Beseitigung der Altlasten des Bergbaus ohne 
Rechtsnachfolger zur Abwendung lebensbedrohlicher 
Gefahren

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

700.000
200.000

Betrag: 900.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.000.000 1.000.000

700.000 700.000

200.000 200.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

1.000.000 900.000 1.900.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
893 20

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Einen Sonderfall der Altlastensanierung stellen die Altlasten des Bergbaus ohne Rechtsnachfolger dar, d.h. die Altlasten des bis 
1945 betriebenen Bergbaus. Der gesamte Sanierungsaufwand zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung derartiger Altlasten im Land Brandenburg wird bei Anwendung heutiger Technologien und bei heutigen Kosten auf 1,5 - 
2,5  Mrd EUR  geschätzt. Es handelt sich hierbei um die Sicherung von Bruchfeldern des ehemaligen untertägigen 
Braunkohlebergbaus und um die Sicherung von ehemaligen  Gruben der Steine und Erdenindustrie, die oft als ungenehmigte  
Deponien genutzt wurden und werden.  Die Sicherungspflicht für diese Altlasten ist zum 03.10.1990  durch Einigungsvertrag auf 
das Land Brandenburg übergegangen. 
Die Mittel dienen vorrangig der Abwehr von lebensbedrohender Gefahr, die von derartigen Altbergbauobjekten ausgehen sowie der 
Sicherung von Flächen des Altbergbaus. Die Einzelmaßnahmen werden in einer Objektliste zusammengefasst und nach den 
Vorschriften der VOB, VOL oder nach der HOAI an Auftragnehmer vergeben.

862.000Aus Titelgruppen 750.000

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(893 10) 0 0631 0Zuschüsse für Investitionen für die Versuchsanlage 
"Druckaufgeladene Wirbelschichttrocknung des 
Energieressourcen-Institut e.V.

(893 40) 0 0631 0Zuschüsse für Investitionen zur Sanierung der 
Fernwärmeversorgung

2.987.100Summe HGr. 8: 2.100.000
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Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 62 - Technologieprogramm des Landes Brandenburg

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(541 62) 634 Veranstaltungskosten für den Innovationspreis 0 0 0

(681 62) 634 Preisgeld für den Innovationspreis Berlin - Brandenburg 0 0 0

(683 62) 634 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(685 62) 634 Zuschüsse für laufende Zwecke  an öffentliche Einrichtungen 0 0 0

(686 62) 634 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

(862 62) 634 Zuschüsse über die Investitionsbank Brandenburg an den 
Innovationsfonds

0 0 0

(891 62) 634 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 0 0

(892 62) 634 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 0 0

TGr. 63 - Förderung der rationellen Energieverwendung und Nutzung regenerativer Energiequellen

1. Die Ausgaben der Titel der Hauptgruppe 6 sind übertragbar.
2. Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 892 63 gilt für alle Titel der  
    Titelgruppe.

Erläuterungen:

Gefördert werden insbesondere 
- Maßnahmen zur Nutzung der erneuerbaren Energieträger  
- Maßnahmen zur rationellen Energieanwendung wie z.B. Energierückgewinnungsanlage
- Maßnahmen zur effizienten  Nutzung der heimischen Braunkohle
- (Energie)konzepte, Studien, Veranstaltungen und sonstige Öffentlichkeitsarbeit zur Umsetzung der 
  energiepolitischen Ziele des Landes Brandenburg im Bereich der rationellen Energieanwendung und 
  der Nutzung der erneuerbaren Energien.
Die der Investitionsbank Brandenburg gemäß Geschäftsbesorgungsvertrag zustehenden Entgelte i.H.v. 1%  sind in den Mitteln 
enthalten. Des Weiteren sind in den Mitteln bis zu 25.000 EUR pro Jahr für die fachliche Begleitung durch einen Projektträger 
enthalten.
Darüber hinaus stehen Mittel für 2004 in Höhe von 0,9 Mio. EUR aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 zur Verfügung.

526 63 627 Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit 0 0 0

633 63 627 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 040 Förderung Energie- und Umweltwirtschaft

Titel

- 68 -

FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

883 63 627 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

3.712 150.000 125.000

891 63 627 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 27.109 150.000 125.000

892 63 627 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 234.451 312.000 275.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

300.000
150.000

Betrag: 450.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

200.000 200.000

100.000 300.000 400.000

12.000 150.000 162.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

312.000 450.000 762.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

893 63 627 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 224.034 250.000 225.000

Erläuterungen:

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 862.000 750.000

TGr. 69 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RECHAR II" - EU-
Anteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 69) 631 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 69) 631 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(685 69) 631 Technische Hilfe 0 0 0
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(883 69) 631 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 69) 631 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 69 0 0

TGr. 70 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RECHAR II" - 
Landesanteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 70) 631 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 70) 631 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(685 70) 631 Technische Hilfe 0 0 0

(883 70) 631 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 70) 631 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 70 0 0

TGr. 71 - Förderung von Maßnahmen der Medien-, Informations- und Kommunikationstechnologien

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(681 71) 691 Preisgeld für den Software- und Multimediapreis 0 0 0

(682 71) 691 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0

(683 71) 691 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(686 71) 691 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

(891 71) 691 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 0 0

(892 71) 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 0 0
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TGr. 72 - Förderung von Maßnahmen zur Umstrukturierung der unmittelbar vom Braunkohlebergbau 
betroffenen Regionen (Folgeprogramm der GI - RECHAR)

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar und gegenseitig deckungsfähig.
2. Die bei Titel 892 72 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung gilt für alle 
    Titel der Titelgruppe.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Förderung der Braunkohlen- und Sanierungsgebiete des Landes Brandenburg zur Stärkung und 
Diversifizierung der regionalen Wirtschaftsstruktur und der Verbesserung der Umweltsituation. Die von den Strukturumbrüchen im 
Braunkohlebergbau am schwersten betroffenen Gebiete sind auf die Landkreise Spree-Neiße, Oberspreewald-Lausitz, Elbe-Elster, 
die kreisfreie Stadt Cottbus sowie den Ort Finkenheerd (Landkreis Oder-Spree) begrenzt. Ziel ist die nachhaltige wirtschaftliche 
Umstellung der Kohlereviere, um so über eine gezielte Strukturpolitik regionalwirtschaftliche und arbeitsmarktpolitische Probleme 
zu lösen und gleichzeitig einen Beitrag zur Verbesserung der Umweltsituation zu leisten.
Die Förderung erfolgt auf der Grundlage folgender Richtlinien des MW:
- Richtlinie zur Förderung spezieller Infrastrukturvorhaben (außerhalb der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der  regionalen  
Wirtschaftsstruktur"
- Richtlinie zur Förderung von Investitionen in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) (außerhalb der Gemeinschaftsaufgabe  
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur")
In 2004 sind keine Ausgaben vorgesehen.

683 72 691 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

Erläuterungen:

Die Mittel dienen vor allem der Förderung der Lausitz-Region zur Beseitigung der monostrukturierten Wirtschaft.

686 72 691 Technische Hilfe 0 0 0

883 72 691 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

892 72 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

455.600 250.000 705.600

200.000 200.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

455.600 450.000 905.600

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Nachrichtlich: Summe TGr. 72 0 0
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Angaben in EUR

TGr. 73 - Stärkung unternehmerischer Potentiale für kleine und mittelständische Unternehmen durch 
Einführung von Qualitäts- und Umweltmanagementsysteme (Folgeprogramm der GI - 
KMU)

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar und gegenseitig deckungsfähig.
2. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 683 73 gilt für alle Titel der 
    Titelgruppe.

Erläuterungen:

Gefördert werden von externen und qualifizierten Sachverständigen auszuführende Leistungen zur
- Einführung und Weiterentwicklung von Qualitätsmanagementsystemen, insbesondere nach DIN EN ISO 9000 ff.          
  sowie von Umweltmanagementsystemen nach der DIN EN ISO 14001
- Beteiligung von Unternehmen an einem Gemeinschaftssystem für das Umweltmanagement und die Umweltbetriebs-
  prüfung sowie zur Schaffung der Voraussetzungen für die Einführung eines unternehmensbezogenen Umwelt-
  management- und Öko-Audit-Systems auf der Grundlage der EG-Öko-Audit-Verordnung (VO EG Nr. 1836/93 vom    
  29.06.1993).
Förderung von
- Beratungs- und Schulungsleistungen
- Aufschlussberatungen
- Informationsveranstaltungen und Workshops, Pilotprojekte
- Kosten für Zertifizierungen, Validierungen und Akkreditierungen.
Die Förderung erfolgt auf der Grundlage der entsprechenden Förderrichtlinie. 
Die Mittel werden zur Kofinanzierung abgekoppelter EFRE-Mittel in Höhe von 1,5 Mio EUR  aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 
benötigt. In dem Ansatz bei Titel 683 73 sind 1 v.H. Entgelt für die InvestitionsBank des Landes Brandenburg sowie die Kosten der 
Projektträgerschaft enthalten.

526 73 691 Zuschüsse für Beratung - externer Sachverstand 0 0 0

683 73 691 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 489.400 539.400 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

100.000 200.000 300.000

100.000 100.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

100.000 300.000 400.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Nachrichtlich: Summe TGr. 73 539.400 0
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Angaben in EUR

TGr. 74 - Haftungsfreistellungen und Altlastenbeseitigungen

Erläuterungen:

Aufgrund der Abfallzuständigkeitsverordnung vom 25. November 1997 (GVBl. II S. 887) i.d.F. 1. VO zur Änderung der 
Abfallzuständigkeitsverordnung vom 21. Juli 1999 "Verordnung zur Regelung der Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Abfall- und 
Bodenschutzrechts (Abfall- und Bodenschutz - Zuständigkeitsverordnung - Abf.BodZV) ist das MW verpflichtet, bestimmte 
Leistungen zu erstatten. Die Titelgruppe wird vorsorglich mit Leertiteln eingestellt.

543 74 691 Ausgaben Projektmanagement für Haftungsfreistellungen 0 0 0

Erläuterungen:

Die Prüfung der Unterlagen für die Anträge zur Haftungsfreistellung sowie Vorbereitung, Abschluss und Ausführungskontrolle von 
Sanierungsvereinbarungen sind die wesentlichen Voraussetzungen für Investitionen in diesem Bereich. Da diese Leistungen 
aufgrund der hohen Anzahl von der Verwaltung nicht erbracht werden können, eine Stellenausweitung für die zeitlich begrenzte 
Aufgabe auch nicht sinnvoll ist, ist eine Fremdvergabe des Projektmanagement erforderlich.

892 74 691 Zuschüsse für Haftungsfreistellungen (private Unternehmen) 0 0 0

Erläuterungen:

Es werden Maßnahmen aufgrund von Haftungsfreistellungen nach der Abfall- und Bodenschutz-Zuständigkeitsverordnung 
(Abf.BodZV) finanziert.

893 74 691 Zuschüsse für Haftungsfreistellungen (Großprojekte) 0 0 0

Erläuterungen:

Dieser Titel ist für die Finanzierung von Großprojekten aufgrund von Haftungsfreistellungen nach der Abfall- und Bodenschutz 
Zuständigkeitsverordnung (Abf.BodZV)  erforderlich. Die Mittel werden für Großprojekte verwendet, die in den Geltungsbereich des 
Verwaltungsabkommens über die Regelung der Finanzierung der ökologischen Altlasten bei ehemaligen Treuhand-Unternehmen 
fallen.

894 74 691 Zuschüsse für die Haftungsfreistellung (sonstige Projekte im 
Inland)

0 0 0

Erläuterungen:

Finanzierung von Projekten, die keine Großprojekte sind. Die Mittel werden für Unternehmen verwendet, die in den 
Geltungsbereich des Verwaltungsabkommens über die Finanzierung der ökologischen Altlasten bei ehemaligen Treuhand - 
Unternehmen fallen.

Nachrichtlich: Summe TGr. 74 0 0

TGr. 88 - Brandenburger InformationsStrategie 2006

1. Mehrausgaben dürfen in Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei Titel 272 88 geleistet werden.
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.

Erläuterungen:

Das Projekt dient der Koordinierung der wichtigsten Maßnahmen der Landesregierung zur Gestaltung der Informationsgesellschaft 
und zur Finanzierung ausgewählter Zielprojekte.
Das Projekt wird von der EU bis zu 50%  der anerkannten zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert und zu 50% aus Landesmitteln 
finanziert. Die Landesmittel werden anteilig von den Ressorts bereitgestellt.

429 88 169 Personalausgaben 12.121 0 0

547 88 169 Sächliche Verwaltungsausgaben 49.781 0 51.100
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685 88 169 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 0 0

686 88 169 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

812 88 169 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen 0 0 0

Erläuterungen:

Nachrichtlich: Summe TGr. 88 0 51.100

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 1.401.400 801.100
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Angaben in EUR

Einnahmen

100.000 30.000HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

0 51.100HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

100.000 81.100Gesamteinnahme

Ausgaben

0 0HGr. 4 Personalausgaben

145.300 205.800HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

540.700 85.600HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

2.987.100 2.100.000HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

3.673.100 2.391.400Gesamtausgabe

-3.573.100 -2.310.300Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 10
neu

51019 Gebühren, sonstige Entgelte 0

Erläuterungen:

Einnahmen aus Gebühren nach §10 Akteneinsichts- und Informationszugangsgesetz (AIG) vom 10.03.1998 i.V.m. §§ 1,2 Nr.1 
Verwaltungsgebührenordnung des MW für Amtshandlungen beim Vollzug des Akteneinsichts- und Informationszugangsgesetzes 
vom 02.04.2001  im Zusammenhang mit Maßnahmen der Wirtschafts- und Strukturförderung.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(119 10) 0680 Sonstige Einnahmen

umgesetzt nach 08 010 / 119 15

(119 11) 0 0680 Rückzahlung von Gebühren aus Vorjahren 0

(119 40) 0680 Rückerstattungen und Zinsen aus drittfinanzierten 
Programmen - GA -

umgesetzt nach 08 010 / 119 16

(119 41) 0680 Rückforderungen und Zinsen aus drittfinanzierten 
Programmen - KONVER - (1991 - 1993)

umgesetzt nach 08 010 / 119 19

(119 42) 0680 Rückforderungen und Zinsen aus drittfinanzierten 
Programmen - EFRE und technische Hilfe -

umgesetzt nach 08 010 / 119 18

(119 43) 0680 Rückforderungen und Zinsen aus drittfinanzierten 
Programmen - EU Gemeinschaftsinitiativen -

umgesetzt nach 08 010 / 119 17

0Summe HGr. 1: 0

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

272 10 0 0692 Zuweisungen der EU für technische Hilfe im Rahmen des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 1994 - 
1999

0

Erläuterungen:

Das EFRE-OP 1994-1999 lief im Jahre 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

272 15 0 2.378.700680 Zuweisungen der EU für technische Hilfe im Rahmen des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 2000 - 
2006

2.300.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 83

272 16 2.706.410 22.300.000692 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
INTERREG III (2000 - 2006)

28.900.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 85.
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noch zu
272 16

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die EU stellt Mittel im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "INTERREG III" zur Verfügung.
EUR

Voraussichtliche Gesamteinnahmen 136.015.000
Vereinnahmt bis 2002 9.441.390
Veranschlagt 2003 22.300.000
Vorbehalten 104.273.610
Veranschlagt  2004 28.900.000
Vorgesehen  2005 27.500.000
Vorgesehen  2006 24.800.000
Vorgesehen  2007 16.272.900
Vorbehalten  2008 ff 6.800.710

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 85.

272 20 0 0692 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
"RETEX"

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "RETEX" lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

272 30 0 0692 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
"RESIDER II"

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "RESIDER II" lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

272 40 0 0692 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
"INTERREG II"

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "INTERREG II" lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

272 50 0 0692 Zuweisungen der EU im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative 
"KONVER II"

0

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative "KONVER II" lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

272 55
neu

692 Zuweisungen der EU zu den Vorlaufkosten CONVERNET 0

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titel 541 40.

Erläuterungen:

Erstattung der Vorlaufkosten durch die EU wird in 2003 erwartet.
Siehe  Erläuterungen bei Titel 541 40.

282 20
neu

5.000692 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland für Vorlaufkosten 
CONVERNET

0

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titel 541 40.

Erläuterungen:

Siehe auch Erläuterungen zu Titel 541 40.

0Aus Titelgruppen 1.292.000
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Weggefallene oder umgesetzte Titel

(272 12) 0 0680 Zuweisung der EU für Europartenariat 0

(282 10) 0 0680 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland für EUROPARTENARIAT 0

(287 13) 0 0680 Sonstige Zuschüsse aus dem Ausland für Europartenariat 0

24.678.700Summe HGr. 2: 32.492.000

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

331 10 137.473.100 121.968.400691 Zuweisungen des Bundes für die Gemeinschaftsaufgabe 
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur"

118.087.400

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 61.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 61.
Die Mittel werden auf der Grundlage des Gesetzes über die Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur" in Höhe von 50 v.H. nach Maßgabe des jeweils gültigen gemeinsamen Rahmenplans bereitgestellt.

346 10 0 0692 Zuweisungen der EU aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 1994 - 1999

0

Erläuterungen:

Das EFRE-OP 1994 - 1999  lief im Jahr 2001 aus.
Der Einnahmetitel wird zur Erfassung der Schlusszahlung der EU beibehalten.

346 11 178.285.430 291.201.500692 Zuweisungen der EU aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 2000 - 2006

222.000.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 82.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 82. Die Mittel wurden gemäß der Entscheidung der EU zum Operationellen Programm 2000-
2006 für das Land Brandenburg aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung veranschlagt. Die Mittelausstattung 
erfolgt für Ziel - 1 Gebiete der Europäischen Union wie folgt: Die Übersicht enthält neben den EFRE-Mitteln (1.622,87 Mio EUR) 
die Zuweisungen der EU für Technische Hilfe im Rahmen des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) i. H. v. 
16,39 Mio EUR.

EUR
Voraussichtliche Gesamteinnahmen 1.622.868.000
Vereinnahmt bis 2002 403.703.732
Veranschlagt 2003 291.201.500
Vorbehalten 927.962.768
Veranschlagt  2004 222.000.000
Vorgesehen 2005 320.000.000
Vorgesehen 2006 270.000.000
Vorgesehen 2007 0
Vorbehalten 2008 ff 115.962.768

413.169.900Summe HGr. 3: 340.087.400
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 63 - Förderung im Rahmen des Programms CONVERNET - EU - Anteil

272 63
neu

692 Zuweisungen der EU im Rahmen des Programms CONVERNET 92.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 63.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 63.

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 0 92.000

TGr. 64 - Förderung im Rahmen des Programms CONVERNET - Landesanteil

282 64
neu

692 Sonstige Zuschüsse der Projektpartner CONVERNET 0

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 64.

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 0

TGr. 89 - Brandenburgisches Innovationsprogramm für E-Business und Medienkonvergenz (BIEM)

272 89
neu

691 Zuweisungen der EU für das Projekt - Brandenburger 
Innovationsprogramm für E-Business und Medienkonvergenz

1.200.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titelgruppe 89.

Erläuterungen:

Die erste Tranche ist von der EU als erste Vorauszahlung im April 2002 i.H.v. 1.200.000 EUR als zweckgebundene Einnahme 
eingegangen. Im Jahre 2002 wurden diese Einnahmen nicht verausgabt und  deshalb in das Haushaltsjahr 2003 übertragen. 
Entsprechend dem Programm der EU kann eine zweite Tranche i.H.v. 1.200.000 EUR erst mit den tatsächlich geleisteten 
Ausgaben i.H.v. bis zu 40% abgefordert werden.
Die Restzahlung erfolgt erst nach Abschluss des Projektes i.H.v. 600.000 EUR voraussichtlich im Jahre 2005.

Siehe auch Erläuterungen zu Titelgruppe 89.

Voraussichtliche Gesamteinnahmen 3.000.000
Vereinnahmt bis 2003 1.200.000
Veranschlagt 2004 1.200.000
Vorgesehen 2005 600.000
Vorgesehen 2006 0
Vorgesehen 2007 0
Vorbehalten 2008 ff 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 89 0 1.200.000

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 1.292.000
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

526 10 195.776 129.000691 129.000Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

51.100 51.100

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

51.100 51.100

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die veranschlagten Mittel dienen vorrangig dem Prozess der strukturellen Neugestaltung der Wirtschaft des Landes Brandenburg. 
Im Rahmen der Erarbeitung regionaler Strukturkonzepte sind diese Mittel für externen Sachverstand vorgesehen.

526 20 308.403 320.000691 320.000Ausgaben für die Akquisition von strukturbestimmenden 
Unternehmen zur Ansiedlung im Land Brandenburg

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Deckung der Ausgaben des Landes Brandenburg bei der Durchführung gezielter Akquisitionsmaßnahmen 
bei der Ansiedlung von Groß-Investoren sowie der gewerblichen Darstellung des Landes Brandenburg als Ansiedlungsort 
gegenüber internationalen Unternehmen.

526 40 0 177.600680 150.600Einbeziehung externen Sachverstandes für die 
Umfeldentwicklung BBl

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

128.000 128.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

128.000 128.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Mit der Kabinettvorlage 4391/99 vom März 1999 wurde dem MW die landesseitige Federführung für die Umfeldentwicklung BBI 
und mit der Koalitionsvereinbarung vom September 1999 die Zuständigkeit für den Flughafen BBl - Schönefeld übertragen. Dazu 
ist eine intensive Begleitung der Vorbereitungsarbeiten durch die Landesregierung für den Projekterfolg unverzichtbar, 
insbesondere beim Planfeststellungsverfahren und bei der Umfeldentwicklung. Für die Evaluierung und Konzipierung der 
wirtschaftsnahen Infrastruktur in der Wirtschaftsregion BBl und für Maßnahmen zur Begleitung der Flughafenentwicklung bis zur 
Fertigstellung im Jahr 2007 ist die Einbeziehung externen Sachverstandes unverzichtbar.

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

538 10 39.659 56.500680 62.100Wirtschaftsinstitut Datenbank (WIDAB) - Version 
Informationsbündel Brandenburg

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

15.300 15.300

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

15.300 15.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel werden für die jährlichen Erhebungen und Bereitstellung der Industrie- und Dienstleistungsdatenbank WIDAB/IDAB zur 
Unterstützung von wirtschaftspolitischen Aufgaben im Bereich unternehmensbezogener Betreuung/Bestandssicherung, 
Standortprofilierung, Netzwerkbildung, industrie- und dienstleistungsrelevanter Infrastrukturmaßnahmen, Präsentation und 
Auskunftsdienstleistungen u.a.m. eingesetzt.

541 40
neu

10.000692 0

1. (§ 17 Abs.3 LHO)
2. Ausgaben dürfen nur in Höhe der bei Titel 272 55 und 282 20   
   aufkommenden Einnahmen geleistet werden.

Weiterentwicklung des Netzwerkes für Konversion 
CONVERNET

Erläuterungen:

Vorlaufkosten für den bei der  EU im Rahmen von INTERREG III B eingebrachten  Projektvorschlag "CONVERNET" zur 
Schaffung eines Netzwerkes für Konversion zwischen den aktuellen und potentiell künftigen Mitgliedern der EU. Der 
Projektvorschlag ist zwischenzeitlich von der EU genehmigt.

12.800Aus Titelgruppen 668.300

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(526 30) 691

umgesetzt nach 08 050 / 683 30

Impulsprogramm zur Stärkung von Branchenkompetenzen in 
den Regionen Brandenburgs

(541 20) 0 0680 0Ausrichtung des EUROPARTENARIAT EU-Anteil

(541 30) 0 0680 0Ausrichtung des EUROPARTENARIAT Landesanteil

695.900Summe HGr. 5: 1.330.000

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

671 10 5.718.400 5.531.400691 8.315.000Entgelte an die InvestitionsBank des Landes Brandenburg
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
671 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die der Investitionsbank zustehenden Entgelte für ihre Verwaltungskosten bei der Vergabe der Fördermittel (jeweils 1 v.H. der 
Bewilligungen) im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" und der 
EU-Fördermittel im Rahmen des EFRE sind auf Grund entsprechender Forderungen des Bundes und der EU gesondert aus dem 
Landeshaushalt zu zahlen. 
Mehr wegen Anpassung an die veranschlagten Kassenmittel und Verpflichtungsermächtigungen bei Titelgruppe 61 und 82.

671 20 359 0691 0Entgelte an die ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH

Erläuterungen:

Die der ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH zustehenden Entgelte für ihre Verwaltungskosten bei der Vergabe der Fördermittel 
im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" zur Beschäftigung von 
Innovationsassistenten und zur Förderung des Wissenstransfers sind auf Grund der Forderungen des Bundes gesondert aus dem 
Landeshaushalt zu zahlen.

Weniger wegen Übernahme des Förderprogramms  ab 2002 durch die InvestitionsBank des Landes Brandenburg.

671 30
neu

2.000.000691 350.000Aufwandsersatz an die ILB - Beteiligungsgesellschaft

Erläuterungen:

Die Mittel sind zur Finanzierung der anfallenden Aufwendungen der ILB Beteiligungsgesellschaft mbH vorgesehen, die das Land 
Brandenburg auf der Grundlage des Treuhandvertrages zu erstatten hat.
Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

671 40
neu

692 1.025.000

Siehe Deckungsvermerk bei Titel 683 10.

Aufwandsersatz für die Filmboard Berlin Brandenburg GmbH

Erläuterungen:

Die Mittel sind zur Finanzierung der anfallenden Aufwendungen der Filmboard Berlin-Brandenburg GmbH vorgesehen, die das 
Land Brandenburg auf der Grundlage der Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Land Berlin und dem Land Brandenburg sowie 
des Geschäftsbesorgungsvertrages zwischen dem Land Berlin, dem Land Brandenburg und der Filmboard Berlin-Brandenburg 
GmbH zu erstatten hat.

Mehr wegen erstmaliger Veranschlagung des Titels in 2004.

671 50
neu

692 230.000

Siehe Deckungsvermerk bei Titel 683 10.

Verwaltungskostenerstattung an die Filmboard Berlin-
Brandenburg GmbH für die Geschäftsbesorgung durch die 
InvestitionsBank des Landes Brandenburg

Erläuterungen:

Mehr wegen erstmaliger Veranschlagung des Titels in 2004.

682 21 596.678 597.000680 596.700Zuschüsse zu den Ausgaben der "IIC-The New German Länder 
Industrial Investment Council GmbH"

Erläuterungen:

Die Mittel werden der Gesellschaft als Gesellschafterzuschüsse gezahlt ( Gesellschafter sind zu 70% die neuen Bundesländer 
und Berlin, zu 15% die Bundesrepublik Deutschland und zu weiteren 15% der Bund über die Deutsche Ausgleichsbank).  Aufgabe 
der Gesellschaft ist die Investorenwerbung für die neuen Bundesländer einschließlich Berlin durch gezielte Akquisition 
ausländischer, insbesondere größerer Unternehmen, um die industrielle Entwicklung in dieser Region durch konkrete 
Ansiedlungserfolge zu stärken und neue Arbeitsplätze zu schaffen.
Die Laufzeit ist bis zum 31.12.2004 begrenzt.

682 30 229.664 204.500680 204.500Zuschüsse an die Polnisch-Deutsche Wirtschaftsförderungs 
AG
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
682 30

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Finanzierung (Projektförderung) der Polnisch-Deutschen  Wirtschaftsförderungs  AG auf der Grundlage der 
Vereinbarung vom 25.06.1996. Gesellschafter sind auf deutscher Seite die Länder Berlin, Brandenburg, Mecklenburg / 
Vorpommern und Sachsen. Auf polnischer Seite sind Aktionäre die Wojewoden von Gorzow, Zielona Gora, Jelena Gora und 
Szczecin. Das Land Brandenburg beteiligt sich an den Betriebsausgaben dieser Gesellschaft in Höhe von jährlich etwa 2,9 Mio 
EUR  mit einem Zuschuss in Höhe von jährlich bis zu 204.500 EUR. Die Gesellschaft wurde zur Entwicklung der 
deutsch-polnischen Grenzregion gegründet.

683 10 7.470.866 7.498.100692 6.243.100

1. Die Erläuterungen zu Abschnitt I sind gemäß § 17 Abs. 1
    Satz 2 LHO verbindlich.
2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig mit den 
    Ausgaben bei den Titeln 671 40 und 671 50.

Zuschüsse zur Förderung des Films in Brandenburg

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

2.100.000

Betrag: 2.100.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

2.100.000 2.100.000

2.100.000 2.100.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

2.100.000 2.100.000 4.200.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

I. Veranschlagt ist der Anteil Brandenburgs an der gemeinsamen Filmförderung Berlin-Brandenburg (Filmboard Berlin-
   Brandenburg), der nach den gemeinsamen Fördergrundsätzen zu vergeben ist sowie weitere Zuschüsse zur  
   Filmförderung im Land Brandenburg. Zu den Ausgaben dürfen auch Kosten gerechnet werden, die mit der Vergabe 
   der Mittel zur gemeinsamen Filmförderung in unmittelbarem Zusammenhang stehen.
   Vom Ansatz dürfen bis zu 10 v.H. zur Förderung der Filmkultur (z.B. Osteuropäisches Filmfestival)  und weiterer     
   Medienvorhaben  in Brandenburg eingesetzt werden.

II. Grundlage für die Förderung des Films im Land Brandenburg ist der Kabinettbeschluss vom 03.05.1994 über die
   gemeinsame Durchführung von Filmförderungsmaßnahmen im Land Brandenburg und Berlin.

   Die Mittel werden insbesondere eingesetzt für:
   - die Förderung von Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernsehproduktionen und audiovisuellen
      Medien sowie filmkulturelle und medienpolitische Aktivitäten.

Die Mittel werden der Filmboard Berlin-Brandenburg GmbH zur treuhänderischen Verwaltung übertragen. Gemeinsam mit der 
Bereitstellung der Mittel des Landes Berlin bilden sie einen einheitlichen revolvierenden Fonds. Rückflüsse, Zinsen und Erträge 
verbleiben in dem Fonds. Zusätzlich fließen die Mittel aus der Sendervereinbarung in den Fonds.
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

LQ�7¼ 1994-2000
Ist

2001
Ist

2002
Ist

2003
Soll

2004
Soll

Mittelherkunft

Mittel Berlin 46.010 6.731 7.328 5.614 8.967
Mittel Brandenburg 38.387 6.024 7.936 5.969 6.243
Mittel gemäß Sendervereinbarung 14.316 3.579 3.579 1.023 3.580
Zinseinnahmen 833 281 296 94 100
Fondszuflüsse gesamt 99.546 16.615 19.139 12.700 18.890

Mittelverwendung (kumuliert)

Fondszuflüsse gesamt 99.546 116.161 135.300 148.000 166.890
Zusagen gesamt -112.360 -127.274 -144.704 -159.803 -181.703
Darlehenstilgungen/Kündigungen/Kürzungen 13.822 14.707 15.361 15.761 16.191
Unbelegtes Fondsvolumen 1.008 3.594 5.957 3.958 1.378

$QWUDJHQWZLFNOXQJ��������������������������������������������������LQ�7¼ 2001
Ist

2002
Ist

2003
Soll

2004
Soll

eingegangene Anträge gesamt 33.112 32.967 33.000 34.000

davon erteilte Zusagen nach Kategorien

Produktionsförderung 10.321 12.511 9.760 15.600
Verleih/Vertriebsförderung 1.255 1.389 2.906 2.900
Stoff- und Projektentwicklungen 947 1.069 533 1.000
Paketförderungen 383 200 0 300
Sonstige Vorhaben 2.008 2.261 1.900 2.100
Zusagen gesamt 14.914 17.430 15.099 21.900

Antragentwicklung                                               Anzahl 2001
Ist

2002
Ist

2003
Soll

2004
Soll

eingegangene Anträge gesamt 235 264 250 270

davon erteilte Zusagen nach Kategorien

Produktionsförderung 35 55 43 60
Verleih/Vertriebsförderung 31 33 28 30
Stoff- und Projektentwicklungen 25 31 21 30
Paketförderungen 3 3 0 5
Sonstige Vorhaben 55 56 47 55
Zusagen gesamt 149 178 139 180

Über die Filmboard Berlin-Brandenburg GmbH wird die Filmkulturwirtschaft gefördert. Daneben wird die Medienwirtschaft auch im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" gefördert.
Im Bereich der Aus- und Weiterbildung sowie der wissenschaftlichen Forschung sind in der Hochschule für Film und Fernsehen 
"Konrad Wolf", Potsdam-Babelsberg, weitere Mittel veranschlagt. Im Einzelplan 06 sind zudem Mittel für das Filmmuseum 
Potsdam, das sich mit der Darstellung des Medienstandortes Babelsberg und der technischen Entwicklung des Films befasst, 
vorgesehen.

Weniger wegen erstmaliger Veranschlagung des Aufwandsersatzes für die Filmboard Berlin-Brandenburg GmbH im Titel 671 40 
und erstmaliger Veranschlagung der Verwaltungskostenerstattung an die Filmboard Berlin-Brandenburg GmbH für die 
Geschäftsbesorgung durch die InvestitionsBank des Landes Brandenburg im Titel 671 50.

683 30
neu

231.690 131.500691 300.000

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei Kapitel 
08 050 Titelgruppe 62.

Impulsprogramm zur Stärkung von Branchenkompetenzen in 
den Regionen Brandenburgs
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 30

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

200.000

Betrag: 200.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

200.000 200.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

200.000 200.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Im Vorjahr bei

Ist 2002Kapitel / Titel Soll 2003

231.69008 050 / 526 30 131.500

231.690Zusammen 131.500

Die Mittel dienen der Umsetzung des Impulsprogramms zur Stärkung von Branchenkompetenzen in den Regionen Brandenburgs. 
Ziel des Impulsprogramms ist, die Kooperation brandenburgischer Unternehmen und regionaler Akteure in Form von Netzwerken 
zur Stärkung von Branchenkompetenzen  zu fördern. 
Für das Programm werden aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) Mittel i.H.v.  1,5 Mio. EUR im Jahre 
2004 aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 eingesetzt. Die Kofinanzierung muss aus Landesmitteln aufgebracht werden.
Mehr wegen Erweiterung des Programms.

683 40 6.244.745 5.516.400680 5.300.000

1. Bei bis zu 10 Stellen des Stellensolls für Angestellte und    
    Arbeiter können vorübergehend kostenneutral höhere tarifliche 
    Vergütungen gezahlt werden, als es der Wertigkeit der Stelle 
    entspricht.
2. Bis zur Billigung des Wirtschaftsplanes durch das MdF kann 
    ein Betrag i.H.v. monatlich einem Zwölftel der zu erwartenden 
    Zuwendung des Landes freigegeben 
    werden.

Zuschüsse zu den Betriebsausgaben der ZukunftsAgentur 
Brandenburg GmbH (ZAB)
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
683 40

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH (ZAB) dient der  Verbesserung der wirtschaftlichen und sozialen Struktur des Landes 
Brandenburg, insbesondere durch die
- Anwerbung und Betreuung im Land Brandenburg anzusiedelnder Unternehmen
- Unterstützung der im Land Brandenburg ansässigen Unternehmen bei ihrer Unternehmensentwicklung
- Unterstützung der Gründung von Unternehmen
- Unterstützung brandenburgischer Unternehmen bei der Erschließung neuer Märkte im In- und Ausland
- Förderung von Technologietransfer und Innovation im Land Brandenburg
- Mitwirkung bei der Ausarbeitung und Umsetzung regionaler Innovationsprojekte
- Beratung und Unterstützung des Landes Brandenburg im Bereich Technologie und Innovation
- Beratung von Wärme- oder Stromerzeugern sowie  Wärme- oder Stromverbrauchern und
- Mitwirkung bei der Umsetzung des Energiekonzeptes im Land Brandenburg.
Die Mittel dienen der institutionellen Förderung der ZAB GmbH.
Weniger wegen Wegfall der fusionsbedingten Mehrausgaben.

686 10 30.700 30.700692 20.700Zuschüsse an den Filmverband Brandenburg e.V.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Förderung des Filmverbandes Brandenburg e.V. als Vertreter der Film- und Medienbranche in Brandenburg 
für die Tätigkeit der Geschäftsstelle.

686 11 415.600 500.000692 500.000Zuschüsse für das gemeinsame Medienbüro Berlin-
Brandenburg

Erläuterungen:

Die Mittel werden als Zuschüsse auf dem Wege der Projektförderung zur Finanzierung des gemeinsamen Medienbüros Berlin-
Brandenburg eingesetzt.
Das Medienbüro Berlin-Brandenburg hat die Aufgabe:
- ein gemeinsames Standortmarketing
- eine Kooperation bei Ausbildung und Qualifizierung
- eine Abstimmung bei der Filmfinanzierungspolitik 
- eine länder- und branchenübergreifende Vernetzung
- eine Verzahnung und Abstimmung von Landesinitiativen, bundesweiten Arbeitskreisen und Gremien
- die Präsentation der Region
zu gewährleisten.
Die neuen Medien bilden dabei einen wesentlichen Schwerpunkt.
Grundlage ist der Geschäftsbesorgungsvertrag zwischen dem Land Berlin, dem Land Brandenburg und dem gemeinsamen 
Medienbüro Berlin-Brandenburg.

686 14 132.936 93.000641 93.000Zuschüsse für das World - Trade - Center, Frankfurt (Oder)

Erläuterungen:

Die Mittel werden als Zuschüsse im Wege der Projektförderung zur Finanzierung des World-Trade-Centers Frankfurt (Oder) 
(WTC) eingesetzt. Gesellschafter sind auf deutscher Seite die Stadt Frankfurt (Oder),  auf polnischer Seite die Stadt Slubice. Das 
Land Brandenburg beteiligt sich an den Ausgaben dieser Gesellschaft. Das WTC Frankfurt (Oder) betreibt eine innovative, flexible 
und vor allem international agierende Wirtschaftsentwicklung. Die WTC Konzeption zielt vor allem darauf ab, 
- kleine und mittelständische Unternehmen beiderseits der Oder bei ihrer kooperativen Zusammenarbeit und  
  Markterschließung zu unterstützen
- Mitglieder anderer WTC in Brandenburg anzusiedeln bzw. am Handel auf brandenburgischen Märkten zu 
  interessieren
- das internationale Netzwerk der WTC - Association bei der internationalen Vermarktung des Landes Brandenburg -   
  einzusetzen.

13.960.700Aus Titelgruppen 17.719.400

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(682 10) 0 0680 0Zuschüsse zu den Betriebsausgaben der 
Wirtschaftsförderung Brandenburg GmbH

34.063.300Summe HGr. 6: 40.897.400
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HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

831 10
neu

691 900.000Zuführung zum Seed Capital Fund Brandenburg

Erläuterungen:

Die Mittel sichern die Liquidität für notwendige Folgeinvestments bei bestehenden Beteiligungen an jungen und  
technologieorientierten KMU im Rahmen einer Bestandspflege zur Werterhaltung des Beteiligungsportfolios.

861 10 5.646.794 0634 0Darlehen an öffentliche Unternehmen

Erläuterungen:

Zur Finanzierung der Entwicklung von Industrieflächen zur Erhaltung bzw. Revitalisierung des Industriestandortes Premnitz der 
Landesentwicklungsgesellschaft mbH (LEG) wurde ein zweckgebundenes bedingt rückzahlbares Darlehen in Höhe von 33,7 Mio 
EUR gewährt. Das Darlehen ist bis zur Verwertung der Grundstücke befristet und mit Fälligkeit des Verkaufserlöses einzelner oder 
sämtlicher Grundstücke teilweise oder vollständig zurückzuzahlen.
Ab 2003 wurden keine Darlehen vergeben.

862 10 999.991 0634 0Darlehen zur Bestandssicherung von Unternehmen

Erläuterungen:

Der Titel wurde 1998 erstmalig eingestellt, um strukturpolitisch wichtige Unternehmen, die die Grenzen der KMU-Regelungen 
überschreiten zu unterstützen, wenn die Unternehmen sanierungsfähig und -würdig sind. Konkrete Ausgaben sind der Höhe nach 
nur im jeweiligen Einzelfall zu ermitteln.

862 20 2.525.777 0634 0Darlehen an die Investitionsbank des Landes Brandenburg für 
private Unternehmen

Erläuterungen:

Zur Finanzierung wurden zweckgebundene Darlehen in Form von Verlustdeckungszusagen gewährt. 
Für 2004 ist kein Darlehen  vorgesehen.

862 50 0 38.000.000699 0Darlehen an strukturbestimmende Unternehmen

Erläuterungen:

Aus dem Ansatz 2003 erfolgte die Ablösung einer im Jahr 2002 eingegangenen Verlustdeckungszusage für eine 
Beteiligungsfinanzierung i.H.v. 38 Mio. EUR.

871 10 0 0634 0Inanspruchnahme von Gewährleistungen durch den 
Technologiefonds

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.022.600 1.022.600

1.022.600 1.022.600

1.022.600 1.022.600

1.022.600 1.022.600

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

1.022.600 1.022.600

5.113.000 5.113.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die ursprünglich ab 2004 für den Technologiefonds vorgesehenen Vorauszahlungen von 1.022.600 EUR je Jahr (siehe 
Garantievertrag vom 20.06.2001) entfallen, weil das Finanzierungsinstrument eingestellt wird.
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536.177.100Aus Titelgruppen 478.646.600

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(892 10) 0 0634 0Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen  
(Plattner - Institut)

574.177.100Summe HGr. 8: 479.546.600

HGr. 9: Besondere Finanzierungsausgaben

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(972 10) 0 0699 0Globale Minderausgabe

0Summe HGr. 9: 0
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Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 61 - Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur"

1. Von den Ausgaben ist ein Betrag von 118.087.400 EUR im Jahr 2004  
    zweckgebunden (§ 17 Abs. 3 LHO).
2. Die Ausgaben aller Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 892 61 gilt für alle Titel der 
    Titelgruppe.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Förderung von Investitionen (Projektförderungen) in Gebieten, die im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" nach Maßgabe gemeinsamer Rahmenpläne und der Richtlinien des Ministers 
für Wirtschaft (Wirtschaftsförderprogramm für gewerbliche und wirtschaftsnahe Investitionen) für entsprechende Förderungen 
vorgesehen sind. Darüber hinaus können auch Maßnahmen des Tourismusprogramms und der Technologieinitiative finanziert 
werden, soweit sie den Maßgaben der Gemeinschaftsaufgabe entsprechen. Aus den veranschlagten Mitteln werden wie bisher die 
vom Land aufzubringenden Komplementärmittel für Förderungen im Rahmen des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung - 
EFRE - bereitgestellt, soweit die EFRE-Mittel für Fördermaßnahmen im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe eingesetzt werden  
(siehe auch Erläuterungen zu Titelgruppe  82).
Vom Bund werden für die Förderung von Maßnahmen im Bereich der Gemeinschaftsaufgabe für das Jahr 2004 Mittel in Höhe von 
118.087.400  EUR erwartet (siehe Titel 331 10). Das Land muss in gleicher Höhe Mittel zur Kofinanzierung aufbringen.
Bei Kapitel 20 030 Titel 883 12 stehen zusätzlich zu den veranschlagten Mitteln 20 Mio. EUR als Komplementärmittel des Landes 
für die Gemeinschaftsaufgabe zur Verfügung. Diese Mittel sind im Rahmen des Gemeindefinanzierungsgesetz 2004 für die 
Vorhaben der kommunalen Infrastruktur einzusetzen.

526 61 692 Zuschüsse für Sachverständige 46.016 0 0

Erläuterungen:

Ergänzende Förderung von nicht investiven Unternehmensaktivitäten zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft 
von kleinen und mittleren Unternehmen.

633 61
neu

692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0

Erläuterungen:

Der Titel wird vorsorglich als Leertitel eingestellt.

683 61 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 9.113.149 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

3.607.700 3.607.700

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

3.607.700 3.607.700

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Der Leertitel wird vorsorglich zur Förderung von nichtinvestiven Unternehmenskapazitäten wie z.B. Beratungen und Schulungen 
eingestellt.
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686 61 692 Zuschüsse für Forschungsvorhaben 0 0 0

Erläuterungen:

Vorsorglich als Leertitel für die Förderung von Forschungsvorhaben eingestellt.

883 61 692 Zuweisungen für Infrastrukturmaßnahmen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

49.233.813 66.919.600 44.099.800

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

42.779.700 42.779.700

15.084.400 15.084.400

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

57.864.100 57.864.100

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Schaffung einer funktionsfähigen, wirtschaftsnahen Infrastruktur sowie der Verbesserung der 
Fremdenverkehrsinfrastruktur zur Steigerung der Attraktivität der Regionen.

892 61 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft

196.553.222 157.017.200 172.075.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

68.964.000
84.398.000
76.518.000

Betrag: 229.880.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

127.823.300 72.704.700 200.528.000

58.903.600 103.599.000 68.964.000 231.466.600

75.558.700 84.398.000 159.956.700

76.518.000 76.518.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

186.726.900 251.862.400 229.880.000 668.469.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:
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892 61

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Mittel dienen der Anteilfinanzierung von Investitionen der gewerblichen Wirtschaft zur Erhaltung, Erweiterung und 
Neuansiedlung von Unternehmen. 

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(584 61) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 61 223.936.800 216.174.800

TGr. 62 - Technologieförderung

1. Die Ausgaben der Hauptgruppe 6 sind übertragbar.
2. Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei Kapitel 08 050  Titel 683 30 neu geleistet werden. 
4. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 683 62 gilt für alle Titel
    der Titelgruppe.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen vor allem der anteiligen Projektfinanzierung von Vorhaben zur Erhöhung der Innovations- und 
Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen,vorrangig von KMU, insbesondere durch die Förderung folgender Maßnahmen :
- Entwicklung und Einführung neuer Technologien
- organisierter wirtschaftsbezogener Technologietransfer
- Initiativen zur Initiierung technologieorientierter Existenzgründungen
- Förderung der Profilierung bestehender Technologie- und Gründerzentren und gründungsbegleitender 
  Netzwerkanbindungen
- Darstellung des Technologie- und Innovationsstandortes Brandenburg (Veranstaltungen, Workshops, Faltblätter, Messen etc.)
- Gemeinschaftsinitiativen Berlin-Brandenburg (BioTOP, Innovationspreisverleihung, Symposium "Babelsberg-digital", Forum 
Connecting Cottbus, Cartoon Movie - Forum für Animationsspielfilme)
- Finanzierung von LUFO II und LUFO III.

Die Vergabe der Mittel erfolgt in der Regel auf der Grundlage der jeweils gültigen Förderrichtlinien und Merkblätter des 
Ministeriums für Wirtschaft im Technologiebereich. 
Weitere Grundlagen sind das Operationelle Programm des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 2000-2006 des 
Landes Brandenburg sowie die entsprechenden EU-Verordnungen, wenn Mittel der TGr. 62 (Landesmittel) mit EFRE-Mitteln 
kofinanziert werden. 

Darüber hinaus stehen Mittel i.H.v. 7,9 Mio. EUR aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) vorbehaltlich der 
Ergebnisse der Halbzeitevaluierung  aus dem  Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 und ca. 20 Mio EUR aus der Gemeinschaftsaufgabe 
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GA),  Kapitel 08 050 Titelgruppe 61, zur Förderung nicht-investiver 
Maßnahmen im Technologiebereich zur Verfügung.

Die Geschäftsbesorgung erfolgt über die ILB. Die Entgelte i.H.v. 1% für die Geschäftsbesorgung und die Kosten für die  
Projektträgerschaft  der ZAB  sind in den Mitteln enthalten; ebenso das Entgelt für den Projektträger Deutsche Luft- und Raumfahrt 
(DLR) des Bundes für die Abwicklung der Luftfahrtförderung.
Mehr wegen Öffnung der F u. E Förderung für Nicht-KMU.

541 62 634 Kosten für Veranstaltungen 0 0 73.000

Erläuterungen:

 Die Mittel sind vorgesehen für die Vorbereitung und Durchführung von Wettbewerben und Veranstaltungen, insbesondere für die  
gemeinsame Veranstaltung zur Innovationspreisverleihung Berlin-Brandenburg. An den Kosten beteiligen sich beide Länder zu je 
50 %.

547 62 634 Sachausgaben 1.548 0 0

Erläuterungen:

Im Jahr 2004 sind keine Ausgaben vorgesehen.

671 62
neu

634 Entgelte für die Geschäftsbesorgung bei der Vergabe der 
Fördermittel

510.000
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671 62

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Die Mittel enthalten die der Investitionsbank zustehenden Entgelte (1%) für ihre Verwaltungskosten bei der Vergabe der 
Fördermittel, das Entgelt für den Projektträger Deutsche Luft- und Raumfahrt (DLR) des Bundes für die Abwicklung der 
Luftfahrtförderung sowie die Kosten für die Projektträgerschaft der Zukunftsagentur Brandenburg (ZAB).

681 62 634 Preisgelder für Preisverleihungen 10.000 10.300 20.000

Erläuterungen:

Die Mittel sind vorgesehen für die Verleihung von Preisen für herausragende Leistungen von Unternehmen im Bereich Forschung 
und Entwicklung.

682 62 634 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0

683 62 634 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 2.573.237 3.553.600 4.174.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

2.000.000
1.000.000

750.000
250.000

Betrag: 4.000.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

190.700 1.100.000 1.290.700

34.500 650.000 2.000.000 2.684.500

400.000 1.000.000 1.400.000

750.000 750.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

250.000 250.000

225.200 2.150.000 4.000.000 6.375.200

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel sind u.a. vorgesehen für die Förderung und Initiierung von Projekten zur Einführung und  Entwicklung  neuer 
Technologien, zur Stärkung der Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen. Die Mittel dienen auch zur Förderung 
von Maßnahmen wie:
- Darstellung des Technologie- und Innovationsstandortes Brandenburg (Tagungen, Messen, Workshops, Faltblätter) 
  auch im IuK- und im Medienbereich,
- Gemeinschaftsinitiativen Berlin-Brandenburg,
- Gemeinschaftsinitiativen mit dem Bund und der EU, 
- Finanzierung von LUFO II und LUFO III,
- Initiierung von Netzwerken, um wissenschaftlich-technische Innovationen zu befördern.

685 62 634 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 0 0
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Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.037.300 1.037.300

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

1.037.300 1.037.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Der Titel soll vorsorglich analog zu den EFRE-Titeln weitergeführt werden, (Erläuterung: siehe Titel 686 62).

686 62 634 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 226.315 617.300 623.000

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

145.500 145.500

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

145.500 145.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Die Mittel sind vorgesehen zur Förderung eines organisierten wirtschaftsbezogenen Technologietransfers zwischen Wissenschaft 
und Wirtschaft. Es sollen Initiativen zur Initiierung und Begleitung technologieorientierter Existenzgründungen gefördert und 
gründungsbegleitende Netzwerkstrukturen an Technologie- und Gründerzentren entwickelt werden. Gleichfalls sind die Mittel für 
den  Business Plan Wettbewerb (BPW) mitveranschlagt. Für diese Maßnahmen werden Mittel im Verhältnis 25 : 75 mit EFRE-
Mittel kofinanziert. Die Mittel dienen auch der anteiligen Finanzierung von Vorhaben zum Aufbau der Informationsgesellschaft.

892 62 634 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 1.720.000 350.000

Erläuterungen:

Die Mittel sind u.a. für die Anteilfinanzierung von Investitionsprojekten vorgesehen. Die Förderung der Investitionen dient als 
Grundlage für die Entwicklung und Anwendung von innovativen Technologien als entscheidende Innovationskraft. Ziel ist die 
nutzer- und marktorientierte Einführung zukunftsträchtiger Technologien in Brandenburger KMU zur Erhöhung der 
Wettbewerbsfähigkeit.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(891 62) 634 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 5.901.200 5.750.000
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TGr. 63 - Förderung im Rahmen des Programms CONVERNET - EU - Anteil

1. (§17 Abs.3 LHO)
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar und gegenseitig 
    deckungsfähig.
3. Die Ausgaben dürfen vor Eingang der bei Titel 272 63
    veranschlagten Einnahmen geleistet werden.
4. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 547 63 gilt für alle Titel der 
    Titelgruppe.

Erläuterungen:

Konversion ehemaliger Militärflächen ist in der gesamten Ostsee-Region (Baltic Sea Region - BSR) von erheblicher Bedeutung. 
Die Regionen sind mit der Schließung von ca. 3.500 ehemaligen Militäreinrichtungen konfrontiert. Dieser Prozeß läuft nach 
Einschätzung der EU weiter und wird in Zukunft noch an Bedeutung gewinnen. Das Ziel des CONVERNET ist es, ein 
transnationales Netzwerk zu errichten für  
- die Organisation thematischer Workshops und Seminare
- dieSammlung Verteilung und Veröffentlichung von Informationen
- das Handeln als "Konversions-Lobby" gegenüber Dritten und
- die Hilfe für die beteiligten Partner bei der Entwicklung innovativer Lösungen mit Hilfe von Demonstrationsprojekten.
Die Arbeit des Netzwerkes konzentriert sich auf Konversion in den Bereichen der Raumplanung, nachhaltige regionale Entwicklung 
und grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Die beteiligten Partner aus Deutschland, Schweden, Finnland, Polen, Estland, 
Lettland und Litauen schließen nationale, regionale und lokale Verwaltungen sowie öffentliche Institutionen und 
Forschungseinrichtungen ein.
Das Interesse Brandenburgs begründet sich darin, dass die inzwischen entstandene Koversionsbranche mit einem 
hochentwickelten Know-how an der Markterschließung ein hohes Interesse hat und ihr auf diese Weise Kooperationspartner und 
Absatzmärkte vermittelt werden können.

429 63
neu

692 Personalausgaben 0

547 63
neu

692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 82.000

633 63
neu

692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0

883 63
neu

692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 0 82.000

TGr. 64 - Förderung im Rahmen des Programms CONVERNET - Landesanteil

1. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei Titel 282 64 geleistet werden.
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar und gegenseitig deckungsfähig.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 63.

429 64
neu

692 Personalausgaben 0

547 64
neu

692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 20.000
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633 64
neu

692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0

883 64
neu

692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 20.000

TGr. 66 - Medienwirtschaft

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(531 66) 692 Kosten für Veröffentlichungen, Dokumentation und 
Öffentlichkeitsarbeit

0 0 0

(541 66) 692 Kosten für Veranstaltungen 0 0 0

(682 66) 692 Zuschüsse für das gemeinsame Medienbüro Berlin-
Brandenburg

0 0 0

(683 66) 692 Zuschüsse für Förderung des Films in Brandenburg 0 0 0

(686 66) 692 Zuschüsse für das gemeinsame Medienbüro Berlin - 
Brandenburg

0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 0 0

TGr. 70 - Zuschüsse und Zuweisungen aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE)

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(683 70) 692 Zuschüsse für laufende Kosten an private Unternehmen 0 0 0

(686 70) 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

(713 70) 729 Um-, Aus- und Neubau von Landesstraßen 0 0 0

(883 70) 692 Zuweisungen für Infrastrukturmaßnahmen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 70) 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 70 0 0



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 050 Wirtschafts- und Strukturförderung

Titel

- 95 -

FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

TGr. 71 - Zuweisungen der EU für technische Hilfe im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) - EU-Anteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(429 71) 692 Nicht aufteilbare Personalausgaben 0 0 0

(526 71) 692 Kosten für Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 0 0 0

(547 71) 692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

(633 71) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 71) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(685 71) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen

0 0 0

(686 71) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an gemeinnützige Vereine, 
Verbände u.ä.

0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 0 0

TGr. 72 - Zuweisungen der EU für technische Hilfe im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) - Landesanteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(429 72) 692 Nicht aufteilbare Personalausgaben 0 0 0

(526 72) 692 Kosten für Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 0 0 0

(547 72) 692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

(633 72) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 72) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(686 72) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an gemeinnützige Vereine, 
Verbände u.ä.

0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 72 0 0
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TGr. 73 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RETEX" - EU-
Anteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 73) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 73) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(686 73) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 73) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 73) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 73 0 0

TGr. 74 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RETEX" - 
Landesanteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 74) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 74) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(686 74) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 74) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 74) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 74 0 0

TGr. 75 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RESIDER II" - EU-
Anteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 75) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 75) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0
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(686 75) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 75) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 75) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 75 0 0

TGr. 76 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "RESIDER II" - 
Landesanteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(633 76) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(683 76) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

(686 76) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 76) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(892 76) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 76 0 0
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TGr. 77 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "INTERREG II" - 
EU - Anteil -

1. (§ 17 Abs. 3 LHO)

Erläuterungen:

Die Gemeinschaftsinitiative INTERREG II ist bis zum 31.12.2001 auszufinanzieren.

Grundlage für die Mittelbereitstellung ist das von der EU am 27.07.1995 bestätigte Operationelle Programm "INTERREG II" des 
Landes Brandenburg. Die EU beteiligt sich im Rahmen des EFRE - Fonds mit 50 v.H. bis zu 75 v.H. insbesondere an:
 - Maßnahmen zur Durchsetzung einer integrierten und dezentralen Standortentwicklung 
- Maßnahmen zur Förderung der grenzüberschreitenden Unternehmenskooperation 
- Maßnahmen zum Ausbau eines professionellen Kommunal- und Regionalmarketings 
- Maßnahmen zur Schaffung eines regionalen grenzüberschreitenden Wirtschaftsverkehrsnetzes 
- Maßnahmen zur Stadt-, Gemeinde- und Tourismusentwicklung
- Technischer Hilfe - Innovations- und Technologieförderung.

Finanzierung der Gemeinschaftsaufgabe insgesamt
EUR

EU-Anteil
EUR

(TGr.77)

Landes-Anteil
EUR

(TGr.78)

Voraussichtliche Gesamtausgaben 72.362.519 69.564.522 2.797.997
Verausgabt bis 2000 60.444.089 58.369.468 2.074.621
Nach 2001 übertragener Ausgaberest 7.763.456 7.413.732 349.724
Veranschlagt 2001 4.154.974 3.781.322 373.652
Vorgesehen 2002 0 0 0

Die Fördermaßnahmen sollen der Finanzierung von zusätzlichen Maßnahmen zugunsten der Euroregion "Spree - Neiße - Bober", 
"Pro Viadrina" und "POMERANIA" sowie der brandenburgisch - polnischen Grenzregion dienen.

429 77 692 Personalausgaben 0 0 0

547 77 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

633 77 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

683 77 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

686 77 692 Technische Hilfe 0 0 0

883 77 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

892 77 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 77 0 0
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TGr. 78 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "INTERREG II" - 
Landesanteil -

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 77.

429 78 692 Personalausgaben 0 0 0

547 78 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

633 78 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

683 78 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

686 78 692 Technische Hilfe 37.837 0 0

Erläuterungen:

In dem Ansatz sind 1 v.H. Entgelt für die InvestitionsBank des Landes Brandenburg enthalten.

883 78 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

190.807 0 0

892 78 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 78 0 0

TGr. 79 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "KONVER II" - EU - 
Anteil -

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(429 79) 692 Personalausgaben 0 0 0

(547 79) 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

(633 79) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(682 79) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0

(686 79) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 79) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0
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(887 79) 692 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 0 0 0

(892 79) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 79 0 0

TGr. 80 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "KONVER II" - 
Landesanteil

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(429 80) 692 Personalausgaben 0 0 0

(547 80) 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

(633 80) 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 0

(682 80) 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0

(686 80) 692 Technische Hilfe 0 0 0

(883 80) 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

0 0 0

(887 80) 692 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 0 0 0

(892 80) 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 80 0 0

TGr. 81 - Sachkosten der Unabhängigen Stelle

Erläuterungen:

Zur Finanzkontrolle der Mittel aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und der nationalen Kofinanzierung 
im Rahmen der Ziel-1-Förderung der Europäischen Union für das Land Brandenburg wurde eine "Unanhängige Stelle" im 
Ministerium für Wirtschaft eingerichtet.
Die Finanzierung der Personalkosten erfolgt aus der Technischen Hilfe. Die reinen Verwaltungssachkosten sind nicht aus der 
Technischen Hilfe zu finanzieren.

511 81 692 Geschäftsbedarf und Kommunikation 1.180 9.400 5.000

518 81 692 Mieten 1.460 3.400 0

526 81
neu

692 Kosten für die Einbeziehung externen Sachverstands 8.300
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Angaben in EUR

Nachrichtlich: Summe TGr. 81 12.800 13.300

TGr. 82 - Zuschüsse und Zuweisungen aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) 2000 -2006

1. (§17 Abs. 3 LHO).
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Ausgaben der Titelgruppe dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei 
    Titelgruppe 83 überschritten werden.
4. Die Verpflichtungsermächtigungen bei Titel 883 82 und bei Titel 892 82
    gelten für alle Titel der Titelgruppe.      
5. Die Ausgaben dürfen vor Eingang der bei Titel 346 11 veranschlagten 
    Einnahmen geleistet werden.

Erläuterungen:

Die EU stellt im Rahmen des am 29.12.2000 von der Europäischen Kommission genehmigten Operationellen Programms für das 
Land Brandenburg im Zeitraum 2000 bis 2006 Mittel aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung zur Verfügung. 
Hieraus werden ebenfalls die Mittel für Technische Hilfe (EU-Anteil s. Titelgruppe 83) finanziert. Das Programm sieht für den 
Anteil EFRE (Titelgruppe 82) folgende Finanzierung vor:

EUR

Voraussichtliche Gesamtkosten 1.622.868.000
Verausgabt  bis 2002 457.429.821
Nach 2003 übertragener Ausgaberest 40.000.000
Veranschlagt 2003 291.201.500
Vorbehalten 834.236.679
Veranschlagt  2004 240.000.000
Vorgesehen 2005 287.000.000
Vorgesehen 2006 260.000.000
Vorgesehen 2007 47.236.679
Vorbehalten 2008 ff 0

Die aufzubringenden Komplementärmittel des Bundes und des Landes werden wie bisher teilweise aus den bei der Titelgruppe 61 
veranschlagten GA-Mitteln bereitgestellt. Die Fördermodalitäten und das Förderverfahren richten sich auch künftig nach den 
Regelungen der Gemeinschaftsaufgabe.

Gemäß Beschluss der Landesregierung vom 30. Mai 2000 ist vorgesehen, dass EFRE-Mittel vom Regelwerk der 
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" abgekoppelt und von den jeweiligen Ressorts 
bewirtschaftet werden. Diese haben dann die nationale Kofinanzierung sicherzustellen. 
Voraussichtlich werden im Jahre 2004  Mittel  i.H.v. 144,69 Mio EUR von der GA abgekoppelt zum Einsatz kommen.

Davon sollen auf die Ressorts entfallen:

2004 (EUR)

1. 920.300MASGF

2. 38.858.100MSWV

3. 43.139.700MLUR

4. 34.614.500MWFK

5. 4.662.400MI

6. 3.067.700MBJS

7. 19.430.600MW

144.693.300Zusammen

427 82 692 Vergütungen und Löhne für Aushilfen 0 0 0

547 82 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0
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683 82 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 11.712.651 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

324.500 324.500

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

324.500 324.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

685 82 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Einrichtungen

11.657.318 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.037.300 1.037.300

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

1.037.300 1.037.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

686 82 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 368.973 0 0

712 82 692 Große Neu-, Um- und Erweiterungsbauten im Hochschulbereich 16.220.530 0 0
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noch zu
712 82

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

5.491.300 5.491.300

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

5.491.300 5.491.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

713 82 692 Um-, Aus- und Neubau von Landesstraßen 19.759.957 0 0

714 82
neu

692 Um-, Aus- und Neubau von Wasserstraßen 0

883 82 692 Zuweisungen für Infrastruktur an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

98.844.307 192.193.000 170.000.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

140.000.000
90.000.000
40.000.000

Betrag: 270.000.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

35.276.300 46.000.000 81.276.300

1.060.100 66.000.000 140.000.000 207.060.100

50.000.000 90.000.000 140.000.000

40.000.000 40.000.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

36.336.400 162.000.000 270.000.000 468.336.400

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

892 82 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 76.021.794 99.008.500 70.000.000
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Ansatz  2004
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2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

45.000.000
40.000.000

Betrag: 85.000.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

56.790.500 24.000.000 80.790.500

34.000.000 45.000.000 79.000.000

25.000.000 40.000.000 65.000.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

56.790.500 83.000.000 85.000.000 224.790.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Nachrichtlich: Summe TGr. 82 291.201.500 240.000.000
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TGr. 83 - Zuweisungen der EU für Technische Hilfe im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 2000 - 2006 - EU-Anteil

1. (§17 Abs. 3 LHO).
2. Siehe Vermerk Nr. 3 bei Titelgruppe 82.
3. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
4. Die bei Titel 633 83 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung gilt für alle Titel der Titelgruppe.
5. Die Ausgaben dürfen vor Eingang der bei Titel 272 15 veranschlagten Einnahmen geleistet werden.

Erläuterungen:

Die Mittel werden bei Titel 272 15 vereinnahmt. Grundlage für die veranschlagten Mittel ist die Entscheidung der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaft für den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, Brandenburg, "Operationelles Programm" 
(EU Anteil 75 v. H. und Landesanteil 25 v. H.). Zur Durchführung des Programms 2000 - 2006 stellt die EU dem Land 
Brandenburg insgesamt 16,392 Mio EUR zur Verfügung.  Die anteilige nationale Kofinanzierung beträgt 25 %. Diese wird für den 
Programmzeitraum bei Titelgruppe 84  in Höhe von insgesamt 5,414 Mio EUR  nachgewiesen. 
Die Mittel werden insbesondere eingesetzt für die Vorbereitung, Durchführung, Begleitung und Evaluierung des Operationellen 
Programms für das Land Brandenburg 2000 - 2006. Dies geschieht in Übereinstimmung mit der VO (EG) 1685/2000 und den 
Programmplanungsdokumenten des Landes Brandenburg.
Insgesamt stehen somit zur Verfügung (EU- und Landesanteil): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.806.800 EUR

Finanzierung der Technischen Hilfe insgesamt
EUR

EU-Anteil
EUR

(TGr. 83)

Landes-Anteil
EUR

(TGr. 84)

Voraussichtliche Gesamtausgaben 21.806.800 16.392.600 5.414.200
Verausgabt bis 2002 3.232.613 2.449.182 783.431
Nach 2003 übertragener Ausgaberest 1.363.177 1.097.433 265.744
Veranschlagt 2003 3.171.600 2.378.700 792.900
Vorbehalten 14.039.410 10.467.285 3.572.125
Veranschlagt  2004 2.888.700 2.204.000 684.700
Vorgesehen  2005 2.994.100 2.245.600 748.500
Vorgesehen  2006 3.200.000 2.400.000 800.000
Vorgesehen 2007 3.200.000 2.400.000 800.000
Vorbehalten 2008 ff 1.756.610 1.217.685 538.925

429 83 692 Personalausgaben 325.962 511.300 511.300

526 83 692 Kosten für Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 55.611 0 0

547 83 692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 810.281 0 0

633 83 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 1.867.400 1.692.700

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

60.000
60.000
60.000
60.000

Betrag: 240.000

Verpflichtungsermächtigung:
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633 83

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

750.000 750.000

750.000 60.000 810.000

60.000 60.000

60.000 60.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

60.000 60.000

1.500.000 240.000 1.740.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

683 83 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

685 83 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 0 0

686 83 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an Vereine und 
Verbände

41.013 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 83 2.378.700 2.204.000

TGr. 84 - Zuweisungen der EU für Technische Hilfe im Rahmen des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 2000 - 2006 - Landesanteil

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar und gegenseitig deckungsfähig.
2. Die bei Titel 633 84 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung gilt für alle 
    Titel der Titelgruppe.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterung zu Titelgruppe 83.

429 84 692 Personalausgaben 108.654 170.400 170.400

526 84 692 Kosten für Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten 18.567 0 0

547 84 692 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 270.064 0 0

633 84 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 0 622.500 514.300
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
633 84

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

20.000
20.000
20.000
20.000

Betrag: 80.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

250.000 250.000

250.000 20.000 270.000

20.000 20.000

20.000 20.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

20.000 20.000

500.000 80.000 580.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Webiger wegen Anpassung an den Bedarf.

683 84 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0

685 84 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 0 0

686 84 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke an Vereine und 
Verbände

13.671 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 84 792.900 684.700
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

TGr. 85 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "INTERREG III"  
2000 - 2006 -  EU-Anteil

1. (§17 Abs. 3 LHO).
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 883 85 gilt für alle Titel der          
   Titelgruppe.
4. Die Ausgaben dürfen vor Eingang der bei Titel 272 16 veranschlagten        
    Einnahmen geleistet werden.

Erläuterungen:

Grundlage für die Mittelbereitstellung ist das von der EU bestätigte Operationelle Programm "INTERREG III" des Landes 
Brandenburg.
Die EU beteiligt sich im Rahmen des EFRE-Fonds mit 50 v. H. bis zu 75 v. H. insbesondere an:
- Maßnahmen zur Durchsetzung einer integrierten und dezentralen Standortentwicklung 
- Maßnahmen zur Förderung der grenzüberschreitenden Unternehmenskooperation 
- Maßnahmen zum Ausbau eines professionellen Kommunal- und Regionalmarketings 
- Maßnahmen zur Schaffung eines regionalen grenzüberschreitenden Wirtschaftsverkehrsnetzes
- Maßnahmen zur Stadt-, Gemeinde- und Tourismusentwicklung
- Technische Hilfe
- Innovations- und Technologieförderung.
Insgesamt stehen somit zur Verfügung :

insgesamt
EUR

EU-Anteil
EUR

(TGr. 85)

Landes-Anteil
EUR

(TGr. 86)

Voraussichtliche Gesamtausgaben 144.756.000 136.015.000 8.741.000
Verausgabt bis 2002 14.193.879 13.219.521 974.358
Nach 2003 übertragener Ausgaberest 11.213.409 10.435.663 777.746
Veranschlagt 2003 25.966.200 24.410.000 1.556.200
Vorbehalten 93.382.512 87.949.816 5.432.696
Veranschlagt  2004 30.600.000 28.900.000 1.700.000
Vorgesehen  2005 29.200.000 27.500.000 1.700.000
Vorgesehen  2006 26.415.000 24.800.000 1.615.000
Vorgesehen  2007 6.099.100 5.749.100 350.000
Vorbehalten  2008 ff 1.068.412 1.000.716 67.696

Die Fördermaßnahmen sollen der Finanzierung von zusätzlichen Maßnahmen zugunsten der Euroregion "Spree - Neiße - Bober", 
"Pro Europa Viadrina" und "POMERANIA" sowie der brandenburgisch - polnischen Grenzregion dienen.

429 85 692 Personalausgaben 58.299 44.000 44.000

547 85 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

633 85 692 Sonstige Zuschüsse an Gemeinden und Gemeindeverbände 196.899 5.100.000 6.415.000
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
633 85

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

150.500 150.500

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

150.500 150.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

683 85 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 896.381 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

2.376.200 2.376.200

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

2.376.200 2.376.200

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

685 85 692 Technische Hilfe 272.907 1.410.000 1.810.000

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

33.000 33.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

33.000 33.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

686 85 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 193.598 0 0
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
686 85

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

859.500 859.500

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

859.500 859.500

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Der Titel ist vorsorglich eingestellt.

883 85 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

9.443.969 17.856.000 20.631.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

13.000.000
12.000.000

Betrag: 25.000.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

1.646.400 8.000.000 9.646.400

8.000.000 13.000.000 21.000.000

12.000.000 12.000.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

1.646.400 16.000.000 25.000.000 42.646.400

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

892 85 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 1.512.285 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 85 24.410.000 28.900.000
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

TGr. 86 - Zuweisungen und Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative "INTERREG III"  
2000 - 2006 - Landesanteil

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar.
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigung bei Titel 883 86 gilt für alle Titel der 
    Titelgruppe.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zu Titelgruppe 85.

429 86 692 Personalausgaben 4.616 13.800 13.800

547 86 692 Sächliche Verwaltungsausgaben 0 0 0

633 86 692 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 10.021 268.400 268.400

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

22.300 22.300

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

22.300 22.300

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

683 86 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 39.983 0 0

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

52.400 52.400

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

52.400 52.400

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

685 86 692 Technische Hilfe 450.878 334.200 350.000
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
685 86

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

2.200 2.200

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

2.200 2.200

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

In dem Ansatz sind 1 v. H. Entgelt für die InvestitionsBank des Landes Brandenburg enthalten. 

686 86 692 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0

Erläuterungen:

Der Titel ist vorsorglich eingestellt.

883 86 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

313.315 939.800 1.067.800

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

720.000
720.000

Betrag: 1.440.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

37.700 420.000 457.700

420.000 720.000 1.140.000

720.000 720.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

37.700 840.000 1.440.000 2.317.700

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

892 86 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 89.140 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 86 1.556.200 1.700.000
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

TGr. 87 - Zuweisungen und Zuschüsse zur Förderung von KONVER - Folgemaßnahmen

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar.
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Verpflichtungsermächtigungen bei Titel 633 87, 883 87 und 892 87 gelten für alle Titel der Titelgruppe.

Erläuterungen:

Zur Weiterführung des Konversionsprozesses in Brandenburg können aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE)  Mittel i.H.v. 3,7 Mio. EUR im Jahre 2004 aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 eingesetzt werden (vorbehaltlich der 
Halbzeitevaluierung; nicht gebundene EFRE-Mittel aus den Vorjahren sind noch nicht enthalten). Die Kofinanzierung muss aus 
Landesmitteln aufgebracht werden. 
In den veranschlagten Mitteln sind die Entgelte an die ILB in Höhe von 1 v.H. enthalten.

633 87 692 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 14.141 177.000 77.000

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

40.100

Betrag: 40.100

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

51.100 51.100

40.100 40.100

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

51.100 40.100 91.200

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

682 87 692 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 240 0 0

686 87 692 Technische Hilfe 0 0 0

883 87 692 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

631.085 523.000 423.000
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
883 87

Ansatz  2004

Angaben in EUR

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

280.000
140.000

Betrag: 420.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

133.000 350.000 483.000

173.000 280.000 453.000

140.000 140.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

133.000 523.000 420.000 1.076.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:

Erläuterungen:

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

887 87 692 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 55.576 0 0

892 87 692 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 920 0 0

2005 bis zu
2006 bis zu
2007 bis zu
2008 ff bis zu

davon fällig:

2004
EUR

80.000
60.000

Betrag: 140.000

Verpflichtungsermächtigung:

Durch die 2003 
ausgebrachte VE  

(EUR)

Gesamtbelastung 
(EUR)

Durch die 2004 
ausgebrachte VE 

(EUR)

Durch die bis 2002 
in Anspruch gen. 

VE (EUR)

50.000 50.000

80.000 80.000

60.000 60.000

Belast. d. 
HH - Jahre

2004

2005

2006

2007

50.000 140.000 190.000

2008 ff.

Summen

1 2 3 4 5

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

zur Verpflichtungsermächtigung:
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Nachrichtlich: Summe TGr. 87 700.000 500.000

TGr. 89 - Brandenburgisches Innovationsprogramm für E-Business und Medienkonvergenz (BIEM)

1. (§ 17Abs. 3 LHO)
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Die Ausgaben dürfen vor Eingang der Einnahmen bei Titel 272 89 
    geleistet werden.

Erläuterungen:

Das "Brandenburgische Innovationsprogramm für E-Business und Medienkonvergenz (BIEM)" erprobt, validiert und verbreitet 
innovative Instrumente zur Förderung von Produkt- und Prozessinnovationen von kleinst-, kleinen und mittleren Unternehmen im 
Rahmen des technologisch-ökonomischen Strukturwandels hin zum E-Business. Die Schwerpunkte des Maßnahmebündels liegen 
bei der Förderung des Einsatzes und der Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologien in Unternehmen aller 
Branchen, bei der Stärkung der brandenburgischen Unternehmen in der Medien-, Informations- und Kommunikationswirtschaft  
sowie bei der Steigerung der Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit durch die Förderung von Netzwerken zwischen Unternehmen 
sowie zwischen unternehmerischen Akteuren, Verwaltung und Wissenschaft.

429 89
neu

691 Personalausgaben 38.844 55.000

547 89
neu

691 Sächliche Verwaltungsausgaben 91.959 480.000

683 89
neu

691 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 1.000.000

686 89
neu

691 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 265.000

812 89
neu

691 Erwerb von Geräten/Ausstattung 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 89 0 1.800.000

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 550.890.100 497.828.800
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

0 0HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

24.678.700 32.492.000HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

413.169.900 340.087.400HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

437.848.600 372.579.400Gesamteinnahme

Ausgaben

739.500 794.500HGr. 4 Personalausgaben

695.900 1.330.000HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

34.063.300 40.897.400HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 7 Baumaßnahmen

574.177.100 479.546.600HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

0 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

609.675.800 522.568.500Gesamtausgabe

-171.827.200 -149.989.100Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Vorläufiger Wirtschaftsplan der ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH

Anlage zu Kapitel 08 050

Deckungsmittel

Finanzplan

1 Eigene Mittel des Zuwendungsempfängers 926.900 1.069.200 1.000.000

2 Zuwendung des Landes 6.246.300 5.516.400 5.300.000

Zusammen 7.173.200 6.585.600 6.300.000

Finanzbedarf

1 Personalausgaben 5.007.000 4.864.200 4.813.400

2 Sächliche Verwaltungsausgaben 2.166.100 1.721.400 1.486.600

3 Investitionen 0 0 0

Zusammen 7.173.100 6.585.600 6.300.000

Zum nachfolgenden Stellenplan:

1 AT (B 5)* 
1 AT (B 3)* 
1 AT (B 2)* 
1 AT (A 14-A 15) ku BAT Ia zum 31.12.2003
1 AT kw 31.12.2003
2 IIa kw 31.12.2004

* Die ersten Stelleninhaber (AT) erhalten höhere Vergütungen

Stellenplan/ -übersicht
Soll 2004Soll 2003

Stellenanzahl

Angestellte

35AT hD

44I hD

76Ia hD

2424Ib hD

1920IIa hD

88III gD

44IVb gD

33Vb gD

66Vc mD

1010VIb mD

11VII mD

8991Zusammen:

Auszubildende:

33AZUBI mD

33Zusammen:
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 10 314.426 511.200610 Gebühren, sonstige Entgelte 400.000

Erläuterungen:

Gebühren für die Erteilung von Genehmigungen und Zulassungen in Bergbauangelegenheiten insbesondere auf der Grundlage der 
Verordnung über die Verwaltungsgebühren für Amtshandlungen im Geschäftsbereich des Ministers für  Wirtschaft  (MW Geb O) 
vom 12.12.2001 (GVBl II S. 642).
Weniger wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

112 10 3.524 3.000610 Geldstrafen und Geldbußen (einschließlich der damit 
zusammenhängenden Gerichts- und Verwaltungskosten)

3.500

Erläuterungen:

Einnahmen aus Ordnungsstrafen, Verwarnungsgeldern und Geldbußen nach Ordnungswidrigkeitengesetz in der Fassung vom 
13.08.1997, zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 22.08.2002 (BGBl I S. 2387).

119 10 145 0610 Sonstige Einnahmen 0

122 10 2.068 0632 Feldesabgabe 200

Erläuterungen:

Feldesabgabe gemäß der Brandenburgischen Verordnung über Feldes- und Förderabgabe (FördAV) vom 03.08.1993 (GVBl. II S. 
580), geändert durch Verordnung vom 02.03.2001 (GVBL. II, S.74).

122 20 1.365.562 1.070.000632 Förderabgabe 1.000.000

Erläuterungen:

Förderabgabe gemäß der Brandenburgischen Verordnung über Feldes- und Förderabgabe (FördAV) vom 03.08.1993 (GVBl. II S. 
580), geändert durch Verordnung vom 02.03.2001 (GVBL. II, S. 74).
Weniger wegen des Rückgangs förderabgabepflichtiger Betriebe.

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(124 10) 0 0610 Mieten und Pachten 0

1.584.200Summe HGr. 1: 1.403.700

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

232 10 16.392 30.600610 Erstattung von Verwaltungsausgaben durch das Land Berlin 30.600

Siehe Vermerke Nr. 1 bei Titelgruppe 60.

Erläuterungen:

Einnahmen aus den Kostenerstattungen für bergbehördliche Tätigkeit für das Land Berlin dienen der Deckung der Ausgaben bei 
Titelgruppe 60.

235 10 0 0610 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesanstalt für Arbeit

0

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen zum Titel 427 49.

30.600Summe HGr. 2: 30.600
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

359 99 950 Entnahme aus der Rücklage 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 0
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 4: Personalausgaben

422 10 685.565 537.100610 516.300Bezüge und Nebenleistungen der Beamten und Richter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Leistungen 516.300
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 516.300

Weniger auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenplan:

Bes.-Gr.Amtsbezeichnung 20042003Lfb.

Präsident des Oberbergamtes B3 1 1hD
Leitender Bergdirektor A16 1 1hD
Bergdirektor A15 8 7hD
Oberbergrat A14 11 7hD
Bergrat A13 6 7hD
Bergamtsrat A12 6 9gD
Bergamtmann A11 5 5gD
Bergoberinspektor A10 4 3gD
Regierungsamtsinspektor A9 1 0mD
Regierungshauptsekretär A8 1 0mD
Regierungsobersekretär A7 2 0mD

4046Zusammen:

Begründung der Änderungen im Stellenplan:

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung
A15 hD Einsparung zum 31.12.2003 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 

2000                            
Bergdirektor1

A10 gD Einsparung zum 31.12.2002 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 
2000                            

Bergoberinspektor1

Abgänge infolge PEK2

2 Stellen Abgänge insgesamt

-2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Umwandlung / Umsetzung

Abgänge:

Umsetzungen und sonstige Umwandlungen
A9 mD Regierungsamtsinspektor1 Umwandlung nach Vb mD
A8 mD Regierungshauptsekretär1 Umwandlung nach Vc mD
A7 mD Regierungsobersekretär2 Umwandlung nach VIb mD
Sonstige Umwandlungen / Umsetzungen4

4 Stellen Abgänge insgesamt

-4 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Stellensenkung:

sonstige Senkungen
von A14 hD4 Oberbergrat nach A13 hD Bergrat
von A13 hD3 Bergrat nach A12 gD Bergamtsrat
Sonstige Senkungen insgesamt7

7 Stellensenkungen insgesamt
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

422 20 15.621 30.500610 17.400Unterhaltszuschüsse der Beamten auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst (und Unterhaltsbeihilfen an 
Verwaltungspraktikanten und -lehrlinge)

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschließlich gesetzlicher und auf Gesetz beruhender 
Zulagen und Leistungen

17.400

2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 17.400

Weniger auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

Beamte im Vorbereitungsdienst und Dienstanfänger 20042003Lfb.

Bergreferendar A13 1 1hD
Bergvermessungsreferendar A13 1 1hD

22Zusammen:

425 10 1.672.921 1.699.200610 2.148.800Vergütungen der Angestellten

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der

1.1 - außertariflichen Angestellten 0
1.2 - tariflichen Angestellten 2.148.800
1.3 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 2.148.800

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002 und der Änderungen im 
Stellenplan.

Stellenübersicht:

Verg.-Gr. 20042003Lfb.

IIa 1 1gD
IVa 1 1gD
Va 6 6gD
Vb 0 1mD
Vc 0 1mD
VIb 0 2mD
VII-IXb 3 3mD

1511Zusammen:
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
425 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Umwandlung / Umsetzung

Zugänge:

Umsetzungen und sonstige Umwandlungen
Vb mD Regierungsamtsinspektor1 Umwandlung von A9 mD
Vc mD Regierungshauptsekretär1 Umwandlung von A8 mD
VIb mD Regierungsobersekretär2 Umwandlung von A7 mD
Sonstige Umwandlungen / Umsetzungen4

4 Stellen Zugänge insgesamt

4 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

426 10 34.475 32.200610 41.600Löhne der Arbeiter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie 
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung und Umlagen zur zusätzlichen 
Altersversorgung der

1.1 - Arbeiter 41.600
1.2 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 41.600

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002 und der Anpassung an 
eine bedarfsgemäße Ausgabenentwicklung.

Stellenübersicht:

20042003

MTL 4 1 1
11Zusammen:

427 20 23.662 5.100610 10.600Vergütungen und Löhne für Aushilfen

Erläuterungen:

Aushilfen VergütungsgruppeVIII  BAT-O.

Mehr in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

427 49 0 0610 0Vergütungen und Löhne für Arbeitnehmer im Rahmen von 
Maßnahmen der Arbeitsbeschaffung

Erläuterungen:

Ein Nachweis von Vergütungen und Löhnen bei diesem Titel setzt die Zuweisung zusätzlicher Stellen zur Förderung von 
allgemeinen Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung voraus. Die zugewiesenen Stellen dürfen nur im Rahmen der als 
förderungswürdig anerkannten Maßnahmen und nur für die Dauer der Zuweisung der Arbeitnehmer durch die Arbeitsverwaltung in 
Anspruch genommen werden. Einnahme bei Titel 235 10.

453 10 11.804 25.600610 7.200Trennungsgeld, Umzugsvergütung
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
453 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Trennungsentschädigung 7.200

2. Umzugskostenvergütung 0

7.200Summe

Weniger in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

2.329.700Summe HGr. 4: 2.741.900

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

511 10 29.726 39.000610 33.100Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 7.100
2. Bücher, Zeitschriften 17.000
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
8.000

4. Sonstiges 1.000
Summe 33.100

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

511 20 15.811 24.000610 17.600Brief- und Paketgebühren, sonstige Fernmeldegebühren

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Postgebühren 8.600
2. Mobilfunkanschlüsse 300
3. Fernmeldegebühren 7.700
4. Sonstiges 1.000

Summe 17.600

Anzahl der mobilen Funktelefone (einschließlich Autotelefone)
                                                                                2003               2004
_________________________________________________________
Funktelefone                                                             2                     2
_________________________________________________________
Zusammen                                                                2                     2

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

514 10 6.756 7.000610 8.500Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
514 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Haltung von Dienstfahrzeugen 7.000
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände 200
3. Verbrauchsmittel 1.300
4. Sonstiges

Summe 8.500

Bedarf an Dienstfahrzeugen

Bestand 2003 Soll 2004

gesamt geleastgesamt geleast

PKW 1 2 22

1 2 2Zusammen 2

Mehr wegen höherem Bedarf an Verbrauchsmitteln.

517 10 12.204 12.200610 12.600Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Heizung 4.000
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 2.200
3. Reinigung, Müllabfuhr, Be- und Entwässerung 3.000
4. Grundbesitzabgaben 0
5. Bewachungskosten 2.100
6. Sonstiges 1.300

Summe 12.600

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt  649 m² Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und 
Kellerraumfläche.

518 10 256 1.000610 1.000Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und Räume

Erläuterungen:

Miete für Konferenzräume.

518 20 0 0610 0Mieten und Pachten für Geräte, Maschinen und Fahrzeuge

518 30 651 1.700610 4.100

Die Erläuterungen sind nach § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.

Leasing von Dienstkraftfahrzeugen

Erläuterungen:

Anzahl der im Leasingverfahren beschafften Dienstfahrzeuge

2003 2004

vorhanden neu

PKW 1 2 1

1 2 1Zusammen

Mehr wegen Ersatzbeschaffung eines Pkw über Leasing.

519 10 3.734 4.000610 4.100Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundstücken, Gebäuden 
und Räumen
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
519 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstücke 4.100
2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstücke 0

Summe 4.100

Unterhaltung des landeseigenen Grundstückes und Gebäudes.

525 10 5.105 5.000610 5.200Aus- (und Fort)bildung

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 5.200
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 5.200

526 10 15.600 30.000610 18.600Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Erläuterungen:

Kosten für anfallende Rechtsstreitigkeiten und Ermittlung von Sanierungsverpflichtungen und Sanierungserfolg vor 
Haftungsfreistellung nach Umweltrahmengesetz (beinhaltet nicht Kosten für eventuelle Rechtsstreitigkeiten) und Nutzung externen 
Sachverstandes im Zusammenhang mit der Erhebung der Förderabgabe.
Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

527 10 27.341 36.000610 29.000Reisekostenvergütungen für Dienstreisen

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Reisekostenvergütung für Angehörige der Bergverwaltung 20.000

2. Entschädigung für die Inanspruchnahme privateigener Kraftfahrzeuge 1.500

3. Entschädigung für die Inanspruchnahme anerkannter privateigener 
Kraftfahrzeuge

7.500

29.000Summe

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

527 20 1.058 500610 1.000Reisekostenvergütungen für Reisen in Personalvertretungs- 
und Schwerbehindertenangelegenheiten

Erläuterungen:

Mehr wegen Anpassung an den Bedarf.

531 10 0 500610 500

Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass 
Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial an Dritte 
unentgeltlich abgegeben wird, soweit dies im dienstlichen Interesse 
geboten ist.

Kosten für Veröffentlichungen und der Dokumentation

Erläuterungen:

Kosten u.a. für Druck- und Informationsmaterial (z.B. Dokumentationen des Markscheidekolloquiums, Jahresbericht etc.).

535 10 15 1.500610 1.000Kosten für Zwecke des Bergvermessungswesens
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
535 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Kosten für die Aktualisierung von Karten und bergmännischen Risswerten.

536 10 0 7.700610 5.400Ausgaben in Durchführung der Bergaufsicht

Erläuterungen:

Herstellung von Arbeits- und Sicherheitskopien, Vervielfältigung von Farborginalen. Herstellung von thematischer Karten zur 
Durchführung der Beraufsicht.
Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

541 10 0 500610 500Aufwendungen für Veranstaltungen der Bergverwaltung

Erläuterungen:

Kosten für Markscheiderforum und das Symposium zum Steine- und Erdenbergbau.

546 10 0 300610 300Sonstiges

546 30 0 0610 0Kosten für Umzug / Verlegung Dienststelle

Erläuterungen:

37.300Aus Titelgruppen 26.600

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(546 20) 0 0610 0Entschädigung und Ersatzleistungen an Dritte

208.200Summe HGr. 5: 169.100

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

686 30 256 300610 300Zuschüsse an den Deutschen Ausschuss für das 
Grubenrettungswesen

Erläuterungen:

Der Deutsche Ausschuss für das Grubenrettungswesen hat sich die Aufgabe gestellt, das Grubenrettungswesen und das 
Gasschutzwesen in der Bundesrepublik Deutschland zu fördern und zu koordinieren. Zur Durchführung der Aufgaben wird ein 
ständiger Arbeitskreis  gemäß der Satzung gebildet. Die Vertretung des Landes Brandenburg in diesem Ausschuss wurde dem 
Landesbergamt  übertragen. Hierfür ist ein Mitgliedsbeitrag zu zahlen.

300Summe HGr. 6: 300

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

811 10 0 0610 0Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen

Erläuterungen:

Aussonderungen:

2004

1 PKW
Zusammen1

812 10 0 0610 0Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen für das Landesbergamt

0Aus Titelgruppen 20.700
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

0Summe HGr. 8: 20.700
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 60 - Ausgaben für die bergbehördliche Tätigkeit für das Land Berlin

1. (§ 17 Abs. 3 LHO)
2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Mehr- oder Mindereinnahmen bei Titel 232 10 erhöhen oder vermindern die Ausgaben dieser Titelgruppe, soweit sie nicht 
Personalausgaben betreffen.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterung zu Titel 232 10.

511 60 610 Geschäftsbedarf und Kommunikation 921 1.600 1.200

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 1.200
2. Bücher, Zeitschriften 0
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
0

4. Sonstiges 0
Summe 1.200

527 60 610 Reisekostenvergütungen 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 60 1.600 1.200

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

511 99 610 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
Entgelte für Kommunikation

17.341 17.700 13.400

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Hardware 7.000
2. Software 1.000
3. Unterhaltung 1.400
4. Kommunikation 4.000
5. Sonstiges

Summe 13.400

Die  Abgrenzung zwischen Titel 511 99 und 812 99 erfolgt nach den allgemeinen Betragsgrenzen.
Weniger wegen Umsetzung von 4.900 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

525 99 610 Aus- (und Fort)bildung 10.319 10.300 6.800

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 6.800
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 6.800
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
525 99

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Ausgaben für notwendige, aber kostenpflichtige Lehrgänge.
Weniger wegen Umsetzung von 3.900 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

538 99 610 Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen 3.981 7.700 5.200

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Kosten für Sachverständige und Systemanalysen 3.700

2. Lizenzen und Updates 1.500

5.200Summe

812 99 610 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen, sonstigen 
Gebrauchsgegenständen

0 0 20.700

Erläuterungen:

1. 2003 2004Ersatzbeschaffung

1.1 0 20.700Hardware

20.7000Zusammen

Mehr wegen Ersatzbeschaffung für die veraltete Technik.

919 99 950 Zuführung zu der Rücklage 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 35.700 46.100

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 37.300 47.300
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

1.584.200 1.403.700HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

30.600 30.600HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

1.614.800 1.434.300Gesamteinnahme

Ausgaben

2.329.700 2.741.900HGr. 4 Personalausgaben

208.200 169.100HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

300 300HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

0 20.700HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

0 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

2.538.200 2.932.000Gesamtausgabe

-923.400 -1.497.700Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 10 2.101.617 1.943.000610 Gebühren, sonstige Entgelte 2.100.000

Erläuterungen:

Erhebung von Gebühren für Neu- und Nacheichungen, für amtliche Prüfungen von Messgeräten und für die Beförderung von 
eichamtlichen Prüfmitteln nach der Eich- und Beglaubigungskostenverordnung vom 21. April 1982 (BGBl.I S. 428), zuletzt 
geändert durch die Sechste Verordnung zur Änderung der Eich- und Beglaubigungskostenverordnung vom 23.07.2001 (BGBl. I S. 
1608).
Mehr wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

112 10 15.359 51.200610 Geldstrafen und Geldbußen (einschließlich der damit 
zusammenhängenden Gerichts- und Verwaltungskosten)

20.000

Erläuterungen:

Einnahmen aus Bußgeldbescheiden bei Verstößen gegen das Gesetz über das Mess- und Eichwesen (Eichgesetz) in der 
Fassung vom 23.03.1992 (BGBl. I S. 711) geändert durch das Gesetz vom 10.11.2001 (BGBl I S. 2992) und das Gesetz über 
Einheiten im Messwesen (Einheitengesetz) in der Fassung vom 22.02.1985  (BGBl. I S. 408) geändert durch Verordnung vom 
29.10.2001 (BGBl I S.2785) auf der Grundlage des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG)  in der Fassung vom 19.02.1987 
(BGBl.  IS. 602) zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2001 (BGBl I S. 3574).
Weniger wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

119 10 5.239 5.200610 Sonstige Einnahmen 1.000

Erläuterungen:

Schadenersatzleistungen und Vertragsstrafen sowie Erstattungen von anderen Dienststellen für die Betreuung von Besuchern und 
Honorare bzw. Besoldungserstattungen für Gastreferate von Mitarbeitern bei anderen Institutionen.

124 10 11.895 19.500610 Mieten und Pachten 0

Erläuterungen:

Weniger wegen Übergabe  der  landeseigenen Wohnungen an das Grundstücks- und Vermögensamt Frankfurt (Oder) bzw. der 
vorgesehenen Übergabe einer landeseigenen Wohnung an eine Behörde (Büroräume).

132 10 0 1.100610 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 0

Erläuterungen:

Der Titel ist als Leertitel eingestellt. Die Einnahmen aus der Veräußerung ausgesonderter landeseigener Fahrzeuge u.a. werden 
zentral im Kapitel 08 020 Titel 132 10 für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

2.020.000Summe HGr. 1: 2.121.000

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

235 10 0 0610 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesanstalt für Arbeit

0

Erläuterungen:

Siehe Titel 427 49.

281 10
neu

680 Erstattungen des Landes Berlin für das Landesamt für Mess- 
und Eichwesen Berlin-Brandenburg

0

1. Die Einnahmen sind zweckgebundene Abschlagszahlungen des 
Landes Berlin zur anteiligen Deckung der Ausgaben des 
Landesamtes für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg.
2. Die Einnahmen fließen den Ausgaben zu.
3. Siehe auch Vorvermerk bei Ausgaben.
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noch zu
281 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Nach  Art. 4 Abs.3 des vorgesehenen Staatsvertrages zur Errichtung des Landesamtes für Mess- und Eichwesen Berlin-
Brandenburg trägt das Land Berlin bestimmte sächliche Verwaltungsausgaben sowie Ausgaben für sonstige Investitionen und für 
Zuweisungen und Zuschüsse zur Hälfte. Das Land Berlin leistet Abschlagszahlungen in vier Teilbeträgen zum 31. Januar, 
30.April, 31. Juli sowie zum 31. Oktober.

0Summe HGr. 2: 0

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

382 10
neu

680 Haushaltstechnische Verrechnungen 0

Einnahmen dürfen nur zur Leistung von Ausgaben bei Titel 982 10 
verwandt werden.

Erläuterungen:

Nach Art. 4 Abs. 2 des vorgesehenen Staatsvertrages über die Errichtung eines Landesamtes für Mess- und Eichwesen Berlin-
Brandenburg werden die Einnahmen aus der Tätigkeit des Landesamtes für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg vollständig 
im Haushalt des Landes Brandenburg vereinnahmt und vierteljährlich anteilig an das Land Berlin abgeführt. 
Die Einnahmen fließen dem Titel 982 10 zu.

Siehe auch Erläuterungen zu Titel 982 10.

0Summe HGr. 3: 0
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Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

359 99 950 Entnahme aus der Rücklage 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 0
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Angaben in EUR

Ausgaben

Einnahmen bei Titel 281 10 dürfen zur Deckung von Mehrausgaben in den Hauptgruppen 4, 5, 6 und 8 
herangezogen werden. Ausgenommen hiervon sind die Titel, in denen Ausgaben für Baumaßnahmen und die 
sächlichen Verwaltungsausgaben für Bewirtschaftung und Unterhaltung der Grundstücke, Gebäude und Räume 
sowie Mieten und Pachten ausgewiesen sind (Titel 517 10, 518 10, 518 20 und 519 10).
Siehe auch Vermerk bei Titel 281 10.

HGr. 4: Personalausgaben

422 10 1.029.129 831.400610 1.140.500Bezüge und Nebenleistungen der Beamten und Richter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Leistungen 1.140.500
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 1.140.500

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenplan:

Bes.-Gr.Amtsbezeichnung 20042003Lfb.

Direktor des Landeseichamtes A16 1 1hD
Eichdirektor A15 1 1hD
Obereichrat A14 3 4hD
Eichrat A13 2 0hD
Eichoberamtsrat A13 0 2gD
Regierungsoberamtsrat A13 1 1gD
Eichamtsrat A12 13 13gD
Eichamtmann A11 13 13gD
Eichoberinspektor A10 4 3gD
Eichamtsinspektor A9 3 3mD
Eichhauptsekretär A8 2 2mD
Eichobersekretär A7 6 5mD
Regierungsobersekretär A7 2 2mD

5051Zusammen:
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noch zu
422 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Begründung der Änderungen im Stellenplan:

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung
A10 gD Einsparung zum 31.12.2003 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 

2000                            
Eichoberinspektor1

A7 mD Einsparung zum 31.12.2002 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 
2000                            

Eichobersekretär1

Abgänge infolge PEK2

2 Stellen Abgänge insgesamt

-2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Umwandlung / Umsetzung

Zugänge:

Umsetzungen und sonstige Umwandlungen
A13 gD Eichoberamtsrat1 Umwandlung von IIa gD
Sonstige Umwandlungen / Umsetzungen1

1 Stellen Zugänge insgesamt

1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

Stellenhebung:

sonstige Hebungen
von A13 hD1 Eichrat nach A14 hD Obereichrat
Sonstige Hebungen insgesamt1

1 Stellenhebungen insgesamt

Stellensenkung:

sonstige Senkungen

von A13 hD1 Eichrat nach A13 gD Eichoberamtsrat
Sonstige Senkungen insgesamt1

1 Stellensenkungen insgesamt

422 20 26.452 29.600610 16.400Unterhaltszuschüsse der Beamten auf Widerruf im 
Vorbereitungsdienst (und Unterhaltsbeihilfen an 
Verwaltungspraktikanten und -lehrlinge)

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschließlich gesetzlicher und auf Gesetz beruhender 
Zulagen und Leistungen

16.400

2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 16.400

Weniger auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

Beamte im Vorbereitungsdienst und Dienstanfänger 20042003Lfb.

Eichoberinspektoranwärter A10 1 1gD
Eichsekretäranwärter A7 1 0mD

12Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Abgänge:

Sonstige Abgänge (auch im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres)
A7 mD Eichsekretäranwärter1
Sonstige Abgänge1

1 Stellen Abgänge insgesamt

-1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)
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Angaben in EUR

425 10 925.850 1.218.700610 1.048.900Vergütungen der Angestellten

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der

1.1 - außertariflichen Angestellten 0
1.2 - tariflichen Angestellten 1.048.900
1.3 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 1.048.900

Weniger auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

Verg.-Gr. 20042003Lfb.

IIa 2 1gD
Va 6 6gD

78Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Umwandlung / Umsetzung

Abgänge:

Umsetzungen und sonstige Umwandlungen
IIa gD1 Umwandlung nach A13 gD
Sonstige Umwandlungen / Umsetzungen1

1 Stellen Abgänge insgesamt

-1 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

427 20 0 500610 500Vergütungen und Löhne für Aushilfen

Erläuterungen:

Vertretungen Vergütungsgruppe VIII BAT-O.

427 49 0 0610 0Vergütungen und Löhne für Arbeitnehmer im Rahmen von 
Maßnahmen der Arbeitsbeschaffung

Erläuterungen:

Ein Nachweis von Vergütungen und Löhnen bei diesem Titel setzt die Zuweisung zusätzlicher Stellen zur Förderung von 
allgemeinen Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung voraus. Die zugewiesenen Stellen dürfen nur im Rahmen der als 
förderungswürdig anerkannten Maßnahmen und nur für die Dauer der Zuweisung der Arbeitnehmer durch die Arbeitsverwaltung in 
Anspruch genommen werden. Einnahmen bei Titel 235 10.

453 10 0 0610 0Trennungsgeld, Umzugsvergütung

2.080.200Summe HGr. 4: 2.206.300

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

Siehe Vermerk bei Titel 281 10.

511 10 36.611 49.900610 46.600Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände
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noch zu
511 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 10.000
2. Bücher, Zeitschriften 6.000
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
9.000

4. Sonstiges 21.600
Summe 46.600

511 20 19.882 22.000610 20.700Brief- und Paketgebühren, sonstige Fernmeldegebühren

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Postgebühren 15.500
2. Mobilfunkanschlüsse 0
3. Fernmeldegebühren 4.100
4. Sonstiges 1.100

Summe 20.700

Anzahl der mobilen Funktelefone (einschließlich Autotelefone)               
                                                                                                        2003             2004
_____________________________________________________________________
Funktelefone                                                                                     14                 14
_____________________________________________________________________
Zusammen                                                                                        14                 14

514 10 79.814 77.000610 82.800Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Haltung von Dienstfahrzeugen 65.500
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände 1.500
3. Verbrauchsmittel 15.800
4. Sonstiges 0

Summe 82.800

Bedarf an Dienstfahrzeugen

Bestand 2003 Soll 2004

gesamt geleastgesamt geleast

Personenkraftwagen für besondere Einsatzzwecke 0 3 03
PKW 0 1 01
Anhänger 0 1 01
Spezialfahrzeug für besondere Einsatzzwecke 0 24 025

0 29 0Zusammen 30

517 10 81.030 92.100610 87.900Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume
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Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Heizung 22.000
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 23.800
3. Reinigung, Müllabfuhr, Be- und Entwässerung 21.400
4. Grundbesitzabgaben 1.000
5. Bewachungskosten 6.700
6. Sonstiges 13.000

Summe 87.900

Ausgaben für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 4.406 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und 
Kellerräume.
Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

518 10 0 600610 600Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und Räume

Erläuterungen:

Anmietung von Räumlichkeiten anlässlich örtlicher Eichtage.

518 20 2.465 4.700610 2.100Mieten und Pachten für Geräte, Maschinen und Fahrzeuge

Erläuterungen:

Miete für ein Trockenkopiergerät.

519 10 1.279 3.100610 10.900Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundstücken, Gebäuden 
und Räumen

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstücke 10.900
2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstücke 0

Summe 10.900

Mehr wegen der Renovierung der Eichämter Eberswalde und Fürstenwalde.

525 10 8.389 11.300610 11.700Aus- (und Fort)bildung

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 11.700
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 11.700

Kosten der Ausbildung für den eichtechnischen Dienst an der Deutschen Akademie für Metrologie (DAM) und der Fortbildung, 
besonders auf dem Gebiet der Marktüberwachung.

526 10 0 0610 0Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

527 10 24.966 25.000610 25.900Reisekostenvergütungen für Dienstreisen
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noch zu
527 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstreisekosten für den Eichvollzug 18.000

2. Sonstige Dienstreisen (Vertretung der Eichbehörden aller Bundesländer in 
Gremien, Arbeitsgemeinschaft Mess- und Eichwesen, Fachausschüsse)

7.900

25.900Summe

527 20 35 600610 300Reisekostenvergütungen für Reisen in Personalvertretungs- 
und Schwerbehindertenangelegenheiten

531 10 83 600610 600

Nach § 63 Absatz 3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass 
Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial an Dritte 
unentgeltlich abgegeben wird, soweit dies im dienstlichen Interesse 
geboten ist.

Kosten für Veröffentlichungen und der Dokumentation

Erläuterungen:

Information der Messgerätebesitzer und der Bürger über eichrechtliche Bestimmungen.

546 10 3.631 6.300610 6.200Sonstiges

Erläuterungen:

Kosten zur Durchführung der Fertigpackungskontrolle nach der Verordnung über Fertigpackungen in der Fassung vom 08.03.1994 
(BGBl I S. 451) Berichtigung vom 14.06.1994 (BGBl I S. 1307) geändert durch Verordnung vom 28.07.2000 (BGBl I S. 1238), 
kostenpflichtige Stichprobenentnahme von medizinischen Geräten, bundesweit einsetzende Marktüberwachung, Ersatzleistungen 
an Dritte.

546 30 0 0610 0Kosten für den Umzug und die Verlegung von Dienststellen

546 40 11.097 13.000610 11.400Abführung von Umsatzsteuer für Einnahmen aus gewerblicher 
Tätigkeit

Erläuterungen:

Seit 1999 werden Eichungen medizinischer Messgeräte nicht mehr im Rahmen der Eichpflicht, sondern als gewerbliche Tätigkeit 
ausgeübt. Auf die Entgelte ist Umsatzsteuer zu erheben und abzuführen.

53.500Aus Titelgruppen 6.600

359.700Summe HGr. 5: 314.300

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

Siehe Vermerk bei Titel 281 10.

632 10 2.802 10.300610 10.000Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Länder

Erläuterungen:

Kostenerstattungen für die Aus- und Fortbildung der Eichbediensteten gem. § 4 des Abkommens über die einheitliche Ausbildung 
und Prüfung im Bereich des gesetzlichen Messwesens vom 08.01.1992.

686 10 431 600610 600Mitgliedsbeiträge

Erläuterungen:

Kosten für die Mitgliedschaft in der Deutschen Gesellschaft für Qualität e.V. (DGQ) und im Deutschen Institut für Normung e.V. 
(DIN). Diesen Einrichtungen muss das Landesamt für Mess- und Eichwesen aus fachlichen Gründen angehören.
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10.900Summe HGr. 6: 10.600

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Siehe Vermerk bei Titel 281 10.

811 10 25.590 51.200610 39.700

Die Erläuterungen sind gem. § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.

Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen

Erläuterungen:

Ersatzbeschaffungen: 2004
EUR2004

3 39.700Spezialfahrzeug für besondere Einsatzzwecke
Zusammen 39.700

Aussonderungen:

2004

1 Spezialfahrzeug für besondere Einsatzzwecke
Zusammen1

Weniger wegen geringerer Anzahl von Ersatzbeschaffungen.

812 10 59.964 76.700610 62.100Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen für das Landeseichamt Potsdam 
und die Eichämter

Erläuterungen:

2004
EUR

2. Ersatzbeschaffungen
2.1 Volumenmessgeräte für Flüssigkeiten, Wärmemengenzähler 7.000

2.2 Gewichtstücke und Waagen, Fertigpackungskontrolle 11.000

2.3 Messgeräte im Straßenverkehr 30.100

2.4 Prüfausrüstungen für weitereMessgerätearten 14.000

62.100Summe zu 2.
Zusammen 62.100

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

11.300Aus Titelgruppen 36.200

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(812 11) 0 0610 0Erstausstattung Neubau Eichamt Potsdam und das Landesamt 
für das Mess- und Eichwesen

139.200Summe HGr. 8: 138.000

HGr. 9: Besondere Finanzierungsausgaben

982 10
neu

680 0

Ausgaben dürfen nur in Höhe der bei Titel 382 10 aufkommenden 
Einnahmen geleistet  werden.

Haushaltstechnische Verrechnungen



Ansatz 2003Ist 2002

08 Ministerium für Wirtschaft
08 120 Eichverwaltung

Titel

- 141 -

FZ Zweckbestimmung

noch zu
982 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Der Titel dient der Weiterleitung der bei Titel 382 10 vereinnahmten Anteile des Landes Berlin an den Einnahmen aus der Tätigkeit 
des Landesamtes für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg.

Siehe auch Erläuterungen zu Titel 382 10.

0Summe HGr. 9: 0
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Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten der Datenverarbeitung

511 99 610 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
Entgelte für Kommunikation

22.859 25.200 0

Erläuterungen:

Weniger wegen Umsetzung des Ansatzes nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

525 99 610 Aus- (und Fort)bildung 7.911 4.700 2.500

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 2.500
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 2.500

Weniger wegen Umsetzung von 2.700 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

538 99 610 Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen 37.140 23.600 4.100

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Pflege/Wartung des Eichverwaltungsprogramms "Mosel" 2.100

2. Pflege/Wartung der "Owig-Datenbank 1.000

3. Pflege/Wartung der "Meßgerätedatenbank" (MgDB) 1.000

4.100Summe

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

812 99 610 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen, sonstigen 
Gebrauchsgegenständen

10.605 11.300 36.200

Erläuterungen:

1. 2004Ersatzbeschaffung

1.1 20.900Hardware

1.2 13.300Software

1.3 0Kommunikation

1.4 2.000Sonstiges

36.200Zusammen

Kosten für Ersatz- und Neubeschaffung von Hardware, Betriebssystemen, Standardsoftware und Software
für prüftechnische Zwecke.
Mehr wegen verändertem IT-Konzept (Zentrale Bewirtschaftung).

919 99 950 Zuführung zu der Rücklage 0 0 0
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Nachrichtlich: Summe TGr. 99 64.800 42.800

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 64.800 42.800
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Einnahmen

2.020.000 2.121.000HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

0 0HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

2.020.000 2.121.000Gesamteinnahme

Ausgaben

2.080.200 2.206.300HGr. 4 Personalausgaben

359.700 314.300HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

10.900 10.600HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

139.200 138.000HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

0 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

2.590.000 2.669.200Gesamtausgabe

-570.000 -548.200Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Einnahmen

HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.

111 10 23.867 61.000610 Gebühren, sonstige Entgelte 30.000

Erläuterungen:

Veranschlagt sind die Einnahmen aus Gebühren auf Grund der Verordnung über die Verwaltungsgebühren im Geschäftsbereich 
des Ministers für Wirtschaft vom 12. Dezember 2001 (GVBl. II S.642).
Weniger wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

111 20 28.913 40.000610 Entgelte für Verfahren nach dem 
Grundbuchbereinigungsgesetz

40.000

Erläuterungen:

Veranschlagt sind die Gebühren auf Grund der Verordnung über die Verwaltungsgebühren im Geschäftsbereich des Ministers für 
Wirtschaft vom 12. Dezember 2001 (GVBl. II S. 642) für die Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Grundbuchbereinigung 
und den Bescheinigungen der Leitungsrechte.

119 10 1.187 5.100610 Sonstige Einnahmen 5.000

119 20 4.145 15.300610 Einnahmen aus Veröffentlichungen 15.000

Erläuterungen:

Bei diesem Titel werden die aufkommenden Einnahmen aus dem Verkauf der vom Landesamt für Geowissenschaften und 
Rohstoffe herausgegebenen Publikationen erfasst.

119 40 8.412 0610 Erlöse aus dem Verkauf von kartographischen Arbeiten 0

119 42 0 0610 Einnahmen aus Aufträgen und sonstigen Leistungen für Dritte 0

132 10 0 0610 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen 0

121.400Summe HGr. 1: 90.000

HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme für Investitionen

231 10 10.581 16.200610 Erstattung des Bundes für Beschäftigungsentgelte an 
Zivildienstleistende

11.600

Siehe Vermerk Nr. 1 bei Titel 429 20.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterung zu Titel 429 20.
Weniger wegen der zu erwartenden geringeren Kostenerstattung durch das Bundesamt für den Zivildienst.

235 10 85.281 0610 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie 
von der Bundesanstalt für Arbeit

0

Erläuterungen:

Vergleiche Erläuterung zu Titel 427 49. 

79.100Aus Titelgruppen 8.000

95.300Summe HGr. 2: 19.600
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Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 65 - Projekt "SediSAR"

231 65 610 Einnahmen Projekt "SediSAR" 163.245 79.100 8.000

Siehe Vermerk Nr. 1 bei TGr. 65.

Erläuterungen:

Siehe Erläuterungen bei Titelgruppe 65.

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 79.100 8.000

TGr. 66 - Zusammenarbeit mit Berlin

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(232 66) 610 Erstattung von Verwaltungsausgaben durch das Land Berlin 0 0 0

Siehe Vermerke bei TGr. 66.

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 0 0

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten für Datenverarbeitung

359 99 950 Entnahme aus der Rücklage 716 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 79.100 8.000
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Angaben in EUR

Ausgaben

HGr. 4: Personalausgaben

422 10 1.453.551 1.194.700610 1.561.600Bezüge und Nebenleistungen der Beamten und Richter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Leistungen 1.561.600
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 1.561.600

Mehr auf Grund der Berücksichtigung der Auswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenplan:

Bes.-Gr.Amtsbezeichnung 20042003Lfb.

Direktor des Landesamtes für Geowissenschaften 
und Rohstoffe

B2 1 1hD

Leitender Geologiedirektor A16 2 2hD
Geologiedirektor A15 7 7hD
Regierungsdirektor A15 3 3hD
wissenschaftlicher Direktor A15 2 2hD
Obergeologierat A14 11 10hD
Oberregierungsrat A14 1 1hD
wissenschaftlicher Oberrat A14 1 1hD
Geologierat A13 4 4hD
wissenschaftlicher Rat A13 1 1hD
Amtsrat A12 0 1gD
Technischer Regierungsamtsrat A12 5 5gD
Regierungsamtmann A11 2 2gD
Technischer Regierungsamtmann A11 7 7gD
Regierungsoberinspektor A10 2 2gD
Technischer Regierungsoberinspektor A10 4 4gD
Technischer Regierungsamtsinspektor A9 4 4mD

5757Zusammen:

Begründung der Änderungen im Stellenplan:

Zugänge:

Zugänge im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres
A12 gD Amtsrat1
Zugänge Haushaltsvollzug1

1 Stellen Zugänge insgesamt

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung

A14 hD Einsparung zum 31.12.2003 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 
2000                            

Obergeologierat1

Abgänge infolge PEK1

1 Stellen Abgänge insgesamt

0 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

425 10 2.012.386 2.172.200610 2.320.500Vergütungen der Angestellten
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
425 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der

1.1 - außertariflichen Angestellten 0
1.2 - tariflichen Angestellten 2.301.100
1.3 - Auszubildenden 19.400
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 2.320.500

Mehr auf Grund der Berücksichtigung derAuswirkungen aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.

Stellenübersicht:

Verg.-Gr. 20042003Lfb.

Ia 1 1hD
Ib 4 4hD
IIa 6 5hD
Va 6 6gD
Vc 2 2mD
VIb 5 4mD
VII-IXb 1 1mD

2325Zusammen:

Auszubildende:

AZUBI 2 2mD
22Zusammen:

Begründung der Änderungen in der Stellenübersicht:

Abgänge:

Abgänge infolge Einsparung
IIa hD Einsparung zum 31.12.2003 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 

2000                            
1

VIb mD Einsparung zum 31.12.2002 gem. § 2 Abs. 1 HStrG 
2000                            

1

Abgänge infolge PEK2

2 Stellen Abgänge insgesamt

-2 Stellen Zugänge / Abgänge (-)

426 10 90.766 84.200610 109.600Löhne der Arbeiter

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie 
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung und Umlagen zur zusätzlichen 
Altersversorgung der

1.1 - Arbeiter 109.600
1.2 - Auszubildenden 0
2. Aufwandsentschädigung 0
3. Sonstige Leistungen 0

Summe 109.600

Mehr auf Grund der Umsetzung der Personalbedarfsplanung des Landes Brandenburg unter Berücksichtigung der Auswirkungen 
aus der Lohn-, Tarif- und Besoldungsrunde 2002.
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Ansatz  2004

Angaben in EUR

Stellenübersicht:

20042003

MTL 4 2 2
MTL 2a 1 1

33Zusammen:

427 20 21.958 24.000610 25.800Vergütungen und Löhne für Aushilfen

Erläuterungen:

Vergütungen für 1 Aushilfskraft für ca. 4 Monate, Vergütungsgruppe VIII BAT-O.
Lohn für 1 Arbeiter als Aushilfskraft für ca. 5 Monate für geologische Hilfsarbeiten im Gelände bzw. im Bohrkern- und 
Probenarchiv.
Mehr in Anpassung an den aktuellen Bedarf.

427 49 82.750 0610 0Vergütungen und Löhne für Arbeitnehmer im Rahmen von 
Maßnahmen der Arbeitsbeschaffung

Erläuterungen:

Ein Nachweis von Vergütungen und Löhnen bei diesem Titel setzt die Zuweisung zusätzlicher Stellen zur Förderung von 
allgemeinen Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung voraus. Die zugewiesenen Stellen dürfen nur im Rahmen der als 
förderungswürdig anerkannten Maßnahmen und nur für die Dauer der Zuweisung der Arbeitnehmer durch die Arbeitsverwaltung in 
Anspruch genommen werden. Einnahmen bei Titel 235 10.

429 20 16.127 23.000610 24.000

1. § 17 Abs. 3 LHO.
2. Über die Ausgaben dieses Titels darf nur in dem Maße verfügt 
    werden, in dem durch Bewilligung des Bundesanteils 
    Einnahmen bei Titel 231 10 erzielt werden.
3. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei 
    Titel 231 10 geleistet werden.

Beschäftigungsentgelte für Zivildienstleistende

Erläuterungen:

Das Bundesamt für den Zivildienst erstattet 50 v.H. (bisher 70 v.H.) der durch die Bescheide der Wehrverwaltung vorgegebenen 
Geldbezüge. Das LGRB ist anerkannte Beschäftigungsstelle mit fünf Zivildienstplätzen.

451 30 10.209 17.200610 17.500Verpflegungsgeld für Zivildienstleistende

Erläuterungen:

Gemäß §§ 6, 35 Zivildienstgesetz ist die Beschäftigungsstelle verpflichtet, für die Verpflegung der zugewiesenen Dienstpflichtigen 
aufzukommen. Die Verpflegung muss regelmäßig durch die Bereitstellung der Gemeinschaftsverpflegung erfolgen. Der 
Verpflegungssatz ist mit 9,20 EUR / Tag je Zivildienstleistenden veranschlagt.

453 10 0 1.500610 1.100Trennungsgeld, Umzugsvergütung

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Trennungsgeld 100
2. Umzugskostenvergütungen 1.000
3. Auslandsbeschäftigungsvergütungen 0

Summe 1.100

459 10 1.735 2.200610 2.200

Die Einnahmen aus Erstattung der Unterkunftskosten durch das 
Bundesamt für Zivildienst fließen den Ausgaben zu.

Personalbezogene Sachaufwendungen für Zivildienstleistende
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
459 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Nach § 45 Abs. 4 ZDG erhält der Zivildienstleistende unentgeltlich Arbeitskleidung. Wird dies ihm nicht zur Verfügung gestellt, 
erhält er kalendertäglich eine Entschädigung i.H.v. 0,69 EUR. Für die Reinigung der Kleidung außerhalb der Dienststelle ist 
kalendertäglich 0,49 EUR zu zahlen. Die Dienststellen sind grundsätzlich verpflichtet, unentgeltlich für den Zivildienstleistenden 
eine Unterkunft bereitzustellen (§§ 6 Abs. 1 Satz 1, 35 Abs. 1 ZDG i.V.m. §§ 6 Abs. 1 Satz 1, 4 Satz1 WSG). Die dadurch 
entstehenden Ausgaben können auf Antrag erstattet werden und werden als Rückeinnahmen (§ 15 LHO) erfasst.

82.500Aus Titelgruppen 16.600

3.601.500Summe HGr. 4: 4.078.900

HGr. 5: Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für den Schuldendienst

511 10 86.689 95.200610 93.100Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 18.000
2. Bücher, Zeitschriften 16.000
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
59.100

4. Sonstiges 0
Summe 93.100

511 20 17.802 22.000610 20.700Brief- und Paketgebühren, sonstige Fernmeldegebühren

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Postgebühren 4.000
2. Mobilfunkanschlüsse 0
3. Fernmeldegebühren 15.700
4. Sonstiges 1.000

Summe 20.700

514 10 48.841 43.000610 50.700Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Haltung von Dienstfahrzeugen 32.000
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände 1.000
3. Verbrauchsmittel 16.700
4. Sonstiges 1.000

Summe 50.700
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FZ Zweckbestimmung
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514 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Bedarf an Dienstfahrzeugen

Bestand 2003 Soll 2004

gesamt geleastgesamt geleast

Kleinbus 0 1 01
PKW 0 1 11
PKW-Kombi 0 5 05
Anhänger 0 3 03
Arbeitsmaschine 0 1 01
Geländefahrzeug 0 1 01

0 12 1Zusammen 12

517 10 110.213 155.700610 161.100Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Heizung 57.500
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 39.500
3. Reinigung, Müllabfuhr, Be- und Entwässerung 31.600
4. Grundbesitzabgaben
5. Bewachungskosten 8.200
6. Sonstiges 24.300

Summe 161.100

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt  5.460 m² Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und 
Kellerraumfläche.
Die Mittel sind für die Bewirtschaftung  verwaltungseigener Gebäude  und bauliche Anlagen mit insgesamt 5.460 qm Netto-
Grundfläche mit einem durchschnittlichen Bewirtschaftungskostensatz von 23 EUR p.a. und qm vorgesehen.

518 10 0 0610 0Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und Räume

518 20 2.642 2.500610 3.600Mieten und Pachten für Geräte, Maschinen und Fahrzeuge

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Miete für Gasflaschen (technische Gase) 1.500

2. Miete für Kopiergeräte 1.500

3. Sonstiges 600

3.600Summe

Mehr wegen Miete von Kopiergeräten.

518 30
neu

610 2.100Leasing von Dienstkraftfahrzeugen

Erläuterungen:

Anzahl der im Leasingverfahren beschafften Dienstfahrzeuge

2003 2004

vorhanden neu

PKW 0 1 1

0 1 1Zusammen
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Angaben in EUR

519 10 5.871 9.000610 9.300Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundstücken, Gebäuden 
und Räumen

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstücke 9.300
2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstücke

Summe 9.300

525 10 11.326 15.000610 11.400Aus- (und Fort)bildung

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 11.400
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 11.400

In den Ausgaben sind die Kosten für zwei auszubildende Chemielaboranten/innen enthalten.
Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

526 10 0 0610 0Sachverständige, Gerichts- und ähnliche Kosten

Erläuterungen:

Kosten für Rechtsstreitigkeiten. Der Titel wurde vorsorglich eingerichtet.

527 10 23.896 22.000610 23.800Reisekostenvergütungen für Dienstreisen

527 20 397 500610 500Reisekostenvergütungen für Reisen in Personalvertretungs- 
und Schwerbehindertenangelegenheiten

531 10 9.903 15.300610 20.200

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass 
Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial an Dritte 
unentgeltlich abgegeben wird, soweit dies im dienstlichen Interesse 
geboten ist.

Kosten für Veröffentlichungen und der Dokumentation

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Druck- und Informationsmaterial 5.000

2. Druckkosten für die Zeitschrift "Brandenburgische geowissenschaftliche 
Beiträge"

10.000

3. Kosten für die Veröffentlichung des Genesemodells 4.700

4. Sonderveröffentlichungen 500

20.200Summe

Mehr wegen Sonderveröffentlichungen 2004.

535 20 18.628 63.000610 65.200Kosten für Zwecke des Vermessungs- und Katasterwesens
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
535 20

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

Kosten für die Herstellung und Bearbeitung amtlicher geologischer Kartenwerke des Landes Brandenburg:

Geologische Karte i.M. 1:50 000 (GK 50), bestehend aus 64 Einzelkarten im Regelblattschnitt 
Geologische Karte i.M. 1:100 000, Karten im Sonderblattschnitt (GÜK 100) 
Geologische Karte i.M. 1:300 000 (GÜK 300) Geologische Landesübersichtskarten, verschiedene Horizonte 
Bodenkundliche Karte i.M. 1:50 000 (BK 50), 64 Einzelkarten
Bodenkundliche Karten i.M. 1:300 000 (BÜK 300), Bodenkundliche Landesübersichten
Rohstoffgeologische Karte von Brandenburg i.M. 1:50 000 (KOR 50), 64 Einzelkarten und 20 Randkarten Rohstoffgeologische 
Karte i.M. 1:100 000 (KOR), Karten im Sonderblatt (14 Kreiskarten) 
Übersichtskarte "Oberflächenahe Rohstoffe des Landes Brandenburg" i.M. 1:300 000 (KOR 300)
Übersichtskarte tiefliegender Bodenschätze (Behördenausgabe) i.M. 1:300 000
Hydrogeologische Karte von Brandenburg i.M. 1:50 000 (HYK 50), 64 Einzelkarten und 20 Randkarten, jeweils 4 Blätter
Hydrogeologische Übersichtskarte zur Grundwasserversorgung des Landes Brandenburg  i.M. 1:300 000 (HYK 300)
Umweltgeologische Übersichtskarte des Landes Brandenburg für Zwecke des Grundwasserschutzes 
 i.M. 1:300 000 (UGK 300)
Geotopkarten i.M. 1:100 000 (GTK 100) Karten im Sonderblattschnitt (14 Geotopkreiskarten)
Geotopkarten i.M. 1:300 000 (GTK 300), Geotop-Landesübersicht

537 10 55.119 61.400610 63.500Landes- und Ortsplanung (Bodenforschungsaufgaben)

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Spezialuntersuchung 9.600

2. Kartierbegleitende Untersuchungen 18.400

3. Grundwasserproben / Rohstoffanalysen 13.000

4. Geophysikalische Vorhaltung/ Kohlenwasserstoff-UGS 16.400

5. Altersbestimmungen 6.100

63.500Summe

In den unter Pkt. 4 ausgewiesenen Mitteln ist auch der jährliche Kostenbeitrag i.H.v.  4.744  EUR  an das Niedersächsische 
Landesamt für Bodenforschung für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Kohlenwasserstoffe enthalten.

546 30 354 3.300610 2.400Kosten für den Umzug und die Verlegung von Dienststellen

Erläuterungen:

Die Mittel werden für die Übernahme von Bohrkernen in das Bohrkernlager Wünsdorf benötigt.

119.500Aus Titelgruppen 112.700

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(535 10) 0 0610 0Kosten für kartographische Arbeiten

627.400Summe HGr. 5: 640.300

HGr. 6: Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit Ausnahme für Investitionen

686 10 451 500610 500Mitgliedsbeiträge
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
686 10

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. ATV-Vereinigung für Abwasser, Abfall und Gewässerschutz 400

2. Deutscher Bibliotheksverband 100

500Summe

500Summe HGr. 6: 500

HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

811 10 0 12.800610 0

Die Erläuterungen sind gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.

Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen

Erläuterungen:

Aussonderungen:

2004

1 PKW
Zusammen1

Weniger wegen Ersatzbeschaffung eines Pkw über Leasing.

812 10 85.714 148.000610 58.100Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Ersatzbeschaffungen
1.1 Röntgenröhre 18.100

1.2 TOC-Analysator 40.000

58.100Summe zu 1.
Zusammen 58.100

Weniger wegen Anpassung an den Bedarf.

98.000Aus Titelgruppen 101.400

258.800Summe HGr. 8: 159.500
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Angaben in EUR

Titelgruppen

Ausgaben

TGr. 65 - Projekt "SediSAR"

1. (§ 17 Abs.3 LHO)
2. Die Ausgaben der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfähig.
3. Mehr- oder Mindereinnahmen bei Titel 231 65 erhöhen oder vermindern die 
    Ausgaben dieser Titelgruppe.

Erläuterungen:

Gemeinsam mit dem Kooperationspartner EFTAS Fernerkundung Technologietransfer GmbH  aus Münster beim Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. wurden Mittel des BMBF für das Vorhaben SediSAR beantragt.
Das Vorhaben stellt einen wichtigen Baustein zum Aufbau von Planungs-, Sicherungs- und Sanierungskonzepten im Rahmen 
eines präventiven Hochwasserschutzes in Flussgebieten dar.
Das Projekt hat eine Laufzeit von drei Jahren.

427 65 610 Vergütung und Löhne für Aushilfen 83.718 72.900 7.000

Erläuterungen:

2004
EUR

1 1 Wissenschaftler BAT-O  II a (1 Monat) 4.000

2. 1 Techn. Angestellte BAT-O Vb (1 Monat) 3.000

7.000Summe

Weniger wegen Beendigung des Projekts.

511 65 610 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 
Gebrauchsgegenstände

3.248 1.200 0

514 65 610 Verbrauchsmittel 2.226 1.500 0

Erläuterungen:

Weniger wegen Beendigung des Projekts.

527 65 610 Dienstreisekosten 2.024 3.400 1.000

Erläuterungen:

Weniger wegen Beendigung des Projekts.

537 65 610 Landes- und Ortsplanung (Bodenforschungsaufgaben) 186.741 0 0

Erläuterungen:

Weniger wegen Beendigung des Projekts.

812 65 610 Erwerb von Geräten 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 79.000 8.000
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

TGr. 66 - Zusammenarbeit mit Berlin

Weggefallene oder umgesetzte Titel

(427 66) 610 Vergütung und Löhne für Aushilfen 0 0 0

(514 66) 610 Verbrauchsmittel, KFZ 0 0 0

(535 66) 610 Kosten für Zwecke des Vermessungs- und Katasterwesens 0 0 0

(537 66) 610 Landes- und Ortsplanung (Bodenforschungsaufgaben) 0 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 0 0

TGr. 67 - Aufbau eines digitalen Fachinformationssystems Boden

1. Die Ausgaben der Titelgruppe sind übertragbar.
2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

Erläuterungen:

Die Mittel dienen dem Aufbau eines digitalen Fachinformationssystems Boden in Brandenburg. Ziel ist die Bereitstellung 
digitalisierter und raumbezogener bodengeologischer Daten.
Raumbezogene Informationen liegen bislang zumeist in analoger (Papier-) Form vor. Im Kontex der voranschreitenden Konvergenz 
der Medien-, Informations- und Kommunikationstechnologien ermöglicht ein digitales "Fachinformationssystem Boden"  
Verbesserungen bei Planungs- und Verwaltungsvorgängen, u.a. lassen sich Struktur- und Ansiedlungsverfahren schneller 
bearbeiten.
Die Mittel werden zur Kofinanzierung abgekoppelter EFRE-Mittel i.H.v. 0,120 Mio EUR  aus dem Kapitel 08 050 Titelgruppe 82 
benötigt. 
Die Maßnahme ist bisher nicht zustande gekommen und wird nunmehr erneut aufgenommen.

427 67 610 Vergütung und Löhne Aushilfen 0 9.600 9.600

Erläuterungen:

2004
EUR

1. 1 Aushilfskraft VergGr. Vb BAT-O (25 v.H.) 9.600

9.600Summe

511 67 610 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
Entgelte für Kommunikation

0 1.000 1.000

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Geschäftsbedarf 100
2. Bücher, Zeitschriften 0
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 

Gebrauchsgegenstände
900

4. Sonstiges 0
Summe 1.000
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514 67 610 Verbrauchsmittel 0 1.000 1.000

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Haltung von Dienstfahrzeugen 0
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände 400
3. Verbrauchsmittel 600
4. Sonstiges 0

Summe 1.000

527 67 610 Reisekosten 0 500 500

537 67 610 Landes- und Ortsplanung (Bodenforschungsaufgaben) 0 28.000 28.000

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 40.100 40.100

TGr. 99 - Einnahmen aus der IT-Rücklage / Kosten für Datenverarbeitung

511 99 610 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände sowie 
Entgelte für Kommunikation

22.388 22.000 19.700

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Hardware 0
2. Software 1.000
3. Unterhaltung 4.900
4. Kommunikation 10.700
5. Sonstiges 3.100

Summe 19.700

Weniger wegen Umsetzung von 3.100 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.
Die Abgrenzung zwischen Titel 511 99 und 812 99 erfolgt nach den allgemeinen Betragsgrenzen.

525 99 610 Aus- (und Fort)bildung 619 10.200 8.900

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Aus- (und Fort)bildung 8.900
2. Lehr- und Lernmittel 0

Summe 8.900

Weniger wegen Umsetzung von 1.600 EUR nach Titel 546 15 Kapitel 08 020.

538 99 610 Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen 52.537 50.700 52.600
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FZ Zweckbestimmung

noch zu
538 99

Ansatz  2004

Angaben in EUR

Erläuterungen:

2004
EUR

1. Spezialprogrammierungen/Analysen 10.600

2. Fachanwendungen der Dezernate (Geräte-Updates) 13.700

3. Beratung/Service Netzwerk 3.600

4. Wartungs- und Serviceverträge 23.700

5. Lizenzen/Updates 1.000

52.600Summe

812 99 610 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen, sonstigen 
Gebrauchsgegenständen

88.801 98.000 101.400

Erläuterungen:

1. 2004Ersatzbeschaffung

1.1 84.700Hardware

1.2 16.700Sonstiges

101.400Zusammen

919 99 950 Zuführung zu der Rücklage 11.956 0 0

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 180.900 182.600

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen 300.000 230.700
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FZ Zweckbestimmung Ansatz  2004

Angaben in EUR

Einnahmen

121.400 90.000HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl.

95.300 19.600HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen

0 0HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen

216.700 109.600Gesamteinnahme

Ausgaben

3.601.500 4.078.900HGr. 4 Personalausgaben

627.400 640.300HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und  Ausgaben für 
den Schuldendienst

500 500HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen

258.800 159.500HGr. 8 Sonstige Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

0 0HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben

4.488.200 4.879.200Gesamtausgabe

-4.271.500 -4.769.600Überschuss (+) / Zuschuss (-)
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Haushaltsübersicht 2004

08 Ministerium für Wirtschaft

Verpflichtungsermächtigungen und deren Inanspruchnahme

Einzelplan

08 020 Allgemeine Bewilligungen
1.100,0 675,01.775,0686 10 Anteil des Landes Brandenburg an der Internationalen 

Luftfahrtausstellung (ILA)

08 030 Existenzgründung und Unternehmensbegleitung in 
Industrie, Mittelstand, Handwerk

125,0125,0683 15 Coaching für Existenzgründer

500,0500,0683 21 Zuschüsse an die Tourismus-Marketing Brandenburg 
GmbH (TMB)

3.914,83.914,8862 20 Zuführung zum Fonds "Gründung und Wachstum"

Titel aus Titelgruppe 63

1.735,0 300,02.035,0686 63 Zuschüsse für laufende Zwecke zur Markterschließung im 
In- und Ausland sowie für die wirtschaftliche 
Zusammenarbeit mit mittel- und osteuropäischen Staaten 
und Ländern der Dritten Welt

08 040 Förderung Energie- und Umweltwirtschaft
700,0 200,0900,0893 20 Maßnahmen zur Beseitigung der Altlasten des Bergbaus 

ohne Rechtsnachfolger zur Abwendung lebensbedrohlicher 
Gefahren
Titel aus Titelgruppe 63

300,0 150,0450,0892 63 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen

08 050 Wirtschafts- und Strukturförderung
2.100,02.100,0683 10 Zuschüsse zur Förderung des Films in Brandenburg

200,0200,0683 30 Impulsprogramm zur Stärkung von Branchenkompetenzen 
in den Regionen Brandenburgs
Titel aus Titelgruppe 61

68.964,0 84.398,0 76.518,0229.880,0892 61 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft
Titel aus Titelgruppe 62

2.000,0 1.000,0 750,0 250,04.000,0683 62 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen

Titel aus Titelgruppe 82

140.000,0 90.000,0 40.000,0270.000,0883 82 Zuweisungen für Infrastruktur an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

45.000,0 40.000,085.000,0892 82 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen

Titel aus Titelgruppe 83

60,0 60,0 60,0 60,0240,0633 83 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände
Titel aus Titelgruppe 84

20,0 20,0 20,0 20,080,0633 84 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände
Titel aus Titelgruppe 85

13.000,0 12.000,025.000,0883 85 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände
Titel aus Titelgruppe 86

720,0 720,01.440,0883 86 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände
Titel aus Titelgruppe 87

40,140,1633 87 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände

280,0 140,0420,0883 87 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

80,0 60,0140,0892 87 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen

Zusammen: 628.239,9 117.348,0229.723,0 4.244,8276.924,1
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Stellenübersicht  2004

08 Ministerium für Wirtschaft Einzelplan

über die im Haushaltsjahr veranschlagten Stellen

Kapitel

1. Planmäßige 
Beamte

Besoldungsordnung B

1hDB9 1

4hDB6 4

1hDB3 1

13 1hDB2 14

18 1 1Summe 20

Besoldungsordnung A

14 1 1 2hDA16 18

25 7 1 12hDA15 45

14 7 4 12hDA14 37

17 7 0 5hDA13 29

28 3gDA13 31

20 9 13 6gDA12 48

7 5 13 9gDA11 34

3 3 6gDA10 12

2gDA9 2

3 0 3 4mDA9 10

4 0 2mDA8 6

0 7mDA7 7

134 39 50 56Summe 279

152 40 50 57Summe 2004

151 46 51 57Summe 2003

88 23 6 32

57 17 32 21

7 0 12 4

hD

gD

mD

299

305

149

127

23

2. Beamtete und 
richterliche 
Hilfskräfte

Besoldungsordnung A

4hDA13 4

2gDA9 2

6Summe 6

6Summe 2004

7Summe 2003

4

2

hD

gD

6

7

4

2

3. Beamte im 
Vorbereitungsdienst

2hDA13 2

1gDA10 1
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Stellenübersicht  2004

08 Ministerium für Wirtschaft Einzelplan

über die im Haushaltsjahr veranschlagten Stellen

Kapitel

0mDA7 0

2 1Summe 3

2 1Summe 2004

2 2Summe 2003

2 0

0 1

0 0

hD

gD

mD

3

4

2

1

0

4. Nichtbeamtete 
Kräfte

4.1. Angestellte

3hDI 3

6 1hDIa 7

2 4hDIb 6

12 5hDIIa 17

1 1gDIIa 2

14gDIII 14

1gDIVa 1

6 6 6gDVa 18

1mDVb 1

6 1 2mDVc 9

6 2 4mDVIb 12

12 3 1mDVII-IXb 16

61 15 7 23Summe 106

61 15 7 23Summe 2004

62 11 8 25Summe 2003

23 0 0 10

14 8 7 6

24 7 0 7

hD

gD

mD

108

106

33

35

38

2mDAZUBI 2

4.2. Arbeiter 

1 1 2eDMTL 4 4

1eDMTL 2a 1

1 1 3Summe 5

1 1 3Summe 2004

1 1 3Summe 2003

1 1 3eD

5

5

5

220 56 57 83Stellen 2004

221 58 59 85Stellen 2003

416

423

Leerstellen:
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Stellenübersicht  2004

08 Ministerium für Wirtschaft Einzelplan

über die im Haushaltsjahr veranschlagten Stellen

Kapitel

1. Planmäßige 
Beamte

Besoldungsordnung B

1hDB6 1

1 1hDB2 2

2 1Summe 3

Besoldungsordnung A

3hDA16 3

1hDA14 1

3 1Summe 4

5 2Summe 2004

3 0Summe 2003

5 2hD

7

3

7

4. Nichtbeamtete 
Kräfte

4.1. Angestellte

1hDI 1

0 1hDIIa 1

1gDVa 1

1mDVIb 1

2 2Summe 4

2 2Summe 2004

3 0Summe 2003

1 1

0 1

1 0

hD

gD

mD

4

3

2

1

1

4.2. Arbeiter 

1eDMTL 4 1

1Summe 1

1Summe 2004

0Summe 2003

1eD

1

0

1

7 5Leerstellen 2004

6Leerstellen 2003

12

6



ZusammenKrafträder SonderfahrzeugeLastkraftwagenPersonenkraftwagen

Soll
2004

Soll
2003

Soll
2004

10 112 3 54 6 7 8 9

Soll
2003

Soll
2004

Soll
2003

Soll
2004

Soll
2003

Soll
2004

Soll
2003

1

Kap.
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Übersicht

08 Ministerium für Wirtschaft

über die landeseigenen und geleasten Dienstfahrzeuge

Einzelplan

08 110 2 2

1 2

2 2

1 2geleast

08 120 4 4 26 25 30 29

geleast

08 130 7 7

1

5 5 12 12

1geleast

Zus. 13 13

1 3

31 30 44 43

1 3geleast


